
0
4

 /
 A

p
ri

l 
20

15

Wörgler Kultur-Vielfalt 

Nachruf Sepp Scharnagl

Schützenball 

BAUERNMARKTZEIT

AMTLICHE MITTEILUNG DER STADT WÖRGL
RM12A039476/ 6300 WÖRGL / ÖSTERR.POST AG
POSTENTGELT BAR BEZAHLT



3

MAGAZINSTADTMAGAZIN WÖRGL April 2015

DER NEUE DISCOVERY SPORT

ABENTEUER STECKT
IN UNSEREN GENEN.

STARTEN SIE IHR ABENTEUER JETZT BEI EINER PROBEFAHRT.
Nehmen Sie am Steuer des neuen Discovery Sport Platz und entdecken Sie unseren bisher 
vielseitigsten Kompakt-SUV. Das großzügige Ladevolumen von 1.698 Litern und die flexible 
Option auf 5+2 Sitze bieten genug Platz für jedes Abenteuer.
Jetzt Probefahrt vereinbaren!

Kraftstoffverbrauch 4,5–8,5 l/100 km kombiniert; CO2-Emission 119–197 g/km kombiniert

Der Mazda2 1.3i Tamura ist alles, 
außer gewöhnlich. Ausgestattet mit 

15-Zoll-Leichtmetallfelgen, Lederlenkrad mit 
Audiobedienungselementen, getönten Scheiben 

sowie schwarz lackierten Außenspiegeln bleiben im 
günstigen City-Flitzer keine Wünsche offen.

leidenschaftlich anders.

Sonderwünsche

€ 11.690,–*
Jetzt ab

Serienmäßig: 
Der M{zd{ 2 Tamura.

Verbrauchswerte: 5,0 l/100 km, 
CO2-Emissionen: 115 g/km. Symbolfoto.

*€ 2.500,– Einstiegs- und Finanzierungsbonus bereits berücksichtigt. Einstiegsbonus in Höhe von € 1.500,– gültig bei Kauf eines neuen Mazda2. 
Bei Finanzierung über Mazda Finance zusätzlich € 1.000,– Bonus. Angebot gültig bis 30. Juni 2014. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

www.mazda.at
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Haspingerstraße 12 · 6330 Kufstein · www.unterberger.cc
Telefon +43/5372/61060 · autohaus@unterberger.cc

Land Rover Umweltinformation: Range Rover Sport Kraftstoffverbrauch 7,3 – 12,8 l/100 km kombiniert; CO2-Emission 194 –298 g/km.

Die verfeinerte Fahrdynamik des neuen Range Rover Sport
überzeugt mit noch nie dagewesener Leistung und Wendigkeit.
Damit erreicht die Qualitätdes Fahrens ein völlig neues Level,
egal auf welchem Untergrund.

Unterberger 
Automobile GmbH u. 
Co. KG II
Unterberger Automobile GmbH &amp; Co KG II, 

Haspingerstr. 12, A-6330 Kufstein
http://unterberger.cc/wir-ueber-uns

DER NEUE RANGE ROVER SPORT

VON 0 AUF 4.300 HÖHENMETER
OHNE TURBULENZEN
landrover.at

Frühlingsausstellung
Große 

4. / 5. April 2014
Tolle Angebote Service und Verkauf
mit gemütlichem Grillfest
Sonderaktion nur am 4. und 5. April 2014
Räderwechsel mit Einlagerung
und Frühlings-Check

Sonderaktion Original-Zubehör
aus unserem Lager -15% Rabatt

Haspingerstraße 12 · 6330 Kufstein · www.unterberger.ccHaspingerstraße 12 · 6330 Kufstein · www.unterberger.cc
Telefon +43/5372/61060 · autohaus@unterberger.ccTelefon +43/5372/61060 · autohaus@unterberger.cc

Giulietta 1,4TB Distinctive Sportiva
 Sportpaket  Stoff-Ledersitze
 Xenon  Bluetooth  Parkhilfe hinten  uvm.

Listenpreis € 27.762,–

Sonderaktion € 201,– monatlich / Anzahlung € 5.000,– / Laufzeit 60 Monate
Restwert € 6.000,– · 3,75% Fixzins

mtl.  € 201,–
S
ONDER

FINANZIER
U
N
G

SONDERPREIS € 21.000,–

um € 39,90
AUSSENWÄS

CH
E

in
kl.
 kostenlose

Angebot gültig nur am 4. und 5. April 2014. Angebot der BMW Automobil Leasing GmbH zuzüglich Rechtsgeschäftsgebühr. Verfügbarkeit, Änderung und Irrtümer vorbehalten.
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*€ 2.500,– Einstiegs- und Finanzierungsbonus bereits berücksichtigt. Einstiegsbonus in Höhe von € 1.500,– gültig bei Kauf eines neuen Mazda2. 
Bei Finanzierung über Mazda Finance zusätzlich € 1.000,– Bonus. Angebot gültig bis 30. Juni 2014. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.
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Wenn Sie nun bemerken: „Genau das hat 
sie ja schon vor drei Jahren gesagt!“, dann 
halten Sie mein monatliches Vorwort nicht 
nur für wert, gelesen zu werden, sondern 
Sie messen dem Gelesenen so viel Bedeu-
tung bei, dass Sie sich sogar daran erinnern. 
Ich danke Ihnen dafür. Sie haben Recht!  Ich 
habe den Text vom April 2012 nicht geän-
dert! Er hat nichts von seiner Aktualität 
eingebüßt.

Nun, da die Tage länger werden, der Schnee 
schwindet, kann man sie allerorts entde-
cken, die Spuren unserer Gedankenlosig-
keiten, unserer kleinen Schlampereien. Sie 
apern aus. Unzählige weggeworfene Ta-
schentücher, Zigarettenschachteln, Plas-
tikflaschen, Aludosen oder auch wohlge-
füllte Gassisäckchen, die in die Landschaft 
entsorgt werden. Abfall überdauert lange, 
oft ein Menschenleben. Ich möchte Ihnen 
ein paar Beispiele geben – einfach so zum 
Nachdenken:

Papier-Taschentuch: 3 Monate
Bananenschale: 8 bis 10 Monate
Zigarettenkippe mit Filter: 1 bis 2 Jahre
Kaugummi: 5 Jahre
Bonbon- Papier: 5 Jahre
Getränkedose aus Stahl: 100 Jahre
Getränkedose aus Aluminium: 200 Jahre
Plastiksack: 400 Jahre
Plastikflasche: 500 Jahre
Glas: 5000 Jahre

Man muss kein grüner Fundamentalist sein, 
um zu erkennen, dass das gedankenlose 
Wegwerfen von Müll nicht nur die Land-
schaft verunstaltet, sondern auf lange Sicht 
auch unsere Lebensqualität beeinträchtigt.
Jedes Jahr im April treffen einander Verei-
ne, Schulen und andere Institutionen zum 
Säubern von Straßenrändern, Wanderwe-

gen, Wiesen und Bachufern, opfern einen 
Samstag ihrer kostbaren Freizeit, um Dreck 
und Abfall anderer zu entfernen und zu be-
seitigen. Allen, die sich dazu bereit erklären, 
sei an dieser Stelle herzlich für ihren Einsatz 
gedankt. Ich danke auch allen, die ihren Müll 
selbst entsorgen und Dosen und Flaschen, 
benützte Taschentücher und leere Ziga-
rettenschachteln wieder mit nach Hause 
nehmen. Immer wieder erhalte ich  Mails, 
teils erbost, teils resignierend, die beklagen, 
dass auf öffentlichen Wegen immer wieder 
die allseits bekannten und wenig erfreuli-
chen „Hundstrümmerl“ auftauchen, die von 
gleichgültigen Hundebesitzern nicht fortge-
schafft werden.

Ich danke hier allen jenen, die die Hinter-
lassenschaften ihrer vierbeinigen Lieblinge 
fürsorglich beseitigen – nicht nur auf den 
Innenstadtwegen und Gehsteigen, sondern 
a u c h auf den Wander- und Spazierwegen 
- und die mittlerweile in auffälligem Rot 
gehaltenen Gassisäckchen nicht deutlich 
sichtbar und wenig appetitlich auf einem 
Strauch oder am Flussufer entsorgen. Auch 
die Landwirte werden Ihnen danken, wenn 
Sie Ihren Hund nicht einfach auf die Wiesen 
laufen lassen, um sich zu erleichtern.

Sollten Ihnen Gassisackerln fehlen, so bit-
te ich darum, einige auf Vorrat zu besor-
gen, sie mitzunehmen und zu verwenden.
Jetzt kommt wieder die schöne Zeit, in der 
wir alle die Sonne, die frische Luft und den 
Aufenthalt im Freien genießen. Sorgen wir 
gemeinsam dafür, dass wir dies in einer 
sauberen Umwelt tun können!

Ihre Bürgermeisterin Hedi Wechner

SEHR GEEHRTE
DAMEN UND  
HERREN,
LIEBE LESERINNEN 
UND LESER
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ABENTEUER STECKT
IN UNSEREN GENEN.

STARTEN SIE IHR ABENTEUER JETZT BEI EINER PROBEFAHRT.
Nehmen Sie am Steuer des neuen Discovery Sport Platz und entdecken Sie unseren bisher 
vielseitigsten Kompakt-SUV. Das großzügige Ladevolumen von 1.698 Litern und die flexible 
Option auf 5+2 Sitze bieten genug Platz für jedes Abenteuer.
Jetzt Probefahrt vereinbaren!

Kraftstoffverbrauch 4,5–8,5 l/100 km kombiniert; CO2-Emission 119–197 g/km kombiniert

Der Mazda2 1.3i Tamura ist alles, 
außer gewöhnlich. Ausgestattet mit 

15-Zoll-Leichtmetallfelgen, Lederlenkrad mit 
Audiobedienungselementen, getönten Scheiben 

sowie schwarz lackierten Außenspiegeln bleiben im 
günstigen City-Flitzer keine Wünsche offen.

leidenschaftlich anders.

Sonderwünsche

€ 11.690,–*
Jetzt ab

Serienmäßig: 
Der M{zd{ 2 Tamura.

Verbrauchswerte: 5,0 l/100 km, 
CO2-Emissionen: 115 g/km. Symbolfoto.

*€ 2.500,– Einstiegs- und Finanzierungsbonus bereits berücksichtigt. Einstiegsbonus in Höhe von € 1.500,– gültig bei Kauf eines neuen Mazda2. 
Bei Finanzierung über Mazda Finance zusätzlich € 1.000,– Bonus. Angebot gültig bis 30. Juni 2014. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.
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HERR BODE, ERZÄHLEN SIE MIR
BITTE VON IHREM WERDEGANG!
Nach 51 Jahren im Handel bin ich nun zwei 
Jahre in der Pension. Mich hat schon im-
mer der Wandertrieb gepackt, und somit 
war der Weg nach Wörgl mein 26. Umzug. 
Geboren in Niederösterreich ging es be-
reits mit 3 Jahren nach Wien. Beruflich be-
dingt ging es in der Bekleidungsbranche in 
Wien in die verschiedenen Filialen der Fir-
ma Kleiderbauer und dann direkt von der 
Mariahilfer-Straße nach Köln, Frankfurt, 
Ludwigsburg, Innsbruck und Wörgl, immer 
dem beruflichen Werdegang folgend, wei-
ter. Nicht immer leicht für meine Kinder, 
aber in jeder neuen Stadt versuchte ich mit 
Kindergeburtstagen schnell einen neuen 
Kontakt für sie aufzubauen.

Ich selber hatte immer den Wahlspruch: 
Wo ich am Abend heimkomme – da ist 
meine Heimat. Sehr schön und verantwor-
tungsvoll war meine 25 jährige Tätigkeit 
als Geschäftsleiter der Bekleidungsfir-
ma Hettlage im DEZ in Innsbruck und im 
City Center in Wörgl. Gleichzeitig war ich 
Mietersprecher und Werbebeisitzer im 
DEZ und konnte viele große Events in IBK 
organisieren. Stolz bin ich auf den Ehren-
preis für die sozialste Aktion Europas eines 
Einkaufscenters mit einer integrierten Mo-
deschau von Models, Tänzern des Landes-
theaters, Rollstuhlfahrern und Bewohnern 
des Elisabethinums in Axams.

Mit meiner Tochter führten wir im City 
Center ein Bastelgeschäft, und meine letz-
ten 5 Jahre im Berufsleben war ich Mana-
ger im City Center in Wörgl. Nun bin ich in 
Wörgl sesshaft geworden und habe auch 
dank meiner lieben Lebensgefährtin die 
Wandertriebschuhe entsorgt. Seit mei-
ner Kindheit bin ich ein positiv lebender 
Mensch, der das Gute in jedem Menschen 
sucht und auch persönliche Schicksals-
schläge, wie Krebs, Jobverlust mit 56 Jah-

ren und Verlust von allem, durch 2 Meter 
Wasser beim Hochwasser 2005 in der 
Wohnung,  wegstecken kann. 

IHRE BERUFSLAUFBAHN WAR SEHR 
SPANNEND, HATTEN SIE DA NOCH 
ZEIT FÜR SPORT?
Begonnen habe ich mit dem Sport erst 
sehr spät. So stand ich erst mit 35 Jahren 
das erste Mal auf Ski. Dafür folgten dann 
intensive Jahre, so war ich Kapitän einer 
Betriebsfußballmannschaft, Obmann ei-
nes Tennisvereins und Vizeobmann eines 
Gesamtsportvereins. Unvergesslich sind 
für mich viele Zehnkämpfe mit den Kol-
legen von Hettlage, bei denen wir 10 ver-
schiedene sportliche Betätigungen in der 
Freizeit gemeinsam ausführten, intensive 
Doppelmatches beim Tennis und der si-
chere vorletzte Platz bei den jährlichen 
Skirennen. Nur unser Münchner oberster 
Chef war immer hinter mir. Meine Leiden-
schaft gehört aber der Malerei in meinem 
Atelier und der Führung des Kunstvereins 
ARTirol. 

ERZÄHLEN SIE MIR BITTE ÜBER IHR 
ATELIER!
Mein Atelier, das ich zusammen mit dem 
Maler Wilhelm Lientscher miete, liegt in 
der Peter-Stöckl-Straße in Wörgl. Hier 
gibt es das ganze Jahr Malkurse für Ein-
zelabende, aber auch drei-Tage-Kurse, 
bei denen intensiv Wissen vermittelt 
wird. Jeden Monat gibt es einen Kinder 
-Malkurs, bei denem die Kinder tolle Er-
gebnisse erzielen und mit Freude an die 
Kunst herangeführt werden. Die Termi-
ne findet man auf der Homepage www.
artirol.at. Selbst habe ich schon Bilder in 
Tirol ausgestellt, bereits 40 Kurse bei an-
deren Malern besucht und in Österreich, 
Deutschland, Schweiz, Spanien, Italien 
und in Ungarn Ausstellungen organisiert.

IHRE BESONDERE AUFMERKSAM-
KEIT GILT DEM KUNSTVEREIN

Der Kunstverein ARTirol wurde von Bru-
ni Kilchenmann 1995 in Wörgl gegrün-
det. Die ersten Jahre war unsere Heimat 
ein ehemaliges Steinmetzhaus in der Jo-
hann-Seisl-Straße. Nach der Übernahme 
durch mich als Obmann haben wir keine 
natürliche Heimat, aber es wurden viele 
Aktionen in Wörgl und den umliegenden 
Gemeinden durchgeführt. Höhepunkt 
ist die jährliche Ausstellung vieler Maler 
unter dem Motto „ARTirol“. Auf unserer 
Homepage www.artirol.com kann man 
im Rückblick 300 Aktionen sehen, die 
aktiven Maler mit ihren Bildern und viele 
Informationen finden. Seit 2014 haben 
auch Mundartdichter und Literaten eine 
Heimat bei uns. Gerne werden auch neue 
Mitglieder aufgenommen. Dieses Jahr 
werden wir unseren 20. Geburtstag fei-
ern.

WELCHE AKTIVITÄTEN SIND ZUM 20. 
GEBURTSTAG IN WÖRGL GEPLANT?
VOM 08. – 10.05.2015 WIRD GEFEI-
ERT:

So gibt es am Freitag, den 08.Mai um
18:00 Uhr eine Vernissage im Bundes-
schulzentrum,
um 20:00 Uhr eine Vernissage in der 
Sparkassengalerie und
um 22:00 Uhr eine Vernissage in der Ga-
lerie am Polylog.
Somit wird das eine „kleine Nacht der 
Kunst“.

Freitag, 8. Mai, werden ganztägig als 
weitere Aktion in der Bahnhofstraße die 
Lichtsäulen bestrickt. 13:00 – 16:00 
Uhr malen wir mit Beteiligung der Be-
völkerung auf einer 300 Meter langen 
Leinwand das wahrscheinlich größte Bild 
der Welt, eine Schutzmauer gegen das 
Hochwasser.

MENSCHEN FÜR WÖRGL

Sonntag, 10. Mai, 14:00 Uhr wird die-
se Mauer dann beim Innsteg zum end-
lichen Schutz aufgestellt. Ab 14:00 
Uhr spielt die Stadtmusikkapelle ein 
Platzkonzert und das Weinfest von 
Gabi Daschl lädt kulinarisch ein. Auch 
der Verein Vaterland wird die Besucher 
verköstigen.

Samstag, 9. Mai, 9:00 - 12:00 Uhr 
malen wir mit Kindern im City Center 
schöne Acrylbilder und 10:00 – 13:00 
Uhr gibt es im M4 eine Literaturaktion 
mit Lilo Galley, Kathi Kitzbichler und 
Klaus Plangger. Außerdem gibt es eine 
Rauminstallation mit 16 lebensgroßen 
Figuren, die die Lebens- und Arbeits-
bedingungen der Menschen in Gegen-
wart und Zukunft verkörpern. Weiters 
gibt es einen Fotowettbewerb, ein Feu-
ersegel, aber vor allem das Night Shop-
ping.

Das eldoRADo bikefestival und das Wein-
fest runden dieses Wochenende ab.
Infos unter www.artirol.com.

AUSSER DEN AKTIVITÄTEN IM VER-
EIN ARTirol BESCHÄFTIGEN SIE SICH 
AUCH INTENSIV MIT DER GESCHICHTE 
IHRER WAHLHEIMAT:

Zur Zeit gehe ich mit Hans Gwiggner 
durch Wörgl und lausche gespannt und 
interessiert seinen unerschöpflichen Ge-
schichten. Mit einem Mikrofon behalte ich 
sein Wissen für die Nachwelt auf und wer-
de eine Homepage über die Heimat Wörgl 
aufbauen.

Hier kann man dann alles Wissenswerte 
über Persönlichkeiten, Geschichte, Stra-
ßen, Fotos und vieles mehr über Wörgl 
erfahren. Dieses Projekt hat einen großen 
Zeitrahmen, da ich Daten und Wissens-
wertes sammle.

Dafür habe ich auch eine Bitte an die 
Bewohner von Wörgl: Wer Fotos oder 
Dokumente, Filme oder anderes Mate-
rial über Wörgl hat, sollte mit mir unter 
0664/88787845 Kontakt aufnehmen. 
Die Unterlagen werden gescannt und un-
versehrt wieder retour gegeben.

WENN ICH ZAUBERN KÖNNTE:
Herzaubern würde ich ein Lächeln in alle 
Gesichter, ich glaube nicht, dass man mit 
einem zauberhaften Lächeln im Gesicht 
so viel Unglück auf der Welt zuließe.Weg-
zaubern würde ich Waffen und Worte, die 
lieber ungesagt bleiben sollten. Ich kämpfe 
auch, aber gesund und lustig beim Sport 
oder Spielen. Ich glaube, dass ich im Leben 
angekommen bin und sehr zufrieden bin.

Lieber Herr Bode, ich wünsche Ihnen viel 
Erfolg bei allen geplanten Aktivitäten 
und bedanke mich für das Interview.
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FRANZ BODE, KÜNSTLER, OBMANN DES KUNSTVEREINS ARTIROL

MALKURSE MIT 
FRANZ BODE

VOM 9. MÄRZ BIS 
19. DEZEMBER

Peter-Stöckl-Str. 2, 6300 Wörgl,
bei Papier Riedel um die Ecke und gleich 
neben der Phönix Reinigung ist das Ate-
lier. Telefon 0 664 88 7878 45.

Alle Einzelabendkurse kosten € 35.- pro 
Person, plus Keilrahmen oder Spachtel-
masse extra, Farbe, Pinsel. Kurs im Preis 
enthalten.

Ausgenommen Sonderkurse, bitte Prei-
se beachten!

www.artirol.at
www.eventaustria.at
franz.bode@chello.at
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SONNTAGSDIENSTE DER ÄRZTE
UND APOTHEKEN
SA, 04.04.2015, – SO, 05.04.2015 
Dr. Josef Schernthaner
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/72766 (70236)
6300 Wörgl, Josef Speckbacher-Str. 5

MO, 06.04.2015
Dr. Christoph Müller
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/73270
6300 Wörgl, KR Martin Pichler-Str. 4

CENTRALAPOTHEKE WÖRGL
Innsbrucker Straße 1, 05332/73610

SA, 11.04.2015 – SO, 12.04.2015
Dr. Thomas Riedhart
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/ 7442410	
6300 Wörgl, Innsbrucker Straße 9

STADTAPOTHEKE WÖRGL
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

SA, 18.04.2015, 9 - 12 Uhr, 17 - 18 Uhr
SO, 19.04.2015, 10 - 12 Uhr, 17 - 18 Uhr
Dr. Manfred Strobl
Notordination, 05332/72719	
6300 Wörgl, KR Martin Pichler-Str. 4

STADTAPOTHEKE WÖRGL
Bahnhofstraße 32, 05332/72341 

SA, 25.04.2015, – SO, 26.04.2015 
Dr. Johannes Wimpissinger
10 – 12 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/73326	
6300 Wörgl, Bahnhofstaße 35

APOTHEKE KIRCHBICHL 
Oberndorfer Str. 50, 05332/93751

Kostenlose Rechtsberatung
MI, 08.04.2015, 9 – 12 Uhr
Notar Dr. Heinz Neuschmid
Vertrags- und Erbschaftsange-
legenheiten, Bahnhofstraße 38, 
05332/71440 Vorherige Anmeldung

Kostenlose Beratung vom Geometer
MI, 01.04.2015, 16 – 18 Uhr
Dipl. Ing. Günter Patka
Anichstraße 21, 05332/23113

Die Sprechstunde der Frau
Vizebürgermeisterin Evelin Treichl
jeden MO, 17 – 18 Uhr
Referentin für Soziales u. Wohnungsan-
gelegenheiten, Stadtgem., Eingang Polizei 
gegenüber Bürgerbüro 0664/1001789

Die Alpenländische Heimstätte
DI, 07.04.2015, 15 - 16 Uhr
für Wörgler BürgerInnen
Stadtamt Wörgl, Bahnhofstraße 15

Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern – Landesstelle Tirol
FR, 24.04.2015, 9 – 12 Uhr
Agrarzentrum Wörgl, Egerndorf 6

Pensionsversicherungsanstalt
der Arbeiter und Angestellten
DO, 02.04.2015, 8 – 12 Uhr
DO, 16.04.2015, 8 – 12 Uhr
Wörgl, Gebietskrankenkasse, Poststr. 6c

Sozialversicherungsanstalt der
gewerblichen Wirtschaft
MI, 01.04.2015, 9 – 12 Uhr
Wörgl, Stadtamt,Bahnhofstr. 15, 1.Stock
Bitte um telefonische Voranmeldung!
050808/9811

SPRECHTAGE

BERATUNGSTERMINE
Kostenlose Erstberatung
MO bis DO, 8 – 12:30,13:30 – 17 Uhr 
FR, 8 – 13 Uhr, tel. Vereinbarung
Notar Mag. Markus Müller
Erben, Übergeben, Schenken und Kaufen
Innsbrucker Str. 2, 05332/71070

Die Sprechstunden der Frau 
Bürgermeisterin Hedi Wechner
mittwochs ab 17 Uhr
telefonische Voranmeldung ist notwendig. 
Wörgl, Stadtamt,Bahnhofstr. 15, 2.Stock
Zimmer 18, 05332/7826-111

Das Unabhängige Forum Wörgl
mittwochs von 18:30 – 20 Uhr
Anmeldung erbeten: 0664/617 7619 
Wörgl, Stadtamt,Bahnhofstr. 15, 1.Stock
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FAMILIE/KINDER GESUNDHEIT/SPORT
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FAMILIE/KINDER GESUNDHEIT/SPORT

Kindertraining 
Tricking/Parkour/Akrobatik
(bis 12 Jahre)
DI, 18 - 19 Uhr, SO, 17:30 - 18:30 Uhr
The Base, Bahnhofstr. 41

Tricking/Parkour (ab 12 Jahren)
DI, 19 – 20:30 Uhr 
DO, 18 – 19:30 Uhr 

Capoeira (ab 12 Jahren)
DO,19:30 – 21 Uhr
SO, 18:30 – 20 Uhr
mit Stefan Opperer
The Base, Bahnhofstr. 41, Wörgl
Veranstalter: agitatio.org –
sports community, 0660/3406127

Herzsportgruppe Wörgl
MO, 18:30 – 20 Uhr
Gymnastische Übungen sowie auto-
genes Training (nach einem Herzinfarkt)
mit Dr. Gerald Bode 
Turnsaal RZ Bad Häring
Veranstalter: Herzsportgruppe Wörgl 
05332/76793 oder 0664/1212600

Haltungsturnen für Erwachsene
DI, 18:30 – 19:30 Uhr
Pfarrkindergarten Wörgl mit
Frau Johanna Berger, 0664/730 49 435

ASKÖ - Club Aktiv
Kursprogramm für Wörgl
Anmeldung und Info: ASKÖ - Tirol, 
0512-589112, anmeldung@askoe-tirol.at, 
www.askoe-tirol.at

Qi Gong Klassisch
DI, 19:30 – 21 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl
Kampfkunst Erw./Jugend 
MO, 19 – 20 Uhr
HAK-Halle West

Qi Gong – Tai Chi
MO, 20:15 – 21:15 Uhr,
HAK-Halle West

Kampfkunst Trainer
DI, 18 – 19 Uhr 
HAK-Halle West

Yoga
DI, 18:15 – 19:15 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg

mit Christian Zangerl
Veranstalter: Budo Akademie 
0664/2437807

Für Mutter und Kind! Autopäda-
gogik – Lern- & Horchtraining
Förderung der Aufmerksamkeit und 
Wahrnehmung – „Besseres Rechnen, 
Schreiben und Lesen“. Beratungszen-
trum Wörgl, Bahnhofstr. 54, 1. Stock
Gesellschaft für Lebens- & Sozial-
beratung Tirol – Praxisgemeinschaft 
05332/23153, 0676/6026867 
0664/1141617
beratungszentrum@aon.at
www.beratungszentrumtirol.at

Mütter-Eltern-Beratung
MO, 14 – 16 Uhr
mit Dipl-Heb. Waldtraud Pöll und
Dr. Bernadette Müller
in Zusammenarbeit mit der
Landessanitätsdirektion. 
Krabbelstube Wörgl, Fritz-Atzl-Str. 9

Schwangerschaftsgymnastik/
Geburtsvorbereitung
MO, 18:30 – 20:15 Uhr
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll
KG Wörgl, Prof. Johann Grömer-Weg 1

Mütter- bzw. Stillberatung
DI, 16 – 17 Uhr
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll
Krabbelstube Wörgl, Fritz-Atzl-Str. 9
Veranstalter: 
Gesundheits- und Sozialsprengel 
Wörgl, 0699/11959258

Babymassage 
Termine telefonisch erfragen
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll
Babyshiatsu
Termine telefonisch erfragen
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll
Krabbelstube Wörgl, Fritz-Atzl-Str. 9
Veranstalter: 
Gesundheits-und Sozialsprengel 
Wörgl, 0699/11959258

Kurs zur Geburtsvorbereitung &
Schwangerschaftsgymnastik 
für Paare mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll
0699/11959258

Schritt für Schritt ins Kinderhaus
DO, 14:30 – 17 Uhr
(außer in den Ferien)

Kindercafé
MI, 15 – 17:30 Uhr
(außer in den Ferien)
Veranstalter: Verein Kinderhaus
Miteinander, 05332/76245

 W

Qi Gong Traditionell
DI, 19:30 – 21 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg

Vollkontakt Erw./Jugend
DO, 19 – 20 Uhr
HAK-Halle West 

Qi Gong Tibetisch
DO, 20:15 – 21:15 Uhr
HAK-Halle West 

Kampfkunst Kinder
FR, 18 – 19 Uhr
HAK-Halle West 

Kampfkunst Erwachsene/Jugend 
FR, 19:15 – 20:15 Uhr
HAK-Halle West

Fit for Fight
MI, 21 – 22 Uhr
VS Wörgl

mit Christian Zangerl
Veranstalter: Budo Akademie
0664/2437807

Anfängerkurse Kickboxen
für Kinder ab 5 Jahren
DI, 17 – 18 Uhr
FR, 17– 18 Uhr
0676/5049549, ACT Fitness Wörgl

Jugendliche u. Erwachsene
DI ab 20 Uhr
DO ab 19:30
FR, 18 Uhr
0676/5049549, ACT Fitness Wörgl

treffpunkt:TANZ
jeden 2. DO, 17 – 18:30 Uhr
jeden 2. DO, 19 – 20:30 Uhr
Tanzen ab der Lebensmitte

mit Tanzleiterin Evi Greiderer
Pfarrkindergarten/Strandbad
Kirchbichl 0650/5009067

treffpunkt:TANZ
MO, 14:30 – 16 Uhr
Tanzen ab der Lebensmitte
Kosten pro Einheit: € 3,-
mit Tanzleiterin Sonja Loner 

Tagungshaus Wörgl, Brixentalerstr. 5 
0650/7714233, 05332/73052

VERANSTALTUNGEN IM 
TAGUNGSHAUS APRIL 2015

DO, 09.04.2015, 19:30 Uhr
Alles hat seine Zeit. Lesung mit Paul 
und Inge Ladurner, Peter Jungmann,  
Gottfried Kompatscher und 
Alexandra Pezzei

SA,11.04.2015, 9 - 16:30 Uhr 
Eheseminar 

MO, 13.04.2015, 19:30 - 21 Uhr
Ökumenische Bibelrunde mit 
Prof. Gustl Schwarzmann

MO, 13.04.2015, 19:30 - 21 Uhr
Abenteuer: Islam. Was ist „Islam“?
mit Univ.-Prof. Mag. Dr.  Zekirija 
Sejdini

DI, 14.04.2015, 9 - 11 Uhr
Spielgruppe des Tagungshauses
mit Barbara Gastl

MI, 15.04.2015, 19:30 - 21 Uhr
Heilwirksame Kräuterzubereitun-
gen. Vortrag mit Daniela Lamprecht

DO, 16.04.2015, DO, 23.04.2015 
Eheseminar

FR, 17.04.2015, 19 - 21 Uhr
Die Wutoma Lesung mit Frieda Nagl

SA, 18.04.2015, 9 - 16 Uhr
Menschen berühren und überzeugen
Rhetorik mit Mag.a Helga Diem

DI, 21.04.2015, 19:30 - 21:15 Uhr
Zauberhaftes Vergnügen mit Mar-
kus Gimbel und Laurin Durnholzer

DI, 21.04.2015, 13:30 - 17 Uhr
Lautlos miteinander sprechen
mit Marianne Aigner

FR, 24.04.15, 17 - 19 Uhr
Erzählsalon. Wörgler Feuchtbiotop 
„Filz“, Austausch mit Maria Ringler

SA, 25.04.2015, 9 - 16:30 Uhr
Eheseminar

Sa, 25.04.2015, 9 - 17 Uhr
Kräuterzwerge - Ganzheitliche Na-
turerfahrungen mit kleinen Kindern 
mit Annette Wachinger 

MO, 27.04.2015, 20 - 22 Uhr
Offener Treff Down-Syndrom.

MI, 29.04.2015, 19 - 20:30 Uhr
Stärke statt Macht - mit MMag.a 
Dr.in Astrid Erharter

MI, 29.04.2015, 20 - 21:30 Uhr
Yoga mit Peter. A. Thomaset 
(7 Abende)

TAGUNGSHAUS 
Brixentaler Straße 5, 6300 Wörgl
05332/ 74146
info@tagungshaus.at
www.tagungshaus.at

 W
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Standen die Jahre 2011 bis 2013 im Zei-
chen von Budgetdisziplin und  Seriosi-
tät, wurde das politische Klima in Wörgl 
seit einem Jahr wieder zunehmend rau-

er. Die Ausdrucks-
weise mancher in 
Wort und Schrift 
ließ oft sogar tief-
sitzende persön-
liche Verbitterung 
erkennen. 

Zur politischen 
„Blutwiese“ wur-
de z.B. das Fi-
scherfeld.  Auf 
dessen Eigentü-

mer, den Verein WIST, scheinen ÖVP, 
Team Wörgl und Grüne, keinen Schritt 
zugehen zu wollen. Die Grenzen der 
künftigen Parkfläche, auf der die Stadt 

ein – allseits gewünschtes – Nutzungs-
recht hat, mit einem Zaun zu markieren, 
stellt einen reinen Provokationsakt dar. 
Das Verhältnis der drei Fraktionen zu 
anderen Grundbesitzern, nämlich jenen 
des „Badls“, ist hingegen wesentlich in-
niger: Dieses Thema wird seit Monaten 
sowohl in der Bevölkerung als auch auf 
politischer und medialer Ebene überaus 
kontrovers und emotional diskutiert. 
Im Zusammenhang damit ist mir u.v.a. 
unverständlich, wie einzelne Mandata-
rInnen eigenmächtig – getreu dem al-
ten Motto „Die Stadt bin ich!“ – Kauf-
verhandlungen mit der Bad Eisenstein 
GmbH aufnehmen konnten. Ob man 
den Erwerb für empfehlenswert erach-
tet oder nicht, ohne diese Heimlichtuerei 
im Vorfeld wäre wohl nicht ganz so viel 
Porzellan zerschlagen worden.
Ein Beispiel für die Zusammenarbeit 

aller Fraktionen ist dagegen ihr Einsatz 
für den Hochwasserschutz. Im Inter-
esse der Betroffenen bleibt zu hoffen, 
dass die hiesigen der ÖVP zuordenba-
ren PolitikerInnen die guten Kontakte zu 
ihrer Landespartei nutzen können, um 
den Dammbau voranzutreiben, damit er 
nach Möglichkeit noch vor 2018 abge-
schlossen ist.

In den sechs Monaten vor der Gemein-
deratswahl 2016 wird Ausnahmezu-
stand herrschen. Man kann davon aus-
gehen, dass einige dann mit besonders 
harten Bandagen auffahren.

Ich bin guten Mutes, dass nun Oster-
frieden einkehrt und vielleicht noch für 
ein halbes Jahr anhält, in dem gemein-
sam zum Wohle der Stadt gearbeitet 
wird.
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Selbsthilfegruppe
„Angehörige und Freunde nach
Suizid“ reine Betroffenengruppe
0676/7774500, geli.pardeller@gmail.com

Krisenintervention
Prompt, effizient, diskret.
Akute bedrohliche Probleme, Streit, 
„Ehekrach“, Trennung, emotionale Not, 
Krankheit, Todesfall,Beratungszentrum 
Wörgl, Bahnhofstr. 54, 1. Stock
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HILFE/SERVICE

DIVERSES
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Compjuta - Hoagascht
für SeniorInnen, die den Umgang
mit Computer und Co erlernen möchten.
DI, FR, 14 – 16 Uhr
Speisesaal Seniorenheim, Beitrag: € 2,-

Kontakt: Herr Franz Lichtmannegger
Tel. 0681 81 70 24 99
Frau Christine Deutschmann
Tel. 05332 74672-18, 0699 17467218

Seniorennachmittag zum
Kartenspielen und Hoagaschten
DO, 13:30 – 17 Uhr
Tagungshaus Wörgl
Veranstalter: Seniorenbund
Helmut Knoll 05332/21945

EAT4FUN Mo, Di, Do, Fr 
9 – 12 und 14 – 18 Uhr
Alexander Osl Diätologe, 05332-75224
Kostenloses Erstgespräch 
info@eat4fun.at, www.eat4fun.at

Veranstalter:
Gesellschaft für 
Lebens- & Sozialberatung Tirol, 
Praxisgemeinschaft 
beratungszentrum@aon.at
www.beratungs-zentrumtirol.at

Seminare:
siehe www.wegdermaenner.eu 
Lehrgang: „Spirituelle Sterbebegleitung“
mit Dr. Gabriel Looser 

Yogakurse: Hathayoga, Yoga-Nidra,
Yoga für werdende Mütter 

Meditation: „Stille & Meditation“
(für Männer und Frauen)
05332/23153, 0676/6026867,
oder 0664/1141617

Meditation mit Gertraud Kapfinger
jeden 2. FR, 19 – 21:30 Uhr
Polytechnische Schule Wörgl,
Unterguggenbergerstr. 8
0699/10054287
hut-tanz-g.kapfinger@chello.at
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Lebensberatung
MO – FR, 8 – 12 Uhr u. 16 – 20 Uhr
Familie, Partnerschaft, Ehe, Beziehung, 
Erziehung, Pubertät, Schule, Beruf, Alter

Gesellschaft für Lebens- & Sozial-
beratung Tirol – Praxisgemeinschaft 
05332/23153, 0676/6026867 oder 
0664/1141617
beratungszentrum@aon.at
www.beratungszentrumtirol.at

Selbsthilfegruppe für Alkoholiker
Selbsthilfegruppe für Angehörige
MO, 19 – 21 Uhr
Tagungshaus Wörgl, 1. Stock 
Veranstalter: Anonyme Alkoholiker
bzw. Al-Anon 0664/5165880
www.anonyme-alkoholiker.at

Psychosoziale Betreuung für
Krebspatienten MI (Zeit erfragen)
mit Frau Dr. Pramstrahler-Ennemoser
Veranstalter: 
Gesundheits- und Sozialsprengel Wörgl 
05332/74672

Ursachen für Lernstress
Termine telefonisch erfragen
mit Mag. Angelika Gatt 
Giselastr. 4, Wörgl, 0650/5577638

Selbsthilfegruppe
„Lebenslang – doch endlich frei“
jeden 2. MI, 19 Uhr
Zum Thema sexueller Missbrauch und 
Vergewaltigung. Reine Betroffenengrup-
pe!
Fritz-Atzl-Str 6, Wörgl (Sozialspr. 
Wörgl). Veranstalter: Selbsthilfegruppe 
(oder: Alexandra Salvenmoser)
0664/73858642, alsaho@gmx.at

Psychosoziale Beratung
MO – FR, 10 – 12 Uhr
Orientierung für Behandlungssuchende
TGKK-Außenstelle Wörgl,
Poststr. 6c, 0664/1991991

Selbsthilfegruppe LICHTBLICK
zum Thema „Menschen mit psychi-
schen Problemen“, reine Betroffenen-
gruppe, Tel. 0664 1694724

TERMINE
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Zumba fitness - tanz Dich fit 
MO, 19:15 – 20:10 Uhr
(mit Ausnahme Feier-und Ferientage!)
VZ Komma Wörgl / großer Saal
mit Anja Masin, 0699/11665337

Stretch & Relax- Dehnen und
Entspannen MO, 20:30 – 21 Uhr
(mit Ausnahme Feier-und Ferientage!)
VZ Komma Wörgl / großer Saal
Bitte anmelden bei  Anja Masin, 
0699/11665337
www.zumba-anja.com

Diät- und Ernährungsberatung
Termine telefonisch erfragen
Veranstalter: Gesundheits-
und Sozialsprengel Wörgl
05332/74672

Ballettaufbau schnuppern u. Infos
ab 6 Jahren jeden MO, 15 Uhr
Kleinkinder jeden DO 15 Uhr 
(4-5Jahre)

Schnuppertraining Sportaerobic
jeden DO, ACT M4 2. Stock
Kinder 5 + 6 Jahre 14 – 15 Uhr
Kinder 7 + 8 Jahre 15 -  16.30 Uhr
Kinder ab 9 Jahren 16.oo – 18 Uhr
Infos: 0699/19590177
sportaerobic1@yahoo.de

Damenturnen-Turnerschaft Wörgl
MI, 20 - 21 Uhr
Mitgliedsbeitrag: € 60,- pro Jahr
Turnhalle der Fachsch.f.wirtschaftl.
Berufe (Bundeschulzentrum)
Zur Förderung der körperlichen Fitness 
mit Monika Fae und Hedi Breiten-
lechner Tel. 0699/11626883

Taekwondo für Anfänger
MO, 17:50 - 19 Uhr
Kinder 6 - 12 Jahre, 
MO, 18:30 - 20 Uhr
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene

DO, 18 - 19 Uhr
Kinder 6 - 12 Jahre, 
DO, 19 -20:30 Uhr
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene

ILYO Wörgl, 0699/10002404,
ilyo@gmx.at, www.ilyo.at

Qi-Gong – fortlaufender Kurs
DO, 18.30 – 20.00 Uhr, ab 05.03.
Kindergarten – Mitterhoferweg
Kursbeitrag € 99,– (8 Abende á 11⁄2 UE) 
Silvia Salzburger, Tel.: 0650 / 372 37 97, 
www.qi-gong-tirol.at

 W

 W

= auf Anfrage                                               = wöchentlich                                               = monatlich

DIVERSES

Sprachtreff für Männer und Frauen 
ABC-Café
LEA Produktionsschule
Angather Weg 5b

Sprachtreff für Frauen
Deutschlerngruppe DI, 8:30 – 12:30 Uhr

 W

ABC-Café Dienstag 8:30 bis 12 Uhr 

Sprachtreff für Männer
Männergruppe MO, 19 – 21:15 Uhr
Männergruppe DO, 19 – 21:15 Uhr
Anmeldung & Informationen
Christina Anschober (BFI Tirol)
0512 59 6 60-235
Kayahan Kaya 0664/887 45 206

Recyclinghof Wörgl

Sommeröffnungszeiten 1. 4. –  30. 9.
DI, FR, 7 Uhr –  12 Uhr, 13 – 19:00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat 8 – 13 Uhr

Winteröffnungszeiten 1. 10.– 31.3.
DI, FR, 7 – 12 Uhr, 13 – 18
jeden 1. Samstag im Monat 8 – 13 Uhr

Archaischer Bauchtanz
“Tanz mit der Maske”
DI, 7.4. – 9.6.2015  (10Wochen)
von 19.30 – 21.30 Uhr
Polytechn.Schule, Info und Anmeldung: 
Gertraud Kapfinger 0699/10054287

…haben einige Damen und Herren des Ge-
meinderates, betreffend eine Erweiterung 
des Stadtamtes, wieder gezeigt. Die oh-
nehin angespannten Finanzen der Stadt 

sollen um 411.000 
€ geschmälert wer-
den. Man lese und 
staune: Es braucht 
mehr Platz im 
Rathaus: Das Bür-
gerservice muss 
erweitert werden, 
mehrere Arbeits-
bereiche platzen 
aus allen Nähten. 
Aber woher neh-
men? Dienststellen 

dislozieren? Wenn ja: welche? Und wo-
hin? Ist das finanziell und organisatorisch 

vertretbar? Kundendienstlich machbar? 
Vernünftig? Wenn man etwas aus dem 
Verband des Stadtamtes ausgliedert, 
dann einen gesamten Arbeitsbereich, der 
nicht unbedingt im Hause sein muss und 
im Einklang mit den dortigen Beamten. 
Zum Beispiel die Stadtpolizei: eine orga-
nisatorisch kompakte Einheit, die nicht 
mit anderen Dienststellen unmittelbar 
„verbandelt“ ist. Aber wohin? Die Stadt-
polizeiinspektion sollte zentral sein, leicht 
erreichbar und an sinnvoller Stelle. Das ist 
nicht so leicht zu bewerkstelligen.

Eine Möglichkeit wurde der Stadt auf 
Initiative der FWL nun von den ÖBB of-
feriert. Die ehemaligen Räumlichkeiten 
der Sparda-Bank Wörgl im Aufnahmege-
bäude des Hauptbahnhofes wurden nach 

deren Umzug frei. Diese Räume scheinen 
ideal, sowohl von der Raumeinteilung als 
auch der Größe her. Der Preis von 12 €/
m² mtl. incl. Betriebs- und Heizkosten 
sowie Abstellplatz für den Streifenwagen 
und Benützung der internen ÖBB-Sani-
tärräume ist günstig. Ganz abgesehen da-
von, dass ein Polizeiwachzimmer in bester 
Lage am Bahnhof natürlich immer positiv 
ist und lichtscheue Elemente abschreckt, 
auch wenn es nächtens unbesetzt ist. 
Aber nein. Anstatt dieses tolle Angebot 
anzunehmen, saniert man die alte Polizei-
wachstube um 101.000 €, braucht neue 
Möbel um 60.000 € und muss trotz-
dem neue Räume ankaufen – um weitere 
250.000 €. Dafür könnte man die Miete 
im Hauptbahnhof etwa 513 Jahre lang be-
zahlen …

AUS DER SICHT UNSERER GEMEINDEVERTRETER 
WIE MAN MIT STÄDTISCHEN FINANZEN NICHT UMGEHT…

OSTERFRIEDEN
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Freiheitliche Liste Wörgl
Mag. Dr. Arthur Pohl
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SPÖ Wörgl
Bastian Wiedl
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ANKAUF DER LIEGENSCHAFT BAD 
EISENSTEIN:
Nachdem der Gemeinderat bereits am 
11.12.2014 den Kauf des Badl-Areals be-
schlossen hat, fasste der Gemeinderat 
bei seiner jüngsten Sitzung einen Behar-
rungsbeschluss. In der Folge wurde von der 
Bürgermeisterin die Durchführung einer 
Volksbefragung über den Ankauf des Badl 
angekündigt.

SENIORENHEIMGEBÜHREN 2015:
Die Gebühren für das Seniorenheim wer-

den um durchschnittlich um 1,9 % ange-
hoben.

NACHT DES LICHTES UND NACHT DES 
FEUERS:
Auf Antrag des Vereins Shopping City-
Wörgl wird seitens der Stadtgemeinde 
Wörgl eine Empfehlung an den Landes-
hauptmann hinsichtlich der Verlängerung 
der Öffnungszeiten bis jeweils 22.00 Uhr 
für die beiden oa. Veranstaltungen (8.5. 
und 4.9.2015) abgegeben.

KAUF EINES PRITSCHENWAGENS 
FÜR DEN BAUHOF:
Vom Gemeinderat wurde der Kauf eines 
Pritschenwagens für den Bauhof geneh-
migt.

STRASSENBENENNUNG IM BEREICH 
PARKPLATZ DES EHEM. GASTHOF 
AUFINGER:
Der bisher unbenannte Straßenbereich 
zwischen dem Parkplatz Aufinger und dem 
ehemaligen Standort der Centralapotheke 
wird künftig als Aufingergasse bezeichnet.

ANTRAG EINSPRUCH DER WIST GE-
GEN DEN DIENSTBARKEITSVERTRAG 
FISCHERFELD UND ENTFERNUNGS-
AUFTRAG
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wörgl 
hat beschlossen, der Aufforderung der 

Wirtschaftshilfe für Studenten (WIST) auf 
Ausstellung einer grundbuchsfähigen Ein-
willigung in die Löschung der auf der Liegen-
schaft EZ 33 Grundbuch 83020 Wörgl-Kuf-
stein zu Gunsten der Stadtgemeinde Wörgl 
unter CLNr 7 und 8 einverleibten Dienst-

barkeit nicht nachzukommen. Weiters be-
schließt der Gemeinderat, der Aufforderung 
auf Entfernung der von der Stadtgemeinde 
Wörgl errichteten baulichen Maßnahmen 
auf dem vom gegenständlichen Servitut be-
troffenen Bereich nicht nachzukommen.

ANTRAG ÄNDERUNG ÖRTLICHES 
RAUMORDNUNGSKONZEPT IM BE-
REICH DER GST. 386/1
(KG WÖRGL-RATTENBERG) AUGASSE
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Wörgl hat die Änderung des örtlichen 
Raumordnungs-Konzeptes im Bereich 
einer Teilfläche des Gst. 386/1 KG Wörgl-
Rattenberg beschlossen.

1) Ausweisung eines neuen Entwick-
lungsbereiches für vorwiegend Wohn-
nutzung im Bereich der Teilfläche des 
Gst. 386/1 KG Wörgl-Rattenberg mit 
Raumstempel W26, Zeitzone Z1 und 
Dichte D2, Zählerbeschreibung gemäß § 
8 Abs. 4 lit.z.
2) Änderung des § 8 Abs. 4 Verord-
nungstext zum örtlichen Raumord-
nungskonzept als lit.z. wird eingefügt 
Index 26 Bereich für eine vorwiegende 
Wohnnutzung: Teilfläche am nordöst-
lichen Rand des Gst. 386/1 (ÖBB) KG 
Wörgl-Rattenberg. 

Voraussetzung für das Umwidmungsver-
fahren ist ein positives lärmschutztech-
nisches Gutachten von einem hiezu be-
fugten Ingenieurbüro. Die Notwendigkeit 
der Erlassung eines Bebauungsplanes ist 
zu prüfen. 

ANTRAG ÄNDERUNG FLÄCHENWID-
MUNGSPLAN IM BEREICH GST. 410 
KG WÖRGL-KUFSTEIN
(TIROL MILCH)
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Wörgl hat die Änderung des Flächen-
widmungsplanes im Bereich der Gste. 
1074/2, 1082, 222/1, 222/3, 401, 410 
(KG Wörgl-Kufstein) beschlossen.

Grundstück 1082 KG 83020 Wörgl-Kuf-
stein (70531) (rund 557 m²) von Freiland 

§ 41 in Gewerbe- u. Industriegebiet, Fest-
legung von Betrieben § 39.2, Festlegung 
Zähler: 8, Festlegung Erläuterung: Be-
schränkung auf Gewerbe-, Handwerks-, 
Industrie- sowie Handelsbetriebe, die 
nicht dem Betriebstyp A gem. Abs. 2 der 
Anlage zu den §§ 8 und 49 TROG 2006 
entsprechen (Gst. 222/3 und TF 408 
und 410 KG Wörgl-Kufstein) sowie

Grundstück 222/1 KG 83020 Wörgl-Kuf-
stein (70531) (rund 615 m²) von Allge-
meines Mischgebiet § 40.2, Einschrän-
kung auf Wohnungen § 40.6, Festlegung 

von Betrieben § 39.2, Festlegung Zähler: 
1, Festlegung Erläuterung: eingeschränkt 
auf Wohnungen gem. § 40.6; Handels-
betriebe, die den Betriebstyp A gem. 
Abs. 2 der Anlage zu den §§ 8 und 49 
entsprechen sind nicht zulässig in Ge-
werbe- u. Industriegebiet, Festlegung 
von Betrieben § 39.2, Festlegung Zähler: 
8, Festlegung Erläuterung: Beschränkung 
auf Gewerbe-, Handwerks-, Industrie-
,sowie Handelsbetriebe, die nicht dem 
Betriebstyp A gem. Abs. 2 der Anlage zu 
den §§ 8 und 49 TROG 2006 entspre-
chen (Gst. 222/3 und TF 408 und 410 
KG Wörgl-Kufstein) sowie 

Grundstück 222/1 KG 83020 Wörgl-Kuf-
stein (70531) (rund 187 m²) 
von Freiland § 41 in 

Gewerbe- u. Industriegebiet, Festlegung 
von Betrieben § 39.2, Festlegung Zähler: 
8, Festlegung Erläuterung: Beschränkung 
auf Gewerbe-, Handwerks-, Industrie- 
sowie Handelsbetriebe, die nicht dem 
Betriebstyp A gem. Abs. 2 der Anlage 
zu den §§ 8 und 49 TROG 2006 ent-
sprechen (Gst. 222/3 und TF 408 und 
410 KG Wörgl-Kufstein) sowie Grund-
stück 222/3 KG 83020 Wörgl-Kufstein 
(70531) (rund 26 m²) von Freiland § 41 in 

Gewerbe- u. Industriegebiet, Festlegung 
von Betrieben § 39.2, Festlegung Zähler: 
8, Festlegung Erläuterung: Beschränkung 
auf Gewerbe-, Handwerks-, Industrie-
,sowie Handelsbetriebe, die nicht dem 
Betriebstyp A gem. Abs. 2 der Anlage zu 
den §§ 8 und 49 TROG 2006 entspre-
chen (Gst. 222/3 und TF 408 und 410 
KG Wörgl-Kufstein) sowie Grundstück 
401 KG 83020 Wörgl-Kufstein (70531) 
(rund 78 m²) von Freiland § 41 in 

Gewerbe- u. Industriegebiet, Festlegung 
von Betrieben § 39.2, Festlegung Zähler: 
8, Festlegung Erläuterung: Beschränkung 
auf Gewerbe-, Handwerks-, Industrie- 
sowie Handelsbetriebe, die nicht dem 
Betriebstyp A gem. Abs. 2 der Anlage zu 
den §§ 8 und 49 TROG 2006 entspre-
chen (Gst. 222/3 und TF 408 und 410 
KG Wörgl-Kufstein) sowie Grundstück 
410 KG 83020 Wörgl-Kufstein (70531) 
(rund 8613 m²) von Freiland § 41 in 

Gewerbe- u. Industriegebiet, Festlegung 
von Betrieben § 39.2, Festlegung Zähler: 
8, Festlegung Erläuterung: Beschränkung 

auf Gewerbe-, Handwerks-, Industrie-
,sowie Handelsbetriebe, die nicht dem 
Betriebstyp A gem. Abs. 2 der Anlage zu 
den §§ 8 und 49 TROG 2006 entspre-
chen (Gst. 222/3 und TF 408 und 410 
KG Wörgl-Kufstein) 

ANTRAG ERLASSUNG BEBAUUNGS-
PLAN IM BEREICH DER GSTE. 222/3, 
222/6 UND 410 (KG WÖRGL-KUF-
STEIN) EGERNDORF - TIROL MILCH
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Wörgl hat die Erlassung des Bebauungs-
planes im Bereich der Gste. 222/3, 222/6 
und 410 (KG Wörgl-Kufstein) beschlos-
sen.

ANTRAG ERLASSUNG BEBAUUNGS-
PLAN IM BEREICH DER GSTE. 111/2, 
111/21, 111/22 UND 111/23 (KG WÖRGL-
RATTENBERG) WOHNANLAGE - 
BRUDER WILLRAM-STRASSE
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Wörgl hat die Erlassung Bebauungspla-
nes im Bereich der Gste. 111/2, 111/21, 
111/22 und 111/23 (KG Wörgl-Ratten-
berg) beschlossen.

ANTRAG ERLASSUNG BEBAUUNGS-
PLAN IM BEREICH GSTE. 90/8, 90/9, 
90/10, 90/23, 90/24, 90/25, 90/26, 
90/27 UND 90/28 (KG WÖRGL-RAT-
TENBERG) SR. BIBIANA BLAICKNER-
STRASSE - BRAMBÖCK/HAGER
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Wörgl hat die Erlassung des Bebauungs-
planes im Bereich der Gste. 90/8, 90/9, 
90/10, 90/23, 90/24, 90/25, 90/26, 
90/27 und 90/28 (KG Wörgl-Ratten-
berg) beschlossen.

ANTRAG ÄNDERUNG DER VERORD-
NUNG ÜBER DIE FESTLEGUNG DES 
ERSCHLIESSUNGSBEITRAGS-SATZES
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Wörgl hat beschlossen, den Erschlie-
ßungsbeitragssatz gemäß § 7 Abs. 3 
Tiroler Verkehrsaufschließungsabga-
bengesetz 2011 LGBL. Nr. 58/2011 in der 
geltenden Fassung, einheitlich für das 
gesamte Gemeindegebiet mit 3 % des 
Erschließungskostenfaktors für Wörgl, 
der mit Verordnung der Tiroler Landes-
regierung vom 22.12.2014, LGBL. Nr. 
184/2014 mit Euro 195,00 festgesetzt 
wurde, festzulegen. 
Die Verordnung ist mit 27.02.2015 in 
Kraft getreten. 

AUS DER SITZUNG DES WÖRGLER GEMEINDERATES VOM 19.2.2015:

ANGELEGENHEITEN DES AUSSCHUSSES FÜR STÄDT. IMMOBILIENANGELEGENHEITEN DES AUSSCHUSSES
FÜR STADTENTWICKLUNG 

Eine sehr große Trauergemeinde füllte am 
Mittwoch, 25. Februar 2015 die Wörg-
ler Pfarrkirche, um Sepp Scharnagl auf 
seinem letzten Weg zu begleiten. Sepp 
Scharnagl war Stütze der Gemeinschaft 
zeit seines Lebens, so wurde er 1974 als 
Kandidat des AAB in den Gemeinderat 
gewählt, von 1980 bis 1986 war er Stadt-

rat und Sozialreferent. 1994 erhielt er das 
Ehrenzeichen der Stadt Wörgl, 2007 die 
Verdienstmedaille des Landes, es folgte 
das Ehrenzeichen des Bundes für soziale 
Dienste. Er war Gründer des Gesundheits- 
und Sozialsprengels und von 1983 bis Mai 
2001 dessen Obmann.

Sein Motto war „ geht nicht –gibt’s nicht“, 
die Kraft dafür holte er sich auf seinem 
geliebten Bauernhof. So zählte er auch zu 
den Pionieren der Tiroler Milchwirtschaft 
und war aus einer Generation, die mit ein-
fachen technischen Mitteln beste Quali-
tät erzeugt haben. Mit unermüdlichem 
Einsatz und profunder Fachkenntnis als 
Betriebsleiter der Tirol Milch war er maß-
geblich an der Entwicklung von Lattella 
beteiligt und später Kassier des Molkerei- 

und Käsereiverbandes. Als Dank für seine 
Arbeit wurde Sepp Scharnagl das Ehren-
zeichen in Gold vom Verband verliehen. 
Dessen noch nicht genug war er 30 Jahre 
aktiver Schriftführer des Obst- und Gar-
tenbauvereins und Pfarrgemeinderatsmit-
glied. Hunderte Menschen sagten Sepp 
Scharnagl am Friedhof ein letztes Lebe-
wohl und mit Reinhard Fendrichs „Weiĺ st 
a Herz hast wia  Bergwerk“ drückte ein 
letzter musikalischer Gruß aus dem Kreis 
seiner Familie das aus, was viele in diesen 
Minuten dachten. Sepp Scharnagl hielt 
sich gern im Hintergrund, überzeugte nicht 
durch Worte, sondern durch Taten und er 
war unermüdlich tätig!
Die Stadt wird ihm ein ehrendes, dank-
bares und freundschaftliches Andenken 
bewahren.

WIR TRAUERN 
UM SEPP
SCHARNAGL©
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NEUE RICHTLINIE ZUR BEANTRAGUNG VON SUBVENTIONEN
UMWELTAUSSCHUSS WÖRGL
Um künftig ordentliche Subventionsan-
suchen gesammelt bearbeiten und auch 
das Budget abschätzen zu können, wird 
ein Stichtag für die Abgabe eines form-
losen Antrages in Verbindung eines 
Tätigkeitsberichtes und Kassaberichtes 
festgesetzt.

Die Abgabefrist der Anträge für das Fol-
gejahr wird mit 15. September festgesetzt. 

Als Übergangslösung für das beste-
hende Jahr 2015 werden mit der bis 
dato üblichen Vorgangsweise die Ansu-
chen behandelt.

Es wird ausdrücklich darauf hingewie-
sen, dass verspätet eingereichte und 
unvollständige Ansuchen bei der Sub-
ventionsvergabe nicht mehr berück-
sichtigt werden können.
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• 	Bauernmarkt am 11. 4. 2015 von 8:30 	
	 bis 15:00 

• 	10:00 Begrüßung durch den Obmann 

•	 11:30 Vorstellung der Anbieter auf dem 
	 Bauernmarkt 

•	 12:00 Grußworte der Fr. Bürgermeisterin

•	 10:00 bis 15:00 Musik Mundo aus 
	 Wörgl 

•	 Unzählige Köstlichkeiten an den Stän-
	 den der Bauernmarktler

•	 Bewirtung mit Getränken, Kaffee und 
	 Kuchen durch den Sozialsprengel Wörgl 

•	 Information und Unterhaltung für Groß 
	 und Klein • Bastelstand • Ponyreiten • 
	 Tiere vom Kleintierzuchtverein • Wald-	
	 pädagoge Schrödl Wast 

FEIERN WIR MIT
UNSEREN BAUERN

Die Stadtgemeinde Wörgl bietet ein 
Schrebergarten-Los bei der Schreber-
gartenanlage Bad Eisenstein zur Ver-
pachtung an.

Es ist dies ein Los, auf dem bereits ein 
Häuschen samt Gartenanlage (141 m²) 
vorhanden ist. Ausstattung: Gartenhaus 
mit WC mit Innentür, Schlafmöglichkeit 
unter Dach, Massivholz Küchenblock 
mit Glasregalen, Kühlschrank und Elek-
troboiler, alles neuwertig, Geräteraum 
mit Holzregalen, von außen zugänglich. 
Loggia mit neuem Lärchenboden, Tram-
polin ebenerdig, sonstiges Zubehör, 
wie elektr. Rasenmäher, Gartengeräte, 
Geschirr, usw. Der Lärchenzaun wurde 
2014 errichtet und bietet einen idealen 
Sichtschutz. Strom- und Wasseran-
schluss vorhanden.

Der vom Verkäufer gewünschte Ver-
kaufspreis beträgt € 30.000,-- All 
jene, die ihren Hauptwohnsitz in Wörgl 
haben, kein Eigenheim besitzen und 
EU-Bürger sind, sind eingeladen, sich 

bei Interesse schriftlich beim Stadtamt 
Wörgl, Bahnhofstraße 15, bis spätestens 
30. April 2015 schriftlich zu bewerben. 
Es entscheidet dann das Los, wer diese 
Schrebergartenparzelle bekommt. 

Wenn die ersten Sonnerstrahlen in un-
sere Energiemetropole fallen, sprießen 
die Frühlingsevents nur so aus dem war-
men Asphalt der Bahnhofstraße. Das 
große Bauernmarkt Frühlingsfest lässt 
im April unsere lokale Landwirtschaft 
hochleben, ab Mai sorgen zahlreiche 
Sport-, Fun- und Musik-Events für son-
nige Stimmung. 

Der Wörgler Bauernmarkt läutet am 
Samstag, 11.4. den Frühling ein mit 
zahlreichen Ständen und feinen Spei-
sen und Getränken, Musik, Tieren zum 
Streicheln und Reiten sowie großem 
Kinderprogramm. Da sich der Wörgler 
Bauernmarkt in Tirol bereits herum-

gesprochen hat und immer mehr Men-
schen aus dem ganzen Land nach Wörgl 
kommen, um an unseren Ständen lokale 
Bauernprodukte von höchster Qualität 
zu erstehen, lässt die Energiemetropole 
mit dem großen Bauernmarkt-Fest die 
lokale Landwirtschaft hochleben!

Das Frühlingsfest bietet nicht nur ein 
buntes „Drumherum“, sondern auch ein 
erweitertes Angebot an Ständen u.a. der 
LEA Produktionsschule und Floreva. In-
formation & Unterhaltung, Kulinarik und 
Musik (siehe Infobox) – das werden die 
Zutaten für diesen ersten Wörgler Früh-
lingsevent sein. 

Unsere Energiemetropole ist der Kno-
tenpunkt des internationalen Inntal-
radweges und die Fahrrad-Hochburg 
Tirols. Denn: Gerade in kleinen Städten 
fährt es sich am besten mit dem Rad, 
dem schnellsten Verkehrsmittel bis 
fünf Kilometern Strecke. Welche Stadt 
wäre also besser geschaffen, die größte 
Fahrradmesse Tirols abzuhalten? Eldo-
rado, seit vielen Jahren geschätzte Bike-
Tradition in Wörgl, geht heuer im Mai 
mit einem Tag mehr an den Start. An 
drei Tagen zeigen einerseits die Wörg-
ler Geschäfte und Aussteller, wie man 
heutzutage Zweirad fährt, andererseits 
Rad-Sportler und -Künstler aus der 
ganzen Welt, wie weit man es mit dem 
Bike treiben kann. Bei Foto-Workshop, 
Wettbewerben und Aktionen kommen 
Erwachsene und Kids ganz nah ran an 
die Pedale. eldoRADo-Start ist am Frei-

tag, den 8. Mai – bis zum Sonntag wird 
mit vollem Programm gestaunt, mitge-
macht und geradelt. Alle Informationen 

zum eldoRADo Bikefestival unter:

www.eldorado-woergl.at 

SCHREBERGARTEN IN BAD EISENSTEIN
ZU VERPACHTEN

WÖRGL FEIERT DEN FRÜHLING!

FAHRRAD-HIGHLIGHT IM MAI 
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REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE MAI-AUSGABE IST DER 10. APRIL 2015 

Neu, trendy, umweltfreundlich, kosten-
günstig und lautlos. All diese Vorteile 
vereint der Roller mit Elektroantrieb. 
Und das Beste daran: Als Tankstelle be-
nötigt man nur eine Steckdose. Somit 
verfügt der E-Scooter über das dich-
teste Tankstellennetz in Österreich. In 
Kombination mit Solarstrom stellt der 
Elektroantrieb eine energieautarke Ver-
kehrslösung dar. 

Der Verbrauch des E-Rollers beträgt 
ungefähr 4 kWh auf 100 Kilometern, 
damit betragen die Energiekosten rund 
64 Cent pro 100 Kilometer bei einem 
Kilowattpreis von ca. 16 Cent. Im Ver-
gleich zu den heutigen Benzinkosten, 
welche für einen Motorroller bei glei-
cher Kilometeranzahl anfallen würden, 
ist dies eine Ersparnis von mehr als 2 
Euro pro 100 Kilometer. Auch hierbei 
gilt: Qualität bringt länger Freude!

Die Reichweiten der Akkus liegen zwi-
schen 50 und gut 100 Kilometer, je 
nach Stärke des Akkus. Auch bei den 
laufenden Kosten bieten sich viele Vor-
teile, die den meist jugendlichen Nut-
zern bei der „Taschengeldeinteilung“ 

hilfreich zu Gute kommen! Einfach zu 
Hause anstecken und los geht̀ s! Die 
Stadtgemeinde Wörgl fördert den An-
kauf von E-Scooter mit Straßen Zulas-
sung für ihre Bürger (Privatpersonen) 

mit einer Förderhöhe von 30% des 
Anschaffungspreises (Maximalbeitrag 
€ 800.-) Den Antrag und die Richtlini-
en entnehmen Sie unter
www.woergl.at /Stadtamt /Bürgerservice

E-SCOOTER FÖRDERUNG DER STADTGEMEINDE
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WAS KANN DER OSTERHASE BES-
SERES BRINGEN ALS EIN GANZES 
ERLEBNISBAD!? EBEN. WAVE-GUT-
SCHEINE SIND AUCH ZU OSTERN DER 
RENNER. 

Über Wave-Gutscheine freut sich jedes 
Familienmitglied, weil das Wave mehr Ab-
wechslung bietet als jedes andere Tiroler 
Erlebnisbad: Entspannung bei einer der 
zahlreichen Saunazeremonien in unserer 
Saunaresidenz der Römer, Stressabbau 
beim schwebenden Entspannen in der Isla 
Sola, Tirols schönstem Starksolebad, ac-
tionreiche Rutschpartien mit L2, der ersten 
Doppellooping-Wasserrutsche der Welt, 
Spielspaß und Animation für alle Kids im 
Erlebnisbad und vieles mehr. 

EIN GUTSCHEIN WIRD GUTSEIN: ALTE 
WAVER-WEISHEIT
Wave-Gutscheine in edler Geschenk-Optik 
können an der Kassa der Wörgler Wasser-
welt erstanden werden. Selbstverständlich 
können Sie Wave-Hochglanzgutscheine 
zu jedem beliebigen Betrag auch auf der 
Homepage bequem per Post nach Hause 

bestellen. Wenn es schnell gehen muss, 
kann man die Gutscheine auch einfach zu 
Hause am Computer ausdrucken. Einfach 
auf www.worglerwasserwelt.at schauen, 
Betrag auswählen, online bezahlen, indivi-
duelle Grußnachricht eingeben und schon 
beginnt der Drucker zu rattern!

WEIL WIR DEN SOMMER LIEBEN… BE-
GINNT ER HEUER 4 WOCHEN FRÜHER 
Mit der SunCard ist Badespaß nicht mehr 
vom Wetter abhängig. Im Wave kann man 
die Sommerzeit garantiert regenfrei genie-
ßen. Wenn’s draußen ungemütlich wird, 
wechselt man einfach vom Außenbereich 
nach innen.

Die Sommersaison beginnt am 15. Mai. 
Doch für alle Besitzer einer Sommersai-
sonkarte, der Wave-SunCard, beginnt der 
Sommer schon früher. Denn die SunCard 
gilt ab Kaufdatum 30. März schon ab 20. 
April! Das bedeutet vier Wochen zusätzli-
chen Badespaß für alle SunCard-Besitzer. 
Der Freibereich ist heuer – ausnahmswei-
se – schon ab 4. Mai geöffnet und schließt 
die Pforten am 6. September. Grund für die 

Ausnahme ist, dass wir für Sie ab Herbst 
einen neuen WAVE-Bereich errichten wer-
den. Zu viel soll an dieser Stelle noch nicht 
verraten werden, aber: 2015 wird es noch 
heißer im Wave…

DAS OSTERGESCHENK DER GEMEIN-
DE: WÖRGLER ZAHLEN NUR DIE 
HÄLFTE!
Wörglerinnen und Wörgler, die ihren 
Hauptwohnsitz in Wörgl gemeldet haben 
und eine engergy.card besitzen, freuen 
sich über einen 50-prozentigen Zuschuss 
der Stadtgemeinde: Nicht nur auf die Sun-
Card, sondern auch auf alle Einzeleintritte, 
Punktekarten und Jahreskarten gibt es seit 
Anfang 2015 einen Zuschuss der Stadtge-
meinde Wörgl von 50%. 

DIE OSTERÜBERRASCHUNG 2015:
DAS GANZE WAVE GESCHENKT!

• Sofortdruck-Gutscheine der Wörgler 
Wasserwelt bekommen Sie zu 30 Euro, 
50 Euro oder 100 Euro.

• Einfach ausdrucken unter:
www.worglerwasserwelt.at

• Hochglanzgutscheine können Sie zu 
jedem beliebigen Betrag bestellen.

WÖRGLER ZAHLEN NUR 
50%

Haben Sie einen Hauptwohnsitz in Wörgl? 
Besitzen Sie eine im Bürgerbüro aktivierte 
energy.card? Dann ab ins Wave! Hier be-
kommen Sie als Zuschuss der Stadtge-
meinde Wörgl– 50%  auf alle

• Einzeleintritte
• Punktekarten
• SunCards
• Jahreskarten
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11.4.	 Bauernmarkt-Frühlingsfest
8.5.	 Nightshopping
8.5.	 bis 10.5. Eldorado Bikefestival
23.5. 	und 24.5. Mini-Weekend
21.6.	 Breznsuppnfest 
27.6.	 CoverMe Festival 
5.7. 	 bis 8.7. Inline Europacup
11.7.	 33. Wörgler Stadtfest

DIE BESTEN WÖRGL-
EVENTS IN DER WARMEN 
JAHRESZEIT 

Bereits zum 33. Mal wird das Stadt-
fest in der Wörgler Innenstadt am 11. 
Juli 2015 zelebriert. Um 14 Uhr fällt der 
Startschuss und die Bahnhofsstraße 
wird durch den traditionellen Bieranstich 
bei der Bühne vor dem Stadtamt eröff-
net.

Das Unterhaltungsangebot ist bewusst 
breit gefächert, um den verschiedenen 
Ansprüchen der WörglerInnen und der 
BesucherInnen gerecht zu werden. Mit 
drei Bühnen, auf denen insgesamt 10 lo-
kale, nationale und internationale Bands 
aufspielen, wird bis spät in die Nacht 
Programm vom Feinsten geboten.

Zahlreiche Attraktionen, von Bungee-
Trampolin und Free Fall Tower über Crazy 
Wave bis hin zum Round Up, bieten für 
jede Altersgruppe genau das Richtige.
Auch die Kleinsten kommen mit einer 
eigens eingerichteten Kinderstraße nicht 
zu kurz. Eine große Hüpfburg und vie-
les mehr lassen Kinderherzen höher 
schlagen. Über 50 Vereine präsentieren 
sich jährlich auf dem Wörgler Stadtfest 
– und ziehen mehr als 10.000 Besu-
cher an, die mit innovativen Ideen und 
Köstlichkeiten beeindruckt werden. Las-
sen Sie sich in der längsten Schmankerl-
straße Tirols verwöhnen und erleben Sie 
eine Geschmacksexplosion!

ANMELDESCHLUSS FÜR ALLE MIT-
WIRKENDEN VEREINE IST DER DER 
30. APRIL !

Weitere Informationen unter
www.woerglerstadtfest.at oder auf FB 
facebook.com/WoerglerStadtfest

ANMELDESCHLUSS WÖRGLER STADTFEST

Das Bauernmarkt-Frühlingsfest ist der 
Startpunkt des heurigen Event-Som-
mers in unserer Energiemetropole:

Am 8. Mai zum Eldorado-Start laden 
die Wörgler Geschäfte spät abends zum 
Nightshopping, im Spät-Mai wird‘s dann 
klein, aber oho beim Mini-Weekend am 
23. und 24.5.2015.

Das traditionelle Breznsuppenfest und 
das rockige CoverMe Festival machen 
schon im Juni Hochsommerstimmung. 
Im Juli rollen dann Höchstleistungen 

durch die Energiemetropole: Beim Inline 
Europacup rasen die schnellsten Inline-
skater Europas durch Wörgl.
Alle Infos dazu unter
www.speedskatearena.at

Das absolute Tiroler Event-Highlight 
dann am 11. Juli – das 33. Wörgler 
Stadtfest.

Jedes Jahr freuen sich mehr als 10.000 
Besucher über Musik, kulinarische Köst-
lichkeiten und die einzigartige Energie 
unserer Stadt Wörgl. 

DIE DREI „E“ DER ENERGIEMETROPOLE: 
EVENTS, EVENTS, EVENTS 
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Die Wichtigkeit und Bedeutung einer re-
gionalen Breitband-Infrastruktur ist nicht 
nur für die Wirtschaft, sondern auch für 
Kommunen und Privatpersonen unum-
stritten. In der heutigen Zeit mit ver-
netzten PC s̀, Laptops, TV-Geräten und  
Smartphones wird ausreichende Band-
breite auf Basis von herkömmlichen „Ka-
bel- & Funknetzlösungen“ immer mehr 
zum Problem. Die Antwort darauf ist das 
Zukunftsmedium Glasfaser. Was früher 

ein flächendeckendes Telefonnetz oder der 
Straßen- und Güterwegebau für den länd-
lichen Raum war, sind heute ultraschnelle 
Datenleitungen.

Diesem Grundsatz folgend haben die 
Gemeinden Angath, Angerberg und Ma-
riastein den Bau eines Glasfasernetzes 
beschlossen. Die Firma LWL Competence 
Center aus Landeck wurde mit der Kon-
zeption und Planung der Glasfasernetze 

beauftragt und die Stadtwerke Wörgl als 
kompetenter Partner mit dem Betrieb der 
Glasfasernetze ins Boot geholt.

Im Rahmen eines umfassenden Breitband-
planes starteten im März die Bauarbeiten. 
Bereits im Herbst heurigen Jahres können 
die ersten Haushalte und Gewerbebetriebe 
von einem leistungsfähigeren Internet mit 
Datenraten bis zu 250 Mbit/s und hoch-
auflösendem Kabelfernsehen profitieren.

GLASFASER - DAS MEDIUM DER ZUKUNFT!
WÖRGLWEB STARTET BREITBANDAUSBAU IN DER REGION

Die aktuellsten Infos zu Baustellen 
und Straßensperren in Wörgl sowie 
die besten Umfahrungsmöglichkei-
ten stehen ab sofort im neuen Info-
system der Stadtwerke Wörgl rund 
um die Uhr zur Verfügung! Abge-
rundet wird das Angebot der neu-
en Webseite mit einem Mail- bzw. 
SMS-Service, der sofort benach-
richtigt, sobald eine neue Behinde-
rung auftritt bzw. neue Informatio-
nen abrufbar sind. 

Alles was, man machen muss, ist le-
diglich, sich mit der eigenen E-Mail-
Adresse und/oder Handynummer 
kostenlos unter

www.baustelleninfo.woergl.at

zu registrieren.

NEUES ONLINE-VERKEHRSINFORMATIONSSYSTEM
DER STADTWERKE WÖRGL
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www.energiemetropole.at
Wir leben Visionen.

MIT UNTERSTÜTZUNG VON

www.eldorado-woergl.at

Fahrradmesse • umfangreiche Testangebote • 
Mountainbike Marathon powered by WELLE 1 • 
Möslalm Race powered by vivax / erste E-Bike EM • 
GaragenRace • AfterRaceParty • 
Shows von Tom Öhler & Co ...
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eldoRADo
bikefestival 2015
08. - 10. Mai 
 
Wertstoffhof Wörgl
(Innsbrucker Straße 107)

volle Ladung.

volle Ladung Beratung

Telefon  +43 5332 72566

E-Mail  info@swexstrom.com

Webseite swexstrom.com

VOLLE LADUNG 
STROM SPAREN 
mit SWEX – der neuen Strommarke 
der Stadtwerke Wörgl 

SWEX ist unsere Antwort auf die modernen 
vielfältigen Lebensstile der heutigen Zeit 
und das zahlt sich aus.

● günstig: SWEX gibt als unabhängige
Strommarke den Preisvorteil direkt
an den Kunden weiter

● nachhaltig: 100% Ökostrom,
Atomstromfrei

● individuell und flexibel: Nicht ein Tarif für
alle, sondern genau an Ihre Ansprüche
ange passt

stw_az_173x123,5_rz.indd   2 09.02.15   09:38
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KR-Martin-Pichler-Str. 4
6300 Wörgl

Telefon 05332 / 71300

Perfekte
Wartung 

AbsoluteAbsolute
Qualität
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25. März 26. August

22. April 23. September

27. Mai 28. Oktober

24. Juni 25. November

22. Juli 16. Dezember

©
 E

ne
rg

ie
 T

iro
l

ENERGIEBERATUNGSSERVICE DER
STADTGEMEINDE WÖRGL

KONTAKT:

Energie Service Wörgl
c\o Stadtwerke Wörgl GmbH
Zauberwinklweg 2a
6300 Wörgl
Tel. 05332 72566 300
E-Mail: stadtwerke@woergl.at

TERMINE 2015 – JEWEILS VON 15:00 BIS 19:00 UHR: 

Mit dem Energie Service Wörgl steht 
unseren Bürgerinnen und Bürgern ein-
mal im Monat ein kostenloses Bera-
tungsangebot bei den Stadtwerken 

Wörgl zur Verfügung. Die Expertinnen 
und Experten der Landeseinrichtung 
Energie Tirol beraten unabhängig und 
produktneutral.

6 WOCHEN 
KOSTENLOS PROBETRAGEN!

* alle Marken zum besten Preis

Tiroler Familienbetrieb Innsbruck · Hall · Telfs · Imst · Schwaz · Wörgl

w
w

w.

i-hea-di.at

Ihr Trachtenspezialist im Brixental

Angebot:
Herren-Lederhose kurz

in zwei verschiedenen Farben nur € 169,–
Ein Hemd in der Farbe Ihrer Wahl gratis dazu!

Angebot gültig bis Ende April, solange der Vorrat reicht.

Brixen im Thale
Brixentaler Straße 21 · Tel. 05334/6312

www.ledermode.at
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Große Auswahl der neuen
Sommer-Kollektion von Größe 32 bis 50

WÖRGLER FREIGELD IN WIEN UND WELTWEIT
„Kauri, Gold und Cybercoins - Formen des 
Geldes“ heißt die neue Sonderausstellung 
im Geldmuseum in der Österreichischen 
Nationalbank in Wien, Otto Wagner-Platz 
3, die am 16. Februar 2015 eröffnet wurde 
und bis 29. Jänner 2016 zu sehen ist. Die 
Ausstellung widmet sich Formen des Gel-
des in der Vergangenheit  und stellt das 
Wörgler Freigeld als Meilenstein der Geld-
geschichte dar.

Die Sonderausstellung beginnt bei prämo-
netären Zahlungsmitteln wie Steingeld oder 
Kauri Muscheln. Waren- und Naturalgeld 
wurde von Münzen abgelöst, denen Papier- 
und Buchgeld folgten. Die rasante Ent-
wicklung der Informations- und Telekom-
munikationstechnologie wirkte sich in den 
letzten Jahren massiv auf den Geldverkehr 
aus. Neben Kreditkarten und E-Banking 
gewinnen laufend neue Verfahren wie das 
Zahlen per Mobiltelefon oder Kryptowäh-
rungen wie Bitcoin an Bedeutung.

Der 10-Schilling-Arbeitswertschein, der 
in der Ausstellung gezeigt wird, stammt 
aus einer Auktion in Salzburg. Das Wörg-

ler Freigeld ist weiters mit Bildern von der 
1933 errichteten Müllnertal-Brücke sowie 
mit dem Zahlungsverkehr von Wörgler Ge-
schäftsleuten in der Raiffeisenkasse Wörgl 
und als Eintrag am Zahlenstrahl mit den 
wichtigsten geldgeschichtlichen Entwick-
lungen präsent. 

Das internationale Interesse am Wörgler 
Geld-Experiment 1932/33 nimmt weiter 
zu, wie Medienanfragen im Unterguggen-
berger Institut und 2014 erfolgte Veröf-

fentlichungen zeigen. Neben Berichter-
stattung in Medien wie Wallstreet Journal, 
FAZ, Wirtschaftsmagazin Brand eins und 
TV-Produktionen in Japan, Frankreich und 
Deutschland wird das Wörgler Freigeld von 
Finance Watch als zukunftsweisend bewer-
tet. Auch in der Publikation „Finanzwirt-
schaft – wie alles zusammenhängt“ von 
der Bundeszentrale für politische Bildung in 
Deutschland schildert der Autor Caspar Do-
hem die Wörgler Geldinnovation der 1930er 
Jahre.
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K10452/G
Gold 585

Zirkonia weiß
   EUR 105,-

K10453
Gold 585

Zirkonia weiß
   EUR 145,-

beim StadtJuwelier im CityCenter Wörgl und im KiSS Kufstein
www.StadtJuwelier.at                         Tel.: +43 5332 75613                                 info@stadtjuwelier.at

Wertiger 
Schmuck 

Schweizer 
Uhren 

Service aller Marken vom Uhrmachermeister!
Größte Auswahl im Tiroler Unterland

BW-C0-42
Gold 585
   42 cm
EUR 169,-

K10454
Gold 585

Zirkonia weiß
   EUR 169,-

K10454/G
Gold 585

Zirkonia weiß
  EUR 169,-

BG-C0-42
Gold 585

      42 cm
EUR 145,-

K10455/W /G /R
Gold 585

Zirkonia weiß EUR 135,-

der osterhase 
              mag es am liebsten natürlich

der der osterhase
              mag es am liebsten natürlich              mag es am liebsten natürlich              mag es am liebsten natürlich

der der osterhaseosterhase
              mag es am liebsten natürlich              mag es am liebsten natürlich

Für „Godl-Pack“ und Ostern haben wir unser 
Sortiment ganz besonders ergänzt und das in 
unserer bewährten Meisterbäcker-Qualität

Wörgl, Innsbrucker Straße 1
Wörgl, Bahnhofstraße 37

TIROLER FAHRRADWETTBEWERB STARTET IN 
DIE NÄCHSTE RUNDE

Ab 20. März ist es wieder soweit: auf 
die Plätze, fertig, los! Unter dem 
Motto „Ganz Tirol radelt“ startet 

der Tiroler Fahrradwettbewerb von Land 
Tirol und Klimabündnis Tirol in die nächste 
Runde. Jeder geradelte Kilometer leistet 
einen Beitrag zum Klimaschutz!

Mit dem Fahrrad auf dem Weg zur Arbeit, 
zur Schule oder zum Einkaufen - auch heuer 
warten tolle Preise auf die TeilnehmerInnen 
des Tiroler Fahrradwettbewerbs! Alle Tiro-
lerinnen und Tiroler sind aufgerufen, sich 
in der Zeit vom 20. März bis 7. September 
zum Wettbewerb anzumelden und Tirol in 
den Fahrrad-Hotspot Österreichs zu ver-
wandeln. 

Egal ob jung oder alt, SpitzensportlerIn 
oder SonntagsradlerIn: Jede/r kann ge-
winnen! Gefragt sind nicht Tempo und 
Höchstleistungen, sondern der Spaß 
am Radeln. Radeln ist nämlich schnell, 
kostengünstig und gesund. Wer sich im 
Wettbewerbszeitraum registriert und 
mindestens 100 km mit dem Fahrrad zu-
rücklegt, ist bei der Verlosung in Wörgl 
und bei der landesweiten Preisverlosung 
am Ende mit dabei. Es warten attraktive 
Preise! 

ANMELDEN UND LOSRADELN
Mitradeln leicht gemacht: Wer beim Wett-
bewerb mitmachen will, kann sich unter 
www.tirolmobil.at, oder bei Klimabündnis 
Tirol registrieren. 

KILOMETER ZÄHLEN
Die gefahrenen Kilometer können entweder 
direkt unter www.tirolmobil.at eingetragen 
oder in einem Fahrtenbuch aufgezeichnet 
werden. Die TeilnehmerInnen können selbst 
entscheiden, ob sie die Kilometer täglich, 
wöchentlich oder erst am Ende des Wettbe-
werbs eintragen. 

FINALE: DIE PREISVERLOSUNG 
Nach Ende des Wettbewerbs, spätestens 
bis zum 13. September, muss der Kilome-
terstand bekannt gegeben werden – idea-
lerweise gleich im Internet oder aber auch 
direkt beim Veranstalter. Die Preise werden 
in der Europäischen Mobilitätswoche (16. 
bis 22. Sept.) bzw. am autofreien Tag (22. 
Sept.) nach dem Zufallsprinzip verlost.

„TIROL AUF D’RAD“
Der Fahrradwettbewerb ist eine Initiative 
von Land Tirol und Klimabündnis Tirol im 
Rahmen des Tiroler Mobilitätsprogramms 
„Tirol mobil“ und Teil des Schwerpunkts 
„Tirol auf D’Rad“ zur Förderung des kli-
mafreundlichen Radverkehrs. Alles Wis-
senswerte zum Wettbewerb ist unter www.
tirolmobil.at abrufbar. Die praktische Fahr-
radwettbewerb-App für iPhones und And-
roid-Smartphones ist im Apple App Store 
und im Android Market kostenlos erhältlich.

INFORMATIONEN UND AUSKUNFT: 
Klimabündnis Tirol
Anichstraße 34, 6020 Innsbruck,
Tel.: 0512/583558-0, Fax-DW: 20,
E-Mail: tirol@klimabuendnis.at
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Bereits in zweiter Generation bietet die Firma FABI ihren 
Kunden  den besten Service und die neuesten Produkte 
zur wohnlichen Gestaltung der eigenen vier Wände!

Ob Polsterarbeiten, Vorhang, Teppich, Parkett, Sonnen-
schutz, Rollläden, Markisen, Insektenschutz  und vieles mehr! 
Ernö Fabiankovits mit seinem fünfköpfigen Team ist Ihr Part-
ner für individuelles Wohnen und das seit über 20 Jahren. Das 
Gesamtkonzept überzeugt von der Planung bis zur Ausführung. 

GUTE UND RICHTIGE BERATUNG IST DAS A UND O BEI JE-
DER RAUMGESTALTUNG! IM FABI-NÄHATELIER  WERDEN 
IHRE INDIVIDUELLEN WÜNSCHE UMGESETZT:
Egal ob Vorhänge, Faltrollos, Plissees, Lamellenvorhänge, Ja-
lousetten, Decken  oder Kissen – schauen Sie vorbei in unserem 
Geschäft und lassen Sie sich inspirieren! Die gute Fachberatung, 
die große Auswahl lassen keine Wünsche offen.

…. DER NÄCHSTE SOMMER KOMMT BESTIMMT – FERIEN 
ZU HAUSE! MIT FABI WIRD IHRE TERRASSE ZUM SCHÖN-
STEN PRIVATEN URLAUBSORT:
Mit den vielen Möglichkeiten, die es heute gibt, kann die Fir-
ma FABI Ihnen zu jeder Wohnsituation das passende  Son-
nen- und Wetterschutzsystem bieten. Individuell gestaltet 
und entsprechend nach Ihren Wünschen wird Ihr Balkon oder 
auch Ihre Terrasse zur erholsamen Insel in der Freizeit. Dieser 
Platz erfordert robuste und langlebige Produkte, welche die-
ser Beanspruchung zuverlässig gerecht werden. Ein passender 
Sonnen- und Wetterschutz sorgt fürs gute Klima. Also ver-
lassen Sie sich auf Ihren Fachbetrieb, die Firma FABI, und pla-
nen Sie rechtzeitig mit dem PROFI – egal ob bei Neubau oder 
Renovierung – hier sind Sie in den besten Händen! Genießen 
Sie also viele Jahre ungetrübtes „Urlaubsfeeling“ bei Ihnen zu 
Hause. 

… UND IMMER DER PASSENDE LICHTSCHUTZ – DER
ALLESKÖNNER FALTSTORE!
Durch eine große Farb- und Designauswahl finden Sie für jeden 
Wohnbereich das Passende. Aufgrund verschiedener Stoffqua-
litäten, von hochtransparent über lichtdurchlässig bis hin zu ver-
dunkelnd, lassen sich Faltstores nahezu überall einsetzen. Sie 
eignen sich perfekt zur Beschattung von schwierigen Fenster-
formen wie Rundbogen-, Trapez- und Dreiecksfenstern. Fragen 
Sie den Fachmann! 

FENSTER UND FASSADEN – RAFFINESSE MIT HOHER
VARIABILITÄT IST HIER GEFRAGT!
Umweltfreundlicher als jede Klimaanlage: Die Fassadenmarki-
sen bieten die perfekte Abschirmung gegen Hitze und fremde 
Einblicke.

…. „AUF DEN STEH ICH“ - BODENBELÄGE ALLER ART UND 
FÜR JEDEN GESCHMACK!
Echtholz-Parkett, Kunststoffböden oder doch eher ein Teppich-
boden? Ganz egal wie Sie sich entscheiden, die Firma FABI hat 
für alle räumlichen Bedingungen immer die individuelle Lösung.

DIE HAUSEIGENE POLSTERWERKSTATT – ALTES HAND-
WERK IST GEFRAGT!
Nach dem Motto „aus Alt wird Neu“ werden in FABI’s Polster-
werkstatt auch „Restaurationsarbeiten“ an Stühlen, Sesseln 
und Sofas durchgeführt. Wenn der Kunde mal eine neue „Fri-
sche“ in seine Räume bringen will, so kann der Profi Ihnen die 
Eckbank neu polstern, Sofakissen, Houssen oder auch Garten-
möbel ensprechend neu überziehen.

DER LADEN - WOHNACCESSOIRES FÜR IHR HEIM!
Schauen Sie mal vorbei in FABI’s Geschäft. Hier finden Sie die  
Fachberatung und viele Ideen für Ihr Zuhause.

LASSEN SIE SICH VON DER QUALITÄT UND DEM FACHWIS-
SEN ÜBERZEUGEN UND KONTAKTIEREN SIE DEN MEISTER-
BETRIEB FABI IN WÖRGL!
ERNÖ FABIANKOVITS UND SEIN TEAM FREUEN SICH DAR-
AUF, IHNEN IHR ZUHAUSE ZU VERSCHÖNERN!

FABI RAUMAUSSTATTER
Ernö Fabiankovits
Innsbruckerstraße 21, 6300 Wörgl 
Tel.: 05332 / 93566
Mobil: 0676 / 3201402 
mail@fabi.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo, Di,Do, Fr 9-12 und 15-18 Uhr | Mi 9-12 Uhr sowie nach
Vereinbarung!

www.fabi.at

VON DER IDEE …. ZUR REALITÄT – WENN ES 
UM DAS WOHLFÜHLEN DAHEIM GEHT!
MIT DER FIRMA FABI IN WÖRGL SIND SIE BESTENS BEDIENT - 
IHRE MEISTERWERKSTÄTTE FÜR INNENGESTALTUNG UND
SONNENSCHUTZ!
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Fabiankovits - Vorhänge

Fabiankovits - Polsterherstellung

Fabiankovits - Geschäft

Fabiankovits - Beschattung

©
 F

ab
ia

n
ko

vi
ts



2524

STANDORT

08.-10.05.2015 
ELDORADO BIKEFESTIVAL WÖRGL 
Vom 08.-10.05. findet im Energiepark 
Wörgl das große Bikefestival eldoRADo 
statt. Eine attraktive Fahrradmesse, um-
fangreiche Testangebote und spezielle 
Messepreise der Hersteller, die spritzigen 
AfterRacePartys sowie spektakuläre Side 
Events wie der Mountainbike Marathon, das 
eldoRADo-Garage-Race, das Kinderrennen 
oder die legendären Shows von Tom Öhler 
& Co, werden Wörgl wieder einmal zum el-
doRADo der Bike-Szene machen. 

22.-25.05.2015
6. CORDIAL GIRLS CUP HOPFGARTEN 
Das Turnier hat sich seit der Gründung 1998 
mittlerweile zu einem der größten Fußball-
Junioren-Nachwuchsturniere in Europa 
entwickelt und ist für viele Mannschaften, 
vor allem auch im Spitzenbereich der je-
weiligen Erstligisten ein fester Termin an 
Pfingsten. Alle Infos auf www.cordialcup.at

23.-24.05.2015 
AUSTRIAN MINI WEEKEND WÖRGL
Von 23.-24.05. lädt Wörgl zum mittlerweile 
4. Austrian Mini Weekend. Ein kontrastrei-
ches Programm mit viel Fun und Lifestyle 
erwartet alle Mini Liebhaber und Gleichge-
sinnte. Heuer erstmals mit einer hochalpi-
nen Mini Bergtour - eine gemeinsame Aus-
fahrt ab Wörgl über Kitzbühel, Pass Turn, 
Mittersill weiter zu den Krimmler Wasser-
fällen und über Gerlos durch s̀ Zillertal re-
tour nach Wörgl. Abends geht̀ s dann zum 
Bowling und anschl. zur Mini Party ins 
High5. Alle Infos auf www.miniweekend.at 

06.06.2015
GRENZLAND TRIATHLON KIRCHBICHL 
Die Greenhorns Kirchbichl sind Triathlonpi-
oniere in Tirol und laden auch heuer wieder 
zum Grenzlandtriathlon nach Kirchbichl. Vor 
30 Jahren schloss sich eine Sportlergruppe 
aus dem Ortsteil Bichlwang zu den „Green-
horns“ zusammen und organisierte den 
ersten offiziellen und somit ältesten Triath-
lon Österreichs. Alle Teilnehmer erwartet 
ein sensationelles Rahmenprogramm. Au-
ßerdem sind diesmal wieder Top-Athleten 
am Start, einige davon begannen vor Jahren 
hier ihre Tri-Karriere. 
 
05.-07.06.2015
10. INT. SPEEDSKATE KRITERIUM/EU-
ROPACUP WÖRGL 
Speedskaten auf höchstem Niveau in der 
Wörgler Speedskatearena. Für das leibliche 

Wohl ist bestens gesorgt. Der SC-Latella-
Wörgl freut sich auf Ihr Kommen. 

21.06.2015
Dorffrühschoppen in Kirchbichl 
Am 21.06. findet der 9. Kirchbichler Dorf-
frühschoppen von 11 bis 16 Uhr am Dorf-
platz statt. Neben viel Musik verwöhnen 
ansässige Vereine mit Brathendl, Zillertaler 
Krapfen uvm. Für die kleinen Gäste gibt’s 
wieder eine Spielstraße mit vielen Attrakti-
onen. Eintritt frei. Die Veranstaltung findet 
bei jeder Witterung statt.

21.06.2015
BREZENSUPPENFEST IN WÖRGL 
Zum 5. Mal geht das große Wörgler Brezn-
suppenfest in der Wörgler Bahnhofstra-
ße über die Bühne. Das allseits beliebte 
Trachten- und Familienfest hat auch heuer 
wieder einiges zu bieten. Neben viel tradi-
tioneller Musig gibt’s natürlich traditionelle, 
tirolerisch-kulinarische Schmankerl, allen 
voran die legendäre Brezensuppe. Das Bier 
zum Frühschoppen darf natürlich auch nicht 
fehlen und die Kinder toben beim großen 
Kinder – Freizeit – Programm, angefangen 
von Großspielzeugen über Kindermalen bis 
hin zu Zauberern und Luftballonknüpfern. 

03.07.2015
LARA BIANCA FUCHS` SCHLAGER FES-
TIVAL HOPFGARTEN
Seien Sie dabei, wenn Lara Bianca Fuchs, 
bekannt aus Rundfunk und Fernsehen, am 
03.07. zum Schlagerfestival nach Hopfgar-
ten lädt. Erleben Sie in einer einzigartigen 
Open-Air-Kulisse fantastische Künstler wie 
VOXXCLUB, Ireen Sheer, Ben Berg, Silvio 
Samoni, Sepp Mattlschweigers Quintett 
Juchee sowie die charmante Gastgeberin 
Lara Bianca Fuchs. Beginn: 19.30 Uhr im 
Festzelt beim Gasthof Leamwirt in Hopf-
garten. Eintritt € 25,00. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt! Karten erhältlich 
in den Büros der Ferienregion Hohe Salve 
oder beim Hotel Leamwirt. www.lara.cd 
 
11.07.2015
WÖRGLER STADTFEST
Jährlich strömen mehr als 10.000 be-
geisterte Besucher aus der Region zum 
“kaiserlichen“ Sommerfest in die Wörgler 
Bahnhofstraße. Es präsentieren sich jähr-
lich an die 50 Vereine mit Shows und En-
gagement auf diesem Event und bilden die 
wahrscheinlich größte „Schmankerlstraße“ 
Tirols. Der Startschuss fällt ab 14 Uhr mit 
dem traditionellen Bieranstich. Anschl. bie-

ten viele namhafte Musikgruppen und hei-
mische Bands auf 3 Bühnen bis spät in die 
Nacht hinein ein musikalisches Feuerwerk. 

18.-26.07.2015 
SPEEDSKATE EUROPAMEISTERSCHAF-
TEN WÖRGL/INNSBRUCK
Speedskaten auf höchstem Niveau in der 
Wörgler Speedskatearena. 18.07. Eröffnung 
in Wörgl, 19.-21.07. Bahnbewerbe in Wörgl. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Der SC-Latella-Wörgl freut sich auf Ihr 
Kommen. 

20.-29.08.2015 
21. KAMMERMUSIKFEST HOPFGARTEN 
Kammermusik mit einigen der besten 
Musiker Europas und dazu der einzigarti-
ge Charme der Tiroler Bergwelt. Für diese 
nicht alltägliche, aber dafür umso reizvol-
lere Kombination steht seit vielen Jahren 
das Kammermusikfest Hopfgarten. Her-
ausragende Musiker als Komponisten, als 
Interpreten, als beherrschende Instrumen-
talisten ihrer Zeit haben ihre Spuren hinter-
lassen. Diesen Spuren will man beim Kam-
mermusikfest folgen. Infos unter 
www.kammermusikfest.com 

facebook

OSTERAKTION vom
3. - 4. April - Auf Alles!

Bahnhofstraße 44 · 6300 Wörgl
Tel.: 05332/75356 · schuhe@caracas-shop.at

NIMM 3 
ZAHL 2

3. - 4. April - Auf Alles!

NIMM 3 
3. - 4. April - Auf Alles!

NIMM 3 

MAPPEN ZEITUNGEN BROSCHÜREN / PROSPEKTE PLAKATE IN ALLEN GRÖSSEN

TEXTILIEN / AUFKLEBER / HOCHZEITSKARTEN TRANSPARENTE / TAFELN

BAUTAFELN AUTOBEKLEBUNGEN BESCHRIFTUNGEN Z.B. FÜR EINKAUFSZENTREN USW. ROLL UP´S / MESSEAUSSTATTUNGEN

WIR GESTALTEN, DRUCKEN, PLOT TEN 
UND PRODUZIEREN IN ALLEN GRÖSSEN

 HAASER&HAASER · WERBEAGENTUR
A-6300 Wörgl · Bahnhofstraße 53 · Telefon +43.(0)5332.74545 · haaser@haaser.cc · www.haaser-haaser.cc
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FERIENREGION HOHE SALVE 

TERMINE APRIL 2015

05.04. Landjugendball in der Salvena, 	
	 Hopfgarten
05.04. Landjugendball mit den Gru-
	 bertalern im Dreiklee,
	 Angerberg
05.04.	Schützenball im Volkshaus,
	 Wörgl
10.04.	 Da Huawa, da Meier & i mit
	 „D`Würfel san rund“ im Kom-
	 ma, Wörgl
11.04.	 Frühjahrskonzert der BMK 
	 Kirchbichl in der Volksschule, 
	 Kirchbichl
12.04.	 20. Hopfgartner Literatur-
	 frühstück im Zeitlos, Hopf-
	 garten
17.04.	 Frühlings-Musikantenhoa-
	 gascht im Gasthof Hauserwirt, 
	 Wörgl
17.04.	 Claudia Koreck im Komma, 
	 Wörgl
26.04.	 Mineralien- u. Fossilienaus-
	 stellung, Strandbad Kirchbichl
30.04.	Maifest der FF Kirchbichl, 
	 Feuerwehrhaus Kirchbichl

WEITERE INFOS AUF 
WWW.HOHE-SALVE.COM 
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Die Galerie am Polylog in Wörgl zeigt bis 11. 
April 2015 eine Werkschau des aus Wörgl 
stammenden Künstlers Bernhard Gwiggner, 
die am 27. Februar 2015 eröffnet wurde.  Die 
Ausstellung beinhaltet eine Auswahl seiner 
Arbeiten von 2001 bis 2014, die Bernhard 
Gwiggners Arbeitsmethode und seine In-
terpretation von Skulptur vermittelt.

Spannend, hintergründig und alles ande-
re als schnell konsumierbar - das sind die 
Arbeiten von Bernhard Gwiggner, dessen 
Werkschau den Ausstellungszyklus zur 
Präsentation von Wörgler Künstlern in der 
Galerie am Polylog einleitet.  Seine Kunst 
versteht sich medien- und kulturenüber-
greifend als Intervention in den sozialen und 
öffentlichen Raum. Besonderes Augenmerk 
widmete er der Auseinandersetzung mit der 
chinesischen Kultur und akuten sozialen 
Fragestellungen. 

Bernhard Gwiggner studierte an der Hoch-
schule für Musik und Darstellende Kunst 

Mozarteum in Salzburg das Lehramt Bild-
nerische Erziehung und Werkerziehung, 
bevor er an der Akademie der Bildenden 
Künste in Wien beim Bildhauerstudium in 
die Welt seines Lehrers Bruno Gironcoli ein-
tauchte. Gwiggners beruflicher Werdegang 
führte ihn zurück an die Universität Mozar-
teum, wo er als Assistent am Departement 
Bildende Künste, Kunst und Werkpädago-
gik tätig ist.

Im Ausstellungsraum begrüßt eine Perlen-
ketten-Installation die Besucher, die in der 
Blackbox Filme erwarten, im großen Aus-
stellungsraum Skulpturen und im kleinen 
Gwiggners Arbeiten zur Auseinanderset-
zung mit Konfuzius und der chinesischen 
Kultur. Angeregt durch zwei Studienauf-
enthalte in China in Shenyang 2002 und 
Peking 2012 entstanden Zeichnungen. 
2009 begann er, einen der wesentlichen 
Grundlagentexte der chinesischen Kultur, 
die über 2000 Jahre alten „Gespräche des 
Konfuzius - Lun Yu“, in die westliche Ge-

genwart zu transferieren. Dem chinesischen 
Originaltext in Tusche fügt er englische 
Übersetzungen in Bleistift und deutsche in 
Lackstift sowie Tuschezeichnungen mit ak-
tuellem Bezug hinzu. Sein Buch „Doajijing - 
Die Spuren des Daodejing in den Gesichtern 
unserer Zeit“ ist im größten chinesischen 
Universitätsverlag erschienen. Bernhard 
Gwiggners jüngste Arbeit mit Bezug zu Chi-
na ist die Überarbeitung einer chinesischen 
Bildrolle. Mittels Lackstift auf Klarsichtfolie 
formuliert er seinen Kommentar und rückt 
die historische Einsiedler-Schilderung ins 
moderne, von Informationstechnologie und 
Bauboom geprägte China.  

Mit dem Theaternachwuchs kommen neue 
Ideen und Initiativen –  darüber freut sich 
die Gaststubenbühne Wörgl, die am 3. März 
2015 Bilanz über ein erfolgreiches Theater-
jahr zog und einen Ausblick auf die heuer 
geplanten Aktivitäten gab, die neben zwei 
Theaterproduktionen die Durchführung 
des 3. Wörgler Kurzfilmfestivals in Koope-
ration mit der KulturZONE sowie weiterer 
Initiativen wie Vereins-Kino, Fortbildung 
und  Einrichtung eines Gaststubenbühnen-
Stammtisches jeden ersten Donnerstag im 
Monat ab 18:30 Uhr im Gasthof Alte Post, 
wo sich mit dem Astnersaal auch die Spiel-
stätte befindet, umfassten.

„2014 gelangen uns mit Ödön von Horvaths 
Jugend ohne Gott und Wolfgang Bauers 
Magic Afternoon zwei spielerisch wie wirt-
schaftlich sehr gute Produktionen“, freut 
sich Obmann Stuart Kugler. Mit 25 Dar-
stellern standen beim Horvath-Klassiker 
so viele wie noch nie in der Geschichte des 
1987 gegründeten Laienspielvereins auf der 
Bühne. Die Qualität der Inszenierung trug 
der Produktion den Volksbühnen-Anerken-
nungspreis des Landes Tirol ein.  Die en-
gagierte Kulturarbeit der vergangenen fünf 
Jahre erntete in Form der Nominierung zum 
Wörgler Kulturpreis 2014 Anerkennung. 

Das einstimmige Votum bei der Nachbeset-
zung zweier Vorstandspositionen – Anna 
Etzelstorfer löst Kassierstellvertreterin 
Priska Mey ab und Jasmine Hrdina Schrift-
führerstellvertreter Thomas Kraft – sorgt 

für eine Verjüngung des Vorstand-Teams.  
Ein kriminalistisches Beziehungsdrama als 
surrealistische Traumreise steht im Früh-
jahr 2015 mit „Floras Game“ vom Tiroler 
Autor Clemens Lindner in der Regie von 
Helmuth A. Häusler am Spielplan. Als Dar-
steller auf der Besetzungsliste: Jasmine 
Hrdina, Sophia Etzelstorfer, Stuart Kugler, 
Thomas Kraft, Stefan Peschta und Dominic 
Kainzner. Als Regieassistentin kann Anna 
Etzelstorfer umsetzen, was sie 2014 beim 
Regie-Workshop, den auch Jasmine Hrdina 
absolvierte, gelernt hat. Das Medium Film 
wird bei Floras Game eine besondere Rolle 
spielen, wobei sich auch die 2014 aufgerüs-
tete Saaltechnik wieder bewähren soll. Pre-
miere ist am 9. Mai 2015, gespielt werden 
neun bis zehn  Aufführungen bis Juni 2015.
Eine illustre Hochzeitsgesellschaft wird bei 
der Herbstproduktion erwartet. Anna Et-
zelstorfer gibt ihr Regie-Debüt mit Bertolt 
Brechts Komödie „Die Kleinbürgerhoch-
zeit“. Fixiert ist auch bereits der Termin fürs 

3. Wörgler Kurzfilmfestival, das gemeinsam 
mit der KulturZONE Wörgl am 18. Septem-
ber 2015 durchgeführt wird.

Neu ist eine Kooperation mit den Wörgler 
Stadtwerken, wodurch zwei Kategorien an 
Kurzfilmen in den Wettbewerb gehen wer-
den: Kurzfilme bis 10 Minuten mit freier 
Themenwahl und Kurzfilme bis zu 2-3 Mi-
nuten zum Thema Fahrradmesse EldoRA-
Do, die heuer im Mai über die Bühne geht. 
Der Siegerfilm dieser Kategorie soll künf-
tig als Werbefilm Verwendung finden. Das 
Kurzfilmfestival wird erstmals im Zelt im 
Rahmen eines Dreitages-Programmes mit 
autofreiem Tag am 19.9. und musikalischem 
Brunch am 20.9.2015 durchgeführt.
Als „Jour fix“ für Bühnenmitglieder wie auch 
für interessierte Neuzugänge und Theater-
freunde richtet die Gaststubenbühne Wörgl 
ab 2. April 2015 einen Theater-Stammtisch 
ein. Treffpunkt ist jeden 1. Donnerstag im 
Monat ab 18:30 Uhr im Gasthof Alte Post. 

SPANNENDE WERKSCHAU VON BERNHARD GWIGGNER IN WÖRGL

GASTSTUBENBÜHNE WÖRGL: KREATIVER THEATERVEREIN

Zum Wilden KaiserZum Wilden Kaiser
S C H E F FS C H E F FAU / T I R O LU / T I R O L

A-6351 Scheffau am Wilden Kaiser • Am Trattenbach 4 + 5 • Telefon +43 (0) 5358/8118 • Fax  +43 (0) 5358/8118-8
info@wilderkaiser.org • www.wilderkaiser.org

…direkt gegenüber dem „Brandstadl“ und
der Bergbahn Scheffau!

Der Frühling kommt!

Wir planen Ihre Familienfeste wie Firmung, 
Erstkommunion, Geburtstag oder Hochzeit. 

Gerne nehmen wir Ihre Reservierung entgegen. 
Wir freuen uns darauf, Sie zu verwöhnen!  

Die Ausstellung ist noch bis 11. April zu 
sehen, Öffnungszeiten sind jeweils don-
nerstags und freitags von 16:30 bis 18:30 
Uhr sowie samstags von 10:00-13:00 
und 14:00-16:00 Uhr. Weitere Infos zu  
Bernhard Gwiggners Arbeit gibt́ s auch 
auf seiner Homepage www.gwiggner.com
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Unterhauning 44 . 6306 Söll . 05333-5191 . www.malerei-eder.at

Spitzenteam für 
Spitzenleistung!

mae_az_stadtmagazin_woergl_173x28.5_rz.indd   1 07.10.14   12:17
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Nach dem  großartigen Debüt im No-
vember 2014 präsentierte sich das 
junge Symphonieorchester Komp.

Art unter der Leitung des Wörgler All-
round-Musikers Christian Spitzenstätter 
am Unsinnigen Donnerstag, 12. Febru-
ar 2015, mit einem weiteren glanzvollen 
Konzertabend: Unter dem Motto „Rus-
sische Schönheiten“ interpretierten die 
jungen MusikerInnen Werke von Tschai-
kowsky, Glazunov und Prokofjew. 

Der Konzertsaal im vierundeinzig in 
Innsbruck war bis zum letzten Platz 
gefüllt, als die ersten Takte von Pjotr 
Iljitsch Tschaikowskys „Serenade in C-
Dur“ op. 48 erklangen, die ausschließlich 
von den Streicherregistern ausdrucksvoll 
und spannend interpretiert wurde. Als 
dynamische und einfühlsame Begleitung 
brillierten die StreicherInnen dann beim 
Saxophonkonzert in ES-Dur op. 109 von 
Alexander Konstantinowitsch Glanzunov 
mit dem Solisten Fabio Alexandre Mon-
teiro da Silva.  

Glanzvoller Höhepunkt des Konzert-
abends war Sergej Sergejewitsch Por-
kofjews musikalisches Märchen „Peter 
und der Wolf“, bei dem Isabell Karajan 
eine mutige Performance als Erzählerin 
und damit eine „Vorpremiere“ zu den 
Salzburger Osterfestspielen bot. Als Zu-
gabe spielte Komp.Art in Erinnerung an 
den Tiroler Komponisten Werner Pirch-
ner dessen Werk „Abschied“.

Auch das zweite Konzert-Programm des 
jungen, erstklassigen Orchesters be-
geisterte Musikfreunde und die Fach-
welt. Wann Komp.art das nächste Mal in 
Wörgl auftreten wird, steht noch in den 
Sternen. Fix ist jedoch, dass das Wörgler 
Musikpublikum bald Neues vom jungen 
Orchesterleiter  Christian Spitzenstätter 
zu hören bekommt: Die Academia Voca-
lis beauftragte ihn mit der Komposition 
zur nächsten Kinderoper über Max und 
Moritz, die 2016 auf die Bühne gebracht 
werden soll.  Unterstützer und Sponso-
ren sind übrigens bei beiden engagierten 
Nachwuchs-Initiativen – Komp.art und 
Kinderoper -  herzlich willkommen.

Das Frühjahrskonzert der Bundesmu-
sikkapelle Bruckhäusl am 7. März 
2015 war ein Riesenerfolg und wie-

der eine beeindruckende musikalische 
Leistungsschau. Mit seinem 2. Konzert als 
musikalischer Leiter verstand es Hannes 
Ploner bestens, sowohl die Musikkapel-
le zu Höchstleistungen zu motivieren als 
auch mit der Programmzusammenstellung 
den Geschmack der rund 600 Blasmusik-
freunde punktgenau zu treffen.

Wie bereits 2014 bestand auch heuer der 
Höhepunkt des ersten Konzertteiles in ei-
ner Sinfonie in mehreren Sätzen. Diesmal 
stand der Herr der Ringe auf dem Pro-
gramm. Dieses Werk, das bereits Millionen 
Leser in seinen Bann gezogen hat, wurde 
von der BMK Bruckhäusl hervorragend 
nachgezeichnet. Die 3 Sätze „Gandalf“, 
„Die Reise im Dunkeln“ und „Hobbits“ lie-
sen wie Filmmusik im Kopf der Personen 
großes Kino ablaufen.

Mit dem bezeichnenden Titel „Welcome“ 
von Toshia Mashima wurde der 2. Konzert-
teil eröffnet. Es begann eine Reise in die 
Welt des Argentinischen Tangos mit „Ob-
livion“ – einem Solo für Trompete, aus-
drucksvoll dargeboten von Stefan Ehren-
strasser. Weiter ging es in die Wälder von 
Sherwood Forest, der Heimat von Robin 
Hood. Das wohlbekannte historische The-
ma wurde oft verfilmt. Die Filmmusik zum 
Abenteuerfilm aus dem Jahr 1991 mit Kevin 
Costner und Morgan Freeman ist aber wohl 
die gelungenste Produktion, welche das 
Horn- und Trompetenregister auf höchs-
tem Niveau fordert.

Mit „Africa: Ceremony, Sound and Ritu-
al“, einem Werk gigantischer Ausmaße – 

wurden alle nur erdenklich vorhandenen 
Schlagwerke verwendet, um die Zuhörer 
in den Bann Afrikas zu ziehen. Abgerun-
det wurde das offizielle Konzertprogramm 
mit dem bekannten Swing-Klassiker „Sing, 
Sing, Sing“, bei dem schlussendlich das 
Holzregister noch voll auf seine Kosten 
kam. 

Dass ein Programm auf so hohem Niveau 
erfolgreich umgesetzt werden kann, setzt 
die entsprechende Ausbildung und Proben-
disziplin der gesamten Kapelle voraus. Dies 
spiegelte sich bei der Verleihung der Jung-
musikerleistungsabzeichen wider, die durch 
Raimund Winkler, den stellvertretenden 
Bezirksobmann des Blasmusikverbandes 
Kufstein, sowie durch Wörgls Bürgermeis-
terin Hedi Wechner und Kirchbichls Bürger-
meister Herbert Rieder überreicht wurden.

Elias Rist erhielt das Jungmusikerleistungs-
abzeichen in Bronze und durfte erstmals 

aktiv am Frühjahrskonzert teilnehmen. Mit 
dem Leistungsabzeichen in Gold brillierte 
Stefan Ehrenstrasser, der sein Können im 
bereits genannten Solo eindrucksvoll unter 
Beweis stellte.

Die Ehrung langjähriger Musikantinnen 
und Musikanten ist auch immer ein fixer 
Bestandteil des Konzertes. Mit Alexan-dra 
Edenhauser wurde heuer erstmals eine Mu-
sikantin in den Reihen der BMK Bruckhäusl 
für ihre 25-jährige aktive Mitgliedschaft 
ausgezeichnet. Alexandra ist seit vielen 
Jahren eine Stütze des Vereins und auch im 
Ausschuss tätig; sie versteht es hervorra-
gend, Familie, Beruf und den Verein unter 
einen Hut zu bringen. 

Das Publikum im vollbesetzten Turnsaal 
der VS Kirchbichl war jedenfalls restlos 
begeistert und bedankte sich mit tosen-
dem Applaus und vielen persönlichen 
Gratulationen.

Fa m .  M o s e r  •  L o y a w e g  3 7  O b e r a u  •  6 3 1 1  W i l d s c h ö n a u  •  0 6 6 4  9 2 0  9 0  4 2

•  R e g i o n a l e ,  s a i s o n a l e
   P r o d u k t e  ( B ä r l a u c h ,  S p a r g e l , . . ) 

•  K u l i n a r i k  m i t 
   h o f e i g e n e n  P r o d u k t e n M o n t a g - D i e n s t a g  R u h e t a g  •  B e t r i e b s u r l a u b :  1 3 . 4 . - 3 0 . 4 . 1 5

MULTI-TALENT CHRISTIAN SPITZENSTÄTTER: 
KONZERTERFOLG UND KOMPOSITIONSAUFTRAG

MITREISSENDES FRÜHJAHRSKONZERT
DER BMK BRUCKHÄUSL
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Christian Spitzenstätter  mit Isabel Karajan

„Peter und der Wolf“ als Multimedia-Erlebnis beim Komp.art Konzert „Russische Schönheiten“ unter der 
Leitung von Christian Spitzenstätter - mit einer großartigen Isabel Karajan als Erzählerin.

F e n s t e r · T ü r e n · S o n n e n s c h u t z

Erfahrung in 4.  Generation

W ö r g l · A u g a s s e  9 · 0 5 3 3 2 / 7 4 1 5 9
w w w . f e n s t e r c e n t e r - u n t e r l a n d . a t
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Das Hochamt am Ostersonntag, 
05.04.2015 um 10.00 Uhr wird der Stadt-
chor Wörgl mit der „Missa Solemnis“ von 
W.A.Mozart umrahmen.

In seiner Zeit als Erzbischöflicher Kon-
zertmeister in Salzburg schuf Mozart den 
größten Teil seiner geistlichen Vokalmusik, 
wobei seine zur Aufführung kommende 
„Missa solemnis“ für Soli, Chor und Or-

chester durch ihre besondere Festlichkeit 
besticht. Zur zusätzlichen musikalischen 
Umrahmung tragen Werke von J. S. Bach 
und das „Halleluja“ von G.F. Händel bei.

ALS SOLISTEN FUNGIEREN:
Renate Fankhauser– Sopran
Claudia Heuel - Alt
Thomas Zangerl - Tenor
Il Young Yoon - Bass

Orchester: Wörgler Streicher- und Bläser-
ensemble, Choreinstudierung: Alois Wid-
mann, Gesamtleitung: Othmar Erb
 
Zur Liturgiefeier am Karfreitag, 
03.04.2015 um 19.00 Uhr singt der 
Stadtpfarrchor in der Stadtpfarrkirche un-
ter anderem zur Verlesung der Johannes-
Passion Werke von Heinrich Fidelis Müller 
(1837-1905).

Der Verein „Wörgler Musikanten-
hoagascht“ veranstaltet am Freitag, 
17.04.2015,  im Gasthof Hauserwirt / 
Wörgl einen Volksmusikabend.

Für das abwechslungsreiche Programm 
sorgen die Mutterer Zirbeler (Tanzlmusig), 
Kaiserspiel, der Strasser Dreigesang aus 
Brixen im Thale und die Stammtischsänger 

aus Brandenberg. Durch das Programm 
führt Klaus Schreier.

BEGINN IST UM 20:00 UHR.

MESSE VON W.A.MOZART
IN DER STADTPFARRKIRCHE WÖRGL

EINLADUNG ZUM MUSIKANTENHOAGASCHT
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Chris Eckmans berühmtestes Lied ist 
wahrscheinlich „Devil in the Details“. 
Die Walkabouts geben damit den 
Soundtrack zu einem Werbespot  von 
Jack Wolfskins Outdoorkleidung. Mit 
seinem neuen Projekt Distance, Light & 
Sky knüpft Chris Eckman an die besten 
Zeiten seines Songwritings für die Wal-
kabouts an.

In Zeiten, wo monatlich die neueste 
musikalische Sau durch’s Dorf getrieben 
wird, hebt sich das Debutalbum „Cas-
ting Nets“ von Distance, Light & Sky 
wohltuend von der Masse ab. Zeitlos 
erhaben kommen die zehn Songs daher. 
Zu Eckman gesellen sich die nieder-
ländisch/britische Sängerin und Song-
schreiberin Chantal Acda, die mit den 
Isbells, aber auch solo bereits für diver-
se Highlights gesorgt hat, und der klas-
sisch ausgebildete belgische Percussio-
nist und Komponist Eric Thielemans, 
Insidern durch das EARR Ensemble 
(Ensemble Artist Repertoire Research) 

oder seine Zusammenarbeit mit dem 
legendären Sun Ra Saxophonisten Mar-
shall Allen bekannt. 

Distance, Light & Sky eröffnen neue 
Horizonte, ziehen einem die Grauschlei-
er des Alltags von den Ohren. „Casting 
Nets“ ist ein ebenso unspektakuläres 
wie wunderschönes Album mit langer 
Halbwertzeit geworden.

seit November ausgezeichnet!

Plissees und
Vorhänge

 www.eu-design.at

Ihre Bedürfnisse, Ihr Vertrauen, Ihre Zufriedenheit ist unser Credo! 

EU-DESIGN • 6300 Wörgl
Kanzler-Biener-Str. 16

Tel: +43 (0)5332 70213
Mobil: +43 (0)664 107021

Mail: mail@eu-design.at

Öff nungszeiten nach Vereinbarung.

Zuverlässig - Rundum-Service  
und Termineinhaltung

Sie planen eine Sanierung,
einen Neubau oder wünschen Sie 
sich mehr Wohnkomfort?
Mit unserem „Sorglos-Paket“
kümmern wir uns um alle Arbeiten 
und um Termineinhaltung!

SPUR. POP FÜR ERWACHSENE
DISTANCE, LIGHT & SKY „CASTING NETS“
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TERMIN:

24. April 2015, Beginn 21.00 Uhr
ASTNERSAAL/ HOTEL ALTE POST
AK € 17,00, VVK € 14,00
(Papier & Buchhandlung Zangerl,
Sito Bar, alle Wörgl)

Schüler & StudentenInnen € 10,00

Klingler Wörgl GmbH

6300 Wörgl · Gießen 13 d
Tel. +43 5332 72423

6311 Wildschönau
Dorf Oberau 213

Tel.: +43 5339 81560

www.klinglerteam.at

Ob Neubau, Renovierung oder Sanierung – Alles aus einer Hand!

Wir beraten Sie gerne.

Unser verlässlicher 
Partner

für keramische 
Wand- und

Bodenbeläge. 

Thomas Klingler und Markus Paulmichl
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TICKETS BEI ALLEN RAIFFEISENBANKEN TIROLS, BEI ALLEN OETICKET.COM- VORVERKAUFSSTELLEN, IM VZ KOMMA WÖRGL, 
BEI BÜCHER ZANGERL WÖRGL (SALZBURGER STRASSE & M4 WÖRGL) & ALS PRINT@HOME TICKET AUF WWW.KOMMA.AT

TERMINE & VORSCHAU
Telefon 05332/75505
info@komma.at
www.komma.at

Durch seine Virtuosität und Innovationskraft auf dem Hang gelangte Manu Delago zu welt-
weiter Bekanntheit. Er tourte mit der isländischen Sängerin Björk um die Welt, teilte sich 
die Bühne mit dem London Symphony Orchestra, Anoushka Shankar, Shpongle oder The 
Cinematic Orchestra. 

Mit seiner Band „Manu Delago Handmade“ stellt der „Hangvirtuose“ (The Times) nun sein 
neues Album ‚Silver Kobalt‘ vor, welches Manu Delago in monatelanger Feinarbeit gemein-
sam mit dem englischen Produzenten Matt Robertson (The Streets, Björk) erarbeitet hat.

Mit ihrem mittlerweile vierten Bühnenprogramm machen sich Da Huawa, da Meier & i 
auf die Socken, um mit Herz, Hirn und viel Humor ihr Programm „D´Würfel san rund“ zu 
präsentieren. 
Da Huawa, da Meier und I gehören mit weit über 100 Livekonzerten im Jahr inzwischen zu 
den erfolgreichsten Musik-Kabarett- Gruppen Bayerns. Sie spielen in ausverkauften Sälen 
und Hallen und füllten bereits dreimal den Circus Krone in München.

Auch in „D´Würfel san rund“ kombinieren die Drei bayrische Volksmusik mit Musikrichtun-
gen aus aller Welt. Auf diese Weise haben sie ihren ganz eigenen Stil entwickelt, der mal 
frech, mal ironisch, mal rockig, mal gefühlvoll und immer hochmusikalisch daherkommt.
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Do. 09.04.2015
20 Uhr
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Auf der bunten Blumenwiese geht ein kleines 
Tier spazieren... Es fühlt sich mit vielen 
anderen Tieren verwandt - obwohl es keinem 
ganz gleicht. Es ist kein Pferd, keine Kuh, kein 
Vogel, kein Nilpferd - und langsam beginnt es 
an sich zu zweifeln.
Aber dann erkennt das kleine Tier: Ich bin 
nicht irgendwer - ich bin ich.
Nach dem gleichnamigen Buch von Mira Lobe.

FR, 10. APRIL 2015
20 UHR

DA HUAWA, DA MEIER & I
„D́ WÜRFEL SAN RUND“

SA, 18. APRIL 2015
20 UHR

MANU DELAGO HANDMADE
„SILVER KOBALT“

FR, 24. APRIL 2015

16 UHR

DAS KLEINE ICH BIN ICH
Mit dem Theater ASOU

ISABELLA WOLDRICH 
„Isabellá s Höhepunkte“
VVK 22,- zzgl. Geb.
Veranstalter: LINDNER Music, 05242/93 804 10

Fr. 10.04.2015
20 Uhr

DA HUAWA, DA MEIER & I
„D´Würfel san rund“
VVK 17,- zzgl. Geb./ AK 22,-/ Mitgl. 15,-

KULTUR FÜR KINDER IN WÖRGL

Wöchentliche Termine im Komma:
Montag: Seniorenturnen | Zumba mit Anja Masin 0699/11 66 5337
Mittwoch: Tanzschule Brugger 05353/ 5404

CLAUDIA KORECK
„StadtLandFluss“
VVK 22,- zzgl. Geb./ AK 26,-/ Mitgl. 20,-

Fr. 17.04.2015
20 Uhr

Sa. 18.04.2015
20 Uhr

MANU DELAGO HANDMADE 
„Silver Kobalt“
VVK 16,- zzgl. Geb./ AK 20,-/ Mitgl. 14,-

DAS KLEINE ICH BIN ICH  
mit dem Theater ASOU ab 4 Jahre
VVK: Kinder 5,-/ Erwachsene 8,-/ 
Gruppenticket für 5 Personen € 25,-

Fr. 24.04.2015
16 Uhr

Sa. 25.04.2015
20 Uhr

HUMUS 
„Hinhörn“
VVK 17,- zzgl. Geb./ AK 22,-/ Mitgl. 15,-

Sa. 09.05.2015
ab 15:30 Uhr

Do. 21.05.2015
18 Uhr

GEMEINDERATSSITZUNG
der Stadt Wörgl
Infos unter www.woergl.at

ZAUBERWORKSHOP MIT MAGUEL
Workshop I  (6 - 8 Jahre)   14:45 - 16:45
Workshop II (9 - 11 Jahre)   17:00 - 19:00
Begrenzte Teilnehmerzahl - VVK NUR IM KOMMA

Fr. 08.05.2015
14:45 Uhr &
17:00 Uhr

ODIUM THRASHMETAL“THE SCI-
ENCE OF DYING TOUR 2015“
mit ALFORNA & Fragmentation
Veranstalter: ALFORNA - Ticket € 8,- 

Sa. 11.04.2015
19 Uhr

Mit ihrer Band stellt Claudia Koreck ihr neues Album „StadtLandFluss“ auf ihrer gleich-
namigen Tournee vor, bei der sie sich besonders schöne Spielstätten innerhalb Deutsch-
lands und Österreich ausgesucht hat.
Inhaltlich setzt sich Claudia Koreck bei ihrem neuen Album vielfach mit den zwei Polen 
Land und Metropole auseinander, die beide gleichermaßen in der Brust der Sängerin/
Songwriterin schlagen.

Auch musikalisch findet sich das Titelthema wieder, wobei sich Claudia Koreck gewohnt 
vielseitig zwischen Folk, Blues, Soul und Pop/Rock bewegt.

FR, 17. APRIL 2015
20 UHR

CLAUDIA KORECK
„STADT LAND FLUSS“
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Jetzt nach beinahe 40 Jahren sagt man der Pumpm noch immer 
nach, sie hätten nichts an ihrer Spielfreude und Urwüchsigkeit in 
den Jahren verloren - im Gegenteil. Man bezeichnet sie als Urge-
steine in der Musikszene. Es gibt Aussprüche über die Pumpm wie: 
„Es ist wie beim Wein - je älter, desto besser.“ Man nennt Zappa 
den „Wiener Tom Waits“... Ja, die Bluespumpm wird zu Lebzeiten 
schon liebevoll als Legende bezeichnet.

SA, 23. MAI 2015

20 UHR

OYSTERBAND
„DIAMOND ON THE WATERS“
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Über den Zeitraum von 19 Jahren haben ARCH ENEMY unter 
Amotts Führung zehn gefeierte Full-Length-Alben kreiert, die 
Sales-Charts dominiert und die ganze Welt betourt. 
Wenn Amott clever wäre, würde er sich nun mit seinen Lieblings-
alben von Michael Schenker unterm Arm und der untergehenden 
Sonne auf dem Gesicht auf eine tropische Insel zurückziehen und 
dort zur Ruhe setzen. Doch weder er noch ARCH ENEMY sind 
fertig. Noch lange nicht.

DO, 04. JUNI 2015

19 UHR

ARCH ENEMY

Support: UNEARTH & DRONE
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OYSTERBAND
„Diamond on the waters Tour 2015“
VVK 20,- zzgl. Geb./ AK 24,-/ Mitgl. 18,-

Sa. 23.05.2015
20 Uhr

PAUL MEEK
VORTRAG UND MEDIALER ABEND
VVK 35,-
Veranstalter: Creativ Center Lienz

Die Poxrucker Sisters sind die Aufsteigerinnen des Jahres 2014 und 
haben trotzdem schon ihre eigenständige Nische gefunden. Denn 
die drei Schwestern vergessen in ihrer Musik nicht auf ihre volks-
musikalischen Wurzeln, wenn sie eingängige, poppige Melodien 
mit Mühlviertler Dreigesang mischen. Nicht zuletzt deshalb sind 
sie sowohl auf Ö3 als auch auf den Regionalsendern Österreichs 
regelmäßig auf den vordersten Chartplätzen zu finden.

DO, 11. JUNI 2015

20 UHR

POXRUCKER SISTERS

„GLICK“
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rsDie 3. CD der Kärntner Band HUMUS trägt den Titel „Hinhörn“. Mit dieser Bezeichnung 

entspricht die Band exakt ihrem Credo, Musik und Texte zu produzieren, die der ständig 
wachsenden Zuhörerschaft genau das gibt, was sie sich von Humus erhofft: nämlich nicht 
oberflächlich zu berieseln oder brachiale Schunkel- und Schenkelklopfer- Stimmung zu ver-
breiten, sondern auf subtilere Weise Inhalte zu vermitteln, die aus dem Leben gegriffen sind. 

Echte Musik sprießt aus fruchtbarem Boden - Humus eben! Gespielt und vermittelt von ech-
ten Musikern. Das kann man übrigens auch bei jedem Livekonzert hören!

SA, 25. APRIL 2015
20 UHR

HUMUS
„HINHÖRN“
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Im Rahmen der Reife- und Diplomprü-
fung bzw. Abschlussprüfung müssen die 
Schüler der Handelsakademie und Han-
delsschule Wörgl in Kleingruppen ein 
Projekt realisieren, öffentlich präsentie-
ren und anschließend in einer schriftli-
chen Arbeit dokumentieren. 

Am 27. Februar war es schließlich so 
weit: Nicht weniger als 34 Projektgrup-

pen stellten in 15-minütigen Kurzprä-
sentationen eindrucksvoll die Früchte 
der monatelangen intensiven Arbeit vor. 
Mehr als 200 Gäste - darunter Eltern, 
Bekannte, Freunde, Mitschüler sowie 
zahlreiche Lehrer - waren der Einladung 
mit großem Interesse gefolgt. Sie zeig-
ten sich nicht nur vom bunten Spektrum 
der Themenstellungen, sondern insbe-
sondere vom professionellen Auftre-

ten und dem fundierten Fachwissen der 
künftigen Absolventen beeindruckt.

Ganz besonders freute man sich aber da-
rüber, dass viele Projekt-Auftraggeber 
aus der Wirtschaft an dieser Veranstal-
tung teilgenommen hatten, um ihrer 
Wertschätzung bzw. Verbundenheit mit 
der BHAK/BHAS Wörgl Ausdruck zu 
verleihen.

Die Sieger des Landesfremdsprachen-
Wettbewerbs vertreten wieder einmal 
Tirol beim Fremdsprachen-Bundesfinale 
in Linz.

Sie strahlen um die Wette – HAK/HAS-
Direktorin  Mag. Sigrid Steiner, ihre Lehrer 
und die siegreichen Schüler. Kein Wunder: 
Beim diesjährigen Fremdsprachen-Be-
werb der Berufsbildenden Höheren  und 
Mittleren Schulen in Innsbruck  brillier-
ten die Vertreter der HAK/HAS Wörgl, 
und zwar ganz besonders in den äußerst 
anspruchsvollen bilingual geführten Dis-
ziplinen. 

In der Kombination Englisch-Französisch 
beeindruckte Victoria Konzett  (5BK) die 
Jury  mit ihrer Leichtigkeit, zwischen den 
beiden Sprachen hin- und herzuwechseln.  
Laura Tinello machte es ihrer Klassenkol-
legin gleich und holte sich die Goldene in 
Englisch-Spanisch. Nuno Alexandre da 
Silva Lopes (5DK) sicherte sich mit seiner 
Redegewandtheit den Sieg in Italienisch. 
Und damit nicht genug: Anna Frischmann 

(5AK) belegte ob ihres Könnens in Spa-
nisch den ausgezeichneten zweiten Platz!
Ganz besonders freute man sich mit Fabio 

Dander aus der dritten Klasse Handels-
schule. Er rundete das hervorragende Er-
gebnis mit seinem 3. Platz in Englisch ab.

TAG DER PROJEKT-PRÄSENTATIONEN AN DER BHAK/BHAS 
WÖRGL - ES LEBE DIE VIELFALT!

HAK/HAS-SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER GLÄNZTEN BEIM 
FREMDSPRACHEN-WETTBEWERB
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Küchenspezialist olina überzeugt mit perfekter 
Planung und Lösungen für alle Küchenwünsche. 

olina Wörgl
Innsbruckerstraße 99
6300 Wörgl
T 05332/76167

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, ersuchen wir Sie 
Ihre Anfrage an folgenden Kontakt zu richten:

Lust auf Gastronomie? Dann sind Sie hier im BHZ richtig!
Wir suchen einen zuverlässigen Gastronomen/in für den Betrieb 
eines Bistros oder Cafes im neuen BHZ in Kirchbichl! 

Exzellenter Service ist – wenn ein gutes Gefühl bleibt!
Ihr Lokal nach eigenen Wünschen!

Die hervorragende Lage an der B 171 bietet Ihnen eine Gastroflä-
che von 170 m2 mit Gastgarten! Gemeinsam werden wir es mit 
Ihnen gestalten und einrichten! Die im BHZ beheimateten Betrie-
be mit Ihren Mitarbeitern  sowie die hervorragende  Kundenfre-
quenz bietet beste Voraussetzungen für ein durchdachtes Gastro-
nomiekonzept und dessen erfolgreiche Umsetzung! 

Gesucht wird ein(e) zuverlässige(r) Gastronom(in) für den Betrieb eines
Bistros oder Cafès im neu entstandenen BHZ in Kirchbichl.

ZENTRUM FÜR HANDEL UND BAU

Manfred Weiroster
Tel. 05332/23232 • Mobil. 0664/3444764

e-mail: m.weiroster@immo-west.com
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Frau Dir. Mag. Sigrid Steiner mit den Projektant/innen Laura Priewasser, Vanessa 
Hotter, Markus Widschwenter, Lisa Maria Noggler, Projektbetreuerin MMag. Christine 
Höck-Richter und Dipl.-Päd. Maria Elger (v.l.)

Projektbetreuer Mag. Rudolf Gschwentner mit Anna Frischmann, Laura Tinello, Kristina 
Zipperer und Samantha Gaun bei der Übergabe des Schecks an Vertreter der „Clown 
Doctors“. (v.l.)
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www.stadler-schuhe.at

Ganzjährig –20% bis –70% 
F A B R I K S V E R K A U F

MOUNTAIN
OUTDOOR

KINDER
KOMFORT

TRACHT

Öffnungszeiten
MO – FR:    07.15 – 18.00 Uhr  
SA:               10.00 – 13.00 Uhr

Stadler KG Schuhfabrik 
Kreisverkehr Wörgl-Ost 

direkt hinter Billa 
und OMV

Ganzjährig –20% bis –70%

MOUNTAIN
OUTDOOR

KINDER
KOMFORT

TRACHT

Auslaufmodelle und 
Restpaare nochmals 

stark reduziert!

Ganzjährig –20% bis –70%
F A B R I K S V E R K A U F
Ganzjährig –20% bis –70%

85 JAHRE STADLER S C H U H E1930 – 2015

Wechselfußbett

Am 19. und 26. Feber fanden im Rah-
men des Projektes „Tiroler Wirtschaft 
lebt Vielfalt“ im Tagungshaus Wörgl zwei 
Veranstaltungen speziell für Jugendli-
che statt. Sie standen unter dem Motto 
„Praktische Tipps für deine Lehrlingsaus-
bildung“. Das Interesse war groß: Rund 
100 Teilnehmer waren gekommen. 

Durch die Vormittage führten Kayahan 
Kaya vom Verein komm!unity und Mag. 
Bernhard Johne von der Wirtschafts-
kammer Tirol. Die erste Veranstaltung 
stand ganz im Zeichen der betrieblichen, 
überbetrieblichen und integrativen Lehre. 
Nach den einleitenden Worten von Mag. 
Bernhard Achatz, Leiter der Abteilung 
Arbeits-und Sozialrecht in der WK Tirol, 
und Anton Kern, Landesgeschäftsführer 
des AMS, ging es los mit den Vorträgen. 
Dietmar Reiter, Jugendberater im AMS 
Kufstein, gab einen allgemeinen Überblick 
über die Lehre. 

Die Top-Ten-Lehrberufe bei Mädchen 
und Burschen kamen dabei ebenso zur 
Sprache wie Tipps für die Bewerbung. 
Anschließend sprach Helmut Wittmer, 

Experte der Bildungsabteilung in der WK 
Tirol, über die integrative Lehre. Eine ver-
längerte Lehrzeit oder eine Teilqualifizie-
rung erleichtert Jugendlichen mit Lern-
schwächen oder mit einer Einschränkung 
den Weg zum (Lehr-)Abschluss.

Beim zweiten Teil der Veranstaltungs-
reihe sprach Gabriele Zangerl vom WIFI 
Berufs- und Bildungsconsulting über die 
verschiedenen Berufsorientierungs-An-
gebote der Wirtschaftskammer Tirol, wie 

zum Beispiel individuelle Beratungsge-
spräche oder Talent-Card. Den Abschluss 
bildete der sehr praxisnahe Vortrag von 
Spar-Ausbildungstrainer Dieter Markl 
und Spar-Lehrlingsausbilder Peter Lagg 
über Tipps, Probleme und Fehler bei der 
Bewerbung. Dabei bekamen die Jugend-
lichen vor allem Tipps für die schriftliche 
Bewerbung und das persönliche Vor-
stellungsgespräch. In einem Rollenspiel 
konnte sich eine Schülerin auch gleich 
selbst als Bewerberin versuchen.

Österreich ist eine Skination, deshalb kann 
man mit dem Skifahren gar nicht früh genug 
beginnen. Aus diesem Grund organisier-
ten die Lehrerinnen der 1e der Volksschule 
Wörgl I zwei Skitage in der Wildschönau. 
Am Montag war uns der Wettergott gnädig 
und wir durften bei herrlichem Sonnen-
schein unsere Spuren in den Schnee ziehen. 
Die Schülerinnen wurden ihrem Können 
entsprechend in drei Gruppen eingeteilt. 
Am Dienstag kamen ein paar Schneeflo-
cken dazu, die aber unseren Spaß und die 
Motivation der Schülerinnen und Schüler 
nicht trüben konnten. Nach nur zwei Tagen 
auf Skiern schafften es auch alle Kinder, die 
zum ersten Mal auf den zwei Brettern stan-
den, die Schneebremse und kleine Kurven 

zu erlernen sowie mit dem Tellerlift zu fah-
ren. Wir werden auch sicher nächstes Jahr 

unsere Skikenntnisse wieder auffrischen 
bzw. verbessern.

PRAKTISCHE TIPPS FÜR DIE LEHRLINGSAUSBILDUNGSONNIGE SKITAGE DER WÖRGLER INTEGRATIONSKLASSE
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Am Freitag, dem 30. Jänner 2015, fand in 
Itter erstmals ein HAK Skirennen statt. 
Vier Mädchen aus der 5. Klasse der Han-
delsakademie Wörgl veranstalteten in Zu-
sammenarbeit mit dem Verein SC-Lattel-
la Wörgl, Sektion Alpin, ein Skirennen als 
Maturaprojekt. Alle Klassen der Fachrich-
tung Sport- und Eventmanagement der 
HAK/HAS Wörgl sowie eine Klasse der 
Neuen Mittelschule 1 Wörgl nahmen teil.
Für die Verpflegung der Skifahrer/innen 

und der freiwilligen Helfer war ein
Essens- und Getränkestand organisiert.

Anschließend an das Skirennen veran-
stalteten die jungen Damen am 4. Februar 
eine Preisverleihung in den Räumlichkei-
ten der BHAK/BHAS Wörgl mit attrakti-
ven Preisen. (Gutscheine von der Area 47, 
der Skiwelt Wilder Kaiser, der Kletterhalle 
Wörgl, von Hervis, Bassalo und Claudias 
Saftladen).

ERSTES SKIRENNEN DER HAK WÖRGL
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Klettern gehört zu einer Grundfertigkeit, die 
uns Menschen bereits in die Wiege gelegt 
wurde. Mit der Sportart Klettern können 
viele Fertigkeiten und persönliche Fähigkei-
ten gefördert bzw. gestärkt werden. 

Die Integrationsklasse 1 e der Volksschule 
Wörgl I nützt deshalb regelmäßig einmal im 
Monat die Kletterwand in der Schule. Nicht 

nur, um sich sportlich fit zu halten, sondern 
auch um eigene Leistungen zu reflektieren, 
Wahrnehmungen zu verbessern, Bewe-
gungsfähigkeiten zu erweitern, aber auch 
um gemeinsam zu handeln und  zu spielen.
Die Kinder der 1 e sind von dem Sport be-
geistert und freuen sich immer auf ihre 
Kletterstunde, die spielerisch umgesetzt 
wird.

Im Sachunterricht der 3. Klasse ist Wörgl ein 
großes Thema. Wir sprechen über die Ge-
schichte der Stadt, lernen, welche Aufgaben 
eine Stadt zu erfüllen hat, sprechen über die 
Entwicklung der Stadt,… Dazu besuchen wir 
immer wieder unser Heimatmuseum. Unter 
der Führung von Herrn Gwiggner erfahren 
die Kinder viel Interessantes aus der Ge-
schichte, sehen Bilder,…. und vieles, vieles 
mehr. Wir möchten uns auf diesem Weg bei 
Herrn Gwiggner bedanken, der diese Reise 
in die Vergangenheit für die Kinder sehr ab-
wechslungsreich und spannend gestaltete.

KLEINE KLETTERMAXE GANZ GROSS!

SACHUNTERRRICHT IM HEIMATMUSEUM
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OSTER SPECIAL
-20%* AUF ALLE HOSEN

AKTION GÜLTIG BIS 11.04.2015 IM TOM TAILOR KIDS STORE WÖRGL, CITY CENTER.

* AUSGENOMMEN BEREITS REDUZIERTE WARE, NICHT KOMBINIERBAR MIT ANDEREN AKTIONEN!

151476_AZ_Woergl_173x123_5.indd   2 10.03.15   10:04

Nach dem Sensationserfolg im Schulbe-
achvolleyball im vergangenen Jahr konnte 
erstmals auch die Burschenmannschaft 
der Sportmittelschule Wörgl den Landes-
meistertitel in der Schülerliga Volleyball 
gewinnen. Damit ist die Mannschaft von 
Trainer Harald Schörghofer auch berech-
tigt, an der Bundesmeisterschaft in Ober-
wart/ Burgenland ( 14.4.-16.4.2015) teil-
zunehmen.

War die Wörgler Mannschaft in den letz-
ten Jahren an den übermächtigen Inns-
brucker Gegnern der Partnerschulen von 
Hypo Tirol gescheitert, so waren heuer die 

Rollen vertauscht. Das Team um Kapitän 
Nick Moser war gereift und zeigte schon in 
den Vorrundenspielen gegen das Akade-
mische Gymnasium und die SMS Absam, 
wer heuer die größten Titelchancen hat.

Mit drei U13- Vereinsspielern vom VC Klafs 
Brixental und einer Auswahl von äußerst 
balltalentierten Sportlern der Fußball-und 
Basketballschwerpunktgruppen konnten 
die Sportschüler aus Wörgl auch in einem 
packenden Finale die Oberhand behalten 
und  über den ersten Schülerligameister-
titel jubeln. Aber auch die Mädchen der 
SMS Wörgl zeigen sich in der Schülerliga 

Volleyball in bestechender Form. 10 Spie-
le und 10 Siege bedeuten das souveräne 
Erreichen des Vorfinales in Innsbruck. 
Mit Gymnasium Hall, dem Akademischen 
Gymnasium und der SchiNMS Neustift 
warten allerdings  starke Gegner auf die 
Mannschaft von Spielführerin Eva Sonn-
tagbauer in der Gruppe B. Coach Schörg-
hofer hofft auf das Erreichen des Halbfi-
nales und rechnet sich dann auch bei der 
Heimveranstaltung, die SMS Wörgl trägt 
heuer erstmals das Schülerliga-Landes-
finale am Dienstag, den 17.3.2015 in der 
Sporthalle Wörgl aus, Chancen auf eine 
Topplatzierung aus.

HISTORISCHER VOLLEYBALL-LANDESMEISTERTITEL DER SMS WÖRGL 

www.dacia.at
1) Unverb. empf. Listenpreis inkl. NoVA und USt. zzgl. € 180,– netto Auslieferungspauschale. 2) 4/4 Kredit: Laufzeit 36 Monate, fixer Sollzinssatz 0%. 25% des Fahrzeugpreises 
zu Beginn des Vertrages, 25% nach 12 Monaten, 25% nach 24 Monaten und 25% nach 36 Monaten. Einmalige Einhebung der Bearbeitungsgebühr in Höhe von 1,75% vom Finan-
zierungsbetrag zu Vertragsbeginn. Effektiver Jahreszins 0,86%. Freibleibendes Angebot von Dacia Finance (RCI Banque SA Niederlassung Österreich), gültig bis auf Widerruf, bei 
allen teilnehmenden Dacia Partnern. *Geringster Wertverlust in Euro basierend auf einer im November 2014 von Eurotax durchgeführten Analyse (auf Basis Marken und Segmenten). 
Gesamtverbrauch Dacia PKW Palette von 3,8–7,3 l/100 km homologiert gemäß NEFZ. CO2–Emission 99–168 g/km. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfoto.

Der neue Dokker Stepway ab

€ 13.990,–1

Sandero Stepway ab

€ 10.290,–1

Der neue Lodgy Stepway ab

€ 14.690,–1

Mehr wert als sie kosten: Die Dacia Modelle.
Bei den Dacia Days von 2. bis 31. März! Alle Dacia Modelle 

jetzt auch mit 
4/4 Finanzierung 2

*

LANGEBNER GmbH
Innsbrucker Str. 63, 6300 Wörgl, Tel. 05332/72578
Zellerstraße 2, 6330 Kufstein, Tel. 05372/61990

www.langebner.at
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GOLDENES EHRENABZEICHEN DES LANDES
TIROL FÜR GÜNTHER FEUCHTNER
Bei einer feierlichen Ehrung im Tiroler 
Landhaus erhielt der Wörgler Günther 
Feuchtner vor kurzem aus den Händen von 
Landeshauptmann Günther Platter und 
Sportlandesrat Josef Geisler die höchste 
Auszeichnung des Landes Tirol für  Sport-
funktionäre.

Günther Feuchtner hat sich vor allem als 
Trainer weitum einen Namen gemacht. 
Seit nunmehr fast 30 Jahren galt und gilt 
sein Herz und Engagement dem Nachwuchs 
im Radrennsport. Allein in den letzten Jah-
ren hat er nicht weniger als 16 Athleten zu 
Weltmeisterschaften geführt.

Besonders stolz ist er, dass er „seit 1991 
ohne Unterbrechung“ jedes Jahr zumindest 
einen Fahrer in den Nationalkader gebracht 
hat. Das ist in Österreichs Radsportszene 
fast einzigartig.

Über 600 Siege, zahlreiche Österreichische 
Meistertitel, unzählige Tiroler Meistertitel 
hat er mit seinen Jungs und auch Mädchen 

errungen. Nach dem plötzlichen Tod seines 
Vaters Ernst Feuchtner übernahm Günther 
2011 als Obmann die Führung des Wörgler 
Traditions-Radclubs „ARBÖ - Tom Tailor – 
Raika -Wörgl“.

Seit 1997 ist er zudem auch Leiter des Rad-
Leistungszentrums Tirol. Auch dort sorgte 
Feuchtner mit seinen Trainern, dass Tirol 
seit vielen Jahren unangefochten die Num-
mer 1 im Österreichischen Radrennsport ist.

 ©
 H

S
C

H

©
 L

an
d 

T
ir

ol



4140

LEBEN LEBENSTADTMAGAZIN WÖRGL April 2015

Der Skiclub SC Lattella Wörgl-Bruck-
häusl war am vergangenen „Freitag, dem 
13.“ Veranstalter  der im Bezirk bestens 
bekannten NICI Cup Rennserie. Bei  Kai-
serwetter zog pünktlich um 13:13 der erste 
Starter seine Schwünge über die bestens 
präparierte Piste in Itter, Mitterwies‘.

Mehr als 180 Kinder und Jugendliche 
der Jahrgänge 1995 bis 2010 stellten in 
diesem Riesentorlauf in 7 Altersklassen 

ihr Können unter Beweis. Das motivierte 
Team rund um Obmann Toni Rieder zog 
eine professionell organsierte Veranstal-
tung auf, die verletzungsfrei - und mit 
nur einem Sturz -  über die Bühne ging. 
Die Skirennläufer/innen, deren Eltern 
& Großeltern und die Betreuer wurden 
kulinarisch am tollen Skiclub-Buffet im 
Zielbereich verwöhnt. Die Siegerehrung 
bei Sonnenuntergang war der Höhepunkt 
der Veranstaltung und alle klassierten 

Teilnehmer konnten sich die allseits be-
liebten Plüschtiere des Sponsors abho-
len.

Thomas Feiersinger gewinnt die Jugend-
klasse mit Tagesbestzeit. Nico Wein-
häupl gewinnt die U11/U12 mit über einer 
Sekunde Vorsprung. Tolle zweite Plätze 
belegen Johanna Gerstgraser, Maximilian 
Gerstgraser, Lara Lawitschka und Fabio 
Mitterer

Lange mussten die Flughunde des WSV 
Wörgl warten, bis endlich auf der Eder-
Elektrotechnik-Schanze (60m) gesprun-
gen werden konnte. In den Semesterferi-
en war es endlich so weit, genug Schnee 
ermöglichte die Durchführung des Lan-
descups für die Schüler II auf dem neuen 
Bakken. Den Premierensieg feierte Georg 
Gasser (WSV Wörgl) mit 52 und 51,5 Me-
tern vor dem Innsbrucker Julian Wacker-
nell (50,5m/52m) und dem Wörgler Josef 
Ritzer (51,5m/51m). Der neue Schanzen-
rekordhalter ist mit 54m aber Timon Ka-
hofer (WSV Wörgl), der die Gästeklasse 
gewann. 

Die Freude bei WSV-Präsident Kurt Walter 
war nicht nur über die gelungene Premie-
re groß, sondern auch über die reichlichen 
Siege und Stockerlplätze: 
Bei den Schülerinnen siegte Elena Gruber 
vor Marit Weichselbraun, in der Klasse 
Mädchen II platzierte sich Lea Huber auf 
dem zweiten Platz. Bei den Kindern II hol-
te sich Daniel Hecher seinen ersten Sieg im 
Landescup, der Seriensieger des Herbstes, 
Kilian Weichselbraun, markierte auf der 

30m Schanze die Tageshöchstweite und 
wurde knapp hinter dem Sieger Dritter. 
Im Spezialsprunglauf gab es an diesem 
Tag noch eine Premiere für die Flughunde 
zu feiern, das Geschwisterpaar Nina und 
David Meraner erreichten bei ihrem ersten 
Antreten bei einem Wettbewerb den be-
achtlichen 2. bzw. 6. Platz. 

Bei der am Nachmittag durchgeführ-
ten Kombination ging es dann für die 

Flughunde ähnlich erfolgreich wei-
ter. Trotz schwieriger, weil sehr unter-
schiedlicher Schneeverhältnisse feierten 
Manuel Einkemmer (Schüler II), Marit 
Weichselbraun(Schülerinnen) und Max 
Taxacher (Gästeklasse) Siege für die Flug-
hunde. Stefan Peer (Schüler I), Lea Huber 
(Mädchen II) und Daniel Hecher (Kinder II) 
wurden jeweils Zweite. So fand sich in je-
der Klasse, in der ein Flughund angetreten 
war, auch ein Flughund am Stockerl wieder.

SKICLUB WÖRGL VERANSTALTETE
NICI CUP RENNEN

HEIMSIEG AUF DER NEUEN 60M SCHANZE IN WÖRGL

24 Stunden Betreuung zuhause:
Wenn es nicht mehr geht, wie Sie wollen, dann stellt sich bald die 
Frage: Was tun? Ist der Umzug in ein Pflegeheim das Richtige, oder 
möchten Sie in ihren eigenen 4 Wänden bleiben? Lebenssituationen 
verändern sich und Sie oder Ihre Angehörigen müssen sich oft auch 
kurzfristig mit Möglichkeiten der Betreuung und Pflege 
auseinandersetzen.
 Die 24 Stunden Betreuung zuhause könnte ein Angebot für Sie sein. 
Curatio bietet Ihnen kompetente und zuverlässige Begleitung in diesem 
Bereich. Durch unsere jahrelange Erfahrung in der Pflege können wir 
den Bedarf professionell einschätzen und Sie bestmöglich beraten. 

Betreuung auf Zeit:
Sie pflegen Ihre Angehörigen selbst und brauchen Urlaub? Für Ihre Aus- 
zeit bieten wir Kurzzeitbetreuungen im gewohnten Umfeld an. Auge-
wähltes Betreuungspersonal steht Ihnen vorübergehend zur Verfügung. 

Rund um die Uhr eine gute Betreuung

CURATIO - Martin Hechenbichler, MSc
Salurnerstraße 22, A-6330 Kufstein, Tel. +43 (0)660 2765777
Email. info@curatio.at, www.curatio.at

BEREIT FÜR ETWAS NEUES?
Lassen Sie sich überraschen von unserem Repertoire an Gaumenfreuden. 
Neben traditionellen Tiroler Gerichten und hausgemachten Kuchen verwöhnen 
wir Sie gerne mit Spezialitäten aus aller Welt in unserem neuen Café und Restaurant.

 
WWW.GRUBERS.AT

UNHOLZEN 35, 6320 ANGERBERGANFRAGE UND RESERVIERUNG                  T   0043.(0)680.33 24 628   \    E   OFFICE@GRUBERS.AT

Klasse Weiblich Männlich

Bambini Elena GRUMER (Hinterthiersee) David KAUFMANN (Schwoich)

U8 Sanja SEISENBACHER (St. Johann) Dominik GÖGELE (Ebbs)

U9/U10 Lisa MILLINGER ( St. Johann) Julius NEUSCHMIED (Thiersee)

U11/U12 Miriam SCHNEIDER (Thiersee) Nico WEINHÄUPL (SC Wörgl)

U13/U14 Alina PLONER (KSV) Johannes GASSER (Walchsee)

U15/U16 Anna SCHNEEBERGER (Bad Häring) Michael FREISINGER (KSV)

U18/U21 Larissa BUNDSCHUH (KSV) Thomas FEIERSINGER (SC Wörgl)
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DIE EINZELNEN TAGESSIEGE:
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Ein hartes Stück Arbeit hatten die Boxer 
des BC Unterberger am letzten Tag des 
Februars in der Sporthalle Rattenberg zu 
erledigen, um die Boxauswahl Südtirols 
mit 9 : 7 niederzuringen. Damit hatten 
aber die Nordtiroler schon gerechnet, 
schließlich verschoben die Südtiroler ihre 
Landesgrenze kurzfristig bis nach Vene-
tien, um ihre Staffel mit Boxern aus Tre-
viso, Rovereto und Mestre verstärken zu 
können.

Folglich kam es auch zu acht harten und 
spannenden Kämpfen, die nach einer 6:4 

Pausenführung der Gäste schließlich noch 
mit einem knappen Erfolg für die Einhei-
mischen endete. In 2 Rahmenkämpfen 
bekamen auch 4 junge heimische Boxer 
die Gelegenheit, sich erstmals vor Publi-
kum zu präsentieren.

Einer der Höhepunkte war der Schluss-
kampf zwischen dem österreichischen 
Mittelgewichtsmeister Ruslan Zakriev aus 
Wörgl und dem kurz vor der Profilaufbahn 
stehenden Borislav Simeon (Rumänien 
für Südtirol), der allerdings für Zakriev 
etwas schmeichelhaft unentschieden en-

dete. Hervorragend auch die Kämpfe im 
Mittelgewicht zwischen Manuel Schwarzl 
aus Münster gegen Osinso Toccio und 
dem im Zillertal lebenden Sorab Wafa-
dar im Weltergewicht gegen Bairami Im-
rev, die beide mit knappen Siegen für die 
Unterinntaler endeten. Dagegen musste 
Österreichs mehrfacher Juniorenmeister 
Azim Jabadar die Stärke des italienischen 
Juniorenmeisters Fabio Bettuno aner-
kennen und sich nach Punkten geschla-
gen geben. Als bester Boxer des Abends 
wurde Kian Galpria vom BC Unterberger 
ausgezeichnet.

Die Schützengilde Wörgl konnte beim 
Wörgler Vereinscup 2015 einen neuen 
Teilnahmerekord verzeichnen. 

In die Wertung kamen 75 Herren, 31 Mix- 
und 25 Damen-Mannschaften aus Wörgl. 
Insgesamt nahmen fast 400 Schützen 
teil, was die Erwartungen bei weitem 
übertraf. Am Einzelbewerb beteiligten 
sich 148 Schützen.

Heuer konnte erstmals auf der neu errich-
teten vollelektronischen Schießanlage die 
Veranstaltung durchgeführt werden.
Die Mannschaften bestanden wiederum 
aus drei Schützen, wobei jeder Schütze 
eine 10er Wertungs-Serie zu schießen 
hatte. Die Auswertung erfolgte elektro-
nisch in Zehntel im Serienbewerb und in 
Teilern (1/100mm aus der Mitte) auf der 
Jubiläumsscheibe. 

Die höchste Ringzahl der Einzelwertung 
bei dieser Veranstaltung erreichte Gitti 
Achleitner mit 105,3 Ringen, gefolgt von 

Michaela Kogler mit 103,4 Ringen und 
Martina Achrainer mit 102,7 Ringen bei 
den Damen. Die Herrenwertung sicherte 
sich Max Kreisser mit 104,6 Ringen vor 
Franz Scheichelbauer mit 104,3 Ringen 
und Hanspeter Prader mit 103,6 Ringen.

Als beste Mannschaft setzte sich heuer, 
wie schon im Vorjahr, mit 308,7 Ringen 
das Herren-Team der ÖVP Bürgermeis-
terliste mit den Schützen Dr. Daniel Wib-
mer, Manfred Mohn und Hubert Aufsch-
naiter durch. Auf Platz zwei landeten die 
Sepp-Innerkofler-Standschützen M5 mit 
einem Vorsprung von 2,5 Ringen auf die 
Sepp-Innerkofler-Standschützen M1 mit 
304,3 Ringen.

Bei den Damen stellten heuer den Sieger 
die Sepp-Innerkofler-Standschützen M5 
(Martina Achrainer; Evi Reiter, Brigitte 
Mair) mit einem Ergebnis von 307,1 Rin-
gen vor dem RC Tom Tailor Raika Wörgl 
M3 mit 303,3 Ringen und dem „Team 
Wörgl M1“ mit 299,5 Ringen.

Den Mix-Bewerb sicherte sich das Team 
vom Berger Truck Service M1 mit 302 Rin-
gen, gefolgt von den Innerkofler-Stand-
schützen M9 mit 299,0 Ringen und den 
Möslalminger M1 mit 298,9 Ringen.

Das heuer zum Jubiläum aufgelegte 
Blattlschießen um den besten Zehner der 
Veranstaltung gewann Harald Ringer mit 
einem Zehner von nur 1 Teiler. Auf Rang 
zwei folgte Rudi Steiner mit 13,4 Teilern 
und Josef Daxer mit 16,4 Teilern.

BC UNTERBERGER BOXT GEGEN SÜDTIROLWÖRGLER MANNSCHAFTS- U. VEREINSCUP 2015

GEMÜTLICHKEIT HAT 
EINEN NAMEN!
Meisterwerkstätte für Innengestaltung und Sonnenschutz

• Polsterarbeiten
• Vorhänge
• Teppich
• Parkett

• Sonnenschutz
• Rolladen
• Markisen
• Insektenschutz www.fabi.at

FABI RAUMAUSSTATTER
Innsbruckerstraße 21 
6300 Wörgl
Tel. 05332 / 93566
Mobil: 0676 / 3201402H
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• die Herausforderungen des Lebens aktiv bewältigen
• Körper - Geist - Seele als Einheit erleben
• mental kompetent, fi t und stark sein
• mein Potential in allen Lebensbereichen entfalten

Monika Osl
Akademischer Mental Coach
Oberdorf 49
6252 Breitenbach
+43 660 121 19 47
info@kopfstark.at
www.kopfstark.at

Akademischer Mental Coach
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Wohnbau mit „inneren Werten“ von ... 

                           
innovativ flexibel ökologisch nachhaltig effektiv 

 
                       

Da das Eigenheim schließlich die größte Anschaffung im Leben ist, ist es für 
uns selbstverständlich, dass dieses Projekt ganz nach Ihren Wünschen und 
Bedürfnissen verwirklicht wird.   

 

 

 

 

 

 

 

● Entwurfs- und 3D Planung 
● Einreichplanung  
● Energieausweis   
● Bauleitung  
● Ausschreibung  
● Beratung 

Kontakt: Thomas Oberschneider 
selbst. Handelsvertreter | Zeichenbüro 
Brixentalerstraße 61 | 6300 Wörgl 
 +43 (0)660 360 55 99 
thomas@holzbau-unterrainer.at 
www.holzbau-unterrainer.at  

Holzbau Unterrainer GmbH | Schlaitnerstraße 2 | 9951 Ainet/Osttirol 

©Christof Gaggl Photography ©Christof Gaggl Photography ©Christof Gaggl Photography 

Wenn’s um meine Zukunft geht, 
              ist nur eine Bank meine Bank.

AUF DIE RICHTIGE MISCHUNG KOMMT ES AN!

Ihr Raiffeisenberater 

hat die richtigen 

Zutaten für Sie!
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Wolfgang Schönlechner und Hubert Merz 

Nähere Informationen erhalten Sie in Ihrer Raiffeisenbank Wörgl.
 Tel. 05332 7804-0 | www.rbk.at

Die Schützengilde Wörgl konnte bei der 
heurigen Bezirksmeisterschaft mit den 
Luftwaffen 3 Bezirksmeister sowie 4 zweite 
und 2 dritte Ränge erringen.

Bezirksmeister 2015 wurden bei den Jung-
schützen Marco Ruberto mit dem Luft-
gewehr, mit der Luftpistole Hubert Auf-
schnaiter in der Herren Klasse und Ing. 
Hansjörg Mair in der Klasse S3. Zweite 
Plätze gingen in der Luftpistole an Markus 

Kecht / LP1 und Tanya Antonevich / LP1 
u. LP5 und im Luftgewehr an Michael Fill 
bei den Jungschützen. Rang drei belegten 
in den Jugendklassen mit dem Luftgewehr 
David Feiersinger und Christine Fill. 

Weiters konnten sich noch erfolgreich plat-
zieren: Sara Romeo 4., Felix Thurner/ Hel-
mut Fill / Michael Ringler als 5., sowie Al-
fred Bauhofer / Benjamin Besirevicals und 
Martin Weiskopf als 6. 

Anfang Februar reiste der KC-Kruckenhau-
ser mit sieben Kämpfern/innen nach Athen 
zum ersten großen Turnier des Jahres. Das 
Team war top vorbereitet und die Ergebnis-
se konnten sich sehen lassen. Ilona Konkol 
erreicht in der Grüngurtklasse den ersten 
Platz. Daniel Judem ging in zwei Gewichts-
klassen an den Start und belegte in beiden 
Klassen den hervorragenden dritten Platz.
Martin Ellmerer, der zur Zeit in Topform ist, 
kämpfte sich bis ins Finale vor und musste 
sich knapp gegen den amtierenden Welt-

meister Riccardo Albanese geschlagen 
geben. Ende Februar fand die Tiroler und 
ASKÖ Landesmeisterschaft in Hopfgar-
ten statt. Für den KC-Kruckenhauser, der 
nur mit 7 Kämpfern an den Start ging, war 
die Ausbeute wieder groß. Erste Plätze er-
reichten Daniel Judem,  Anna und Valeria 
Benedetti, Samuel Frischmann, Martin Ell-
merer. Zweite Plätze holten sich Matthias 
Zeinzinger, Selina Lutterotti und Hans Peter 
Pichler. Schnupperkurse beim KC-Krucken-
hauser sind jederzeit möglich, Auskünfte 

bekommen Sie im ACT-Fitness oder unter 
0676 5049549

3 BEZIRKSMEISTER FÜR DIE SCHÜTZENGILDE

START IN DIE KICKBOXSAISON
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Wohnbau mit „inneren Werten“ von ... 

                           
innovativ flexibel ökologisch nachhaltig effektiv 

 
                       

Da das Eigenheim schließlich die größte Anschaffung im Leben ist, ist es für 
uns selbstverständlich, dass dieses Projekt ganz nach Ihren Wünschen und 
Bedürfnissen verwirklicht wird.   

 

 

 

 

 

 

 

● Entwurfs- und 3D Planung 
● Einreichplanung  
● Energieausweis   
● Bauleitung  
● Ausschreibung  
● Beratung 

Kontakt: Thomas Oberschneider 
selbst. Handelsvertreter | Zeichenbüro 
Brixentalerstraße 61 | 6300 Wörgl 
 +43 (0)660 360 55 99 
thomas@holzbau-unterrainer.at 
www.holzbau-unterrainer.at  

Holzbau Unterrainer GmbH | Schlaitnerstraße 2 | 9951 Ainet/Osttirol 

©Christof Gaggl Photography ©Christof Gaggl Photography ©Christof Gaggl Photography 

Holzbau Unterrainer GmbH I Schlaitnerstraße 2 I 9951 Ainet/Osttirol



4746

STADTMAGAZIN WÖRGLMENSCHEN MENSCHENApril 2015

Zur 118. Jahreshauptversammlung lud 
das Kommando der FF Bruckhäusl in 
die Räumlichkeiten ihres Gerätehau-

ses ein. Begrüßen konnte  Kommandant 
Andreas Acherer  die Vbgm. Franz Seil und 
Wilfried Ellinger (beide Kirchbichl), Vbgm. 
Evelin Treichl (Wörgl), die Wörgler Ge-
meinderäte Manfred Mohn und Korbinian 
Auer, die Kirchbichler GR Franz Hörmann, 
Hannes Lanzinger und Martin Hechl, Pfar-
rer Walter Hirschbichler, PI-Kdt.Stv. Jo-
sef Silberberger (Wörgl), ehem. PI-Kdt. 
v. Kirchbichl und jetzt Kommandant vom 
PI Kramsach  Richard Hotter, Landes-GF 
Gerhard Czappek (Samariterbund), BFI 
Stefan Winkler, AK Helmut Burgstaller, die 
Kommandanten der Wehren Kastengstatt 
Fritz Druckmüller, Kirchbichl Martin Emba-
cher und Wörgl Armin Ungericht sowie eine 
Abordnung der Partnerwehr aus Pullach.
 
Die Feuerwehr Bruckhäusl besteht aus 96 
Mitgliedern, wobei 70 aktiv sind, 24 Män-
ner sind Reservisten und zwei Burschen 
sind bei der Jugendgruppe. Die Wehr setzt 
sich aus zwei Zügen zusammen, 40 Männer 
sind Atemschutzträger.
 
Kommandant Andreas Acherer zeigte in 
seinem Bericht auf, dass es trotz nicht all-
zu vieler Einsätze viel Herausforderung 
für die Mannen der Bruckhäusler Wehr, 
die ja zugleich Portalwehr für den Umfah-
rungstunnel ist, gab. So waren bereits am 1. 
Jänner des letzten Jahres vier Einsätze auf-
zuarbeiten. Eine Herausforderung war der 
Großbrand im Juni der Bienenwelt in Söll. 
Hochwasseralarm gab es Ende Juli, wobei 
die Brixentaler Ache über den Wert eines 
30-jährigen Hochwassers hinaus schwoll. 
„Hier möchte ich besonders den Kameraden 
der Wehr Kirchbichl für ihre Unterstützung 
danken“, so Acherer. Im September wurden 
die Bruckhäusler auf Grund ihrer Spezial-

ausrüstung / Fognail sogar nach Ebbs-
Buchberg zu einem Haus-Fassadenbrand 
alarmiert. Schwere Verkehrsunfälle waren 
auf der Umfahrungsstraße zu verzeichnen, 
wobei Anfang Oktober ein Todesopfer im 
Tunnel zu beklagen war. Auch zu einem 
Einsatz „Person unter Zug“ wurden wir 
angefordert. Diese Einsätze insb. mit To-
ten sind auch für uns immer schwierig zu 
verarbeiten. Im Jahr 2014 fiehlen 30 Ein-
sätze an, die sich mit 435 Einsatzstunden 
zu Buche schlagen.
Eine Reihe von Übungen und Schulun-
gen runden den Bericht des Komman-
danten ab, wobei die internen Arbei-
ten, die im Feuerwehrhaus und an den 
Fahrzeugen nötig sind, noch gar nicht 
berechnet wurden.
 
Stefan Winkler meinte am Anfang seiner 
Rede süffisant, dass er mit dem „Bauch-
pinseln“ anfängt, ehe er faktisch Negatives 
anspricht, was es aber nicht gab. Wichtig, 
so Winkler, sei die Tatsache, dass man im-
mer „Gewehr bei Fuß“ sein müsse und da-
her Üben unerlässlich sei, gerade in Zeiten, 
wo nicht so viele Einsätze anfallen. Ger-
hard Czappek vom Samariterbund meinte 
hingegen, dass die drei Einsatzeinheiten 

Feuerwehr, Polizei und Rettung wie die 
Zähne in einem Uhrwerk seien und immer 
gepflegt werden müssten.
 
Zum Abschluss der Jahreshauptversamm-
lung wurde eine Reihe von Feuerwehrka-
meraden befördert und für ihre langjähri-
gen Dienste ausgezeichnet.

BEFÖRDERUNGEN:
HAUPTFEUERWEHRMANN:
Mario Maierhofer.
 
LÖSCHMEISTER:
Markus Feiersinger, Yannick Hager, Florian 
Pancheri.

EHRUNGEN:
25 JAHRE IM FEUERWEHRDIENST:
Andreas Dummer, Markus Kaserer, Eduard 
Unterberger.
 
40 JAHRE IM FEUERWEHRDIENST:
Franz Beihammer (in Abwesenheit).
 
AUSZEICHNUNG:
VERDIENSTMEDAILLE DES BEZIRK-
FEUERWEHRVERBANDES IN SILBER:
Stefan Schmidt.

Trotz des beachtlichen Alters von 104 Jah-
ren zählt der Wörgler Obst- und Garten-
bauverein zur aktiven „Grünkraft“ in Wörgl, 
der Natur und Lebensqualität in die Stadt 
bringt und zum Erhalt der Obstbau-Tra-
dition beiträgt. Das zeigte der Bericht von 
Obmann Franz Feiersinger bei der Jahres-
hauptversammlung am 5. März 2015, bei 
der der gesamte Vorstand für eine weitere 
Funktionsperiode wiedergewählt wurde.

222 Mitglieder zählt der Wörgler Obst- und 
Gartenbauverein, der sich Weiterbildung 
ebenso zum Ziel gesetzt hat wie die Forcie-
rung des Obstanbaues. 25 Teilnehmer fan-
den sich zum Baumschnittkurs 2014 ein, bei 
dem der richtige Obstbaum-Schnitt ver-
mittelt wird. Heuer findet der Kurs wieder 
bei Familie Rabl, Waldlegerbauer in Wörgl-
Lahntal, am Samstag, 7. März 2015 statt, 
Beginn ist um 13:30 Uhr.
„Mit der Spindelobstaktion lieferten wir im 
vergangenen Jahr 105 Bäume aus“, teilte 
Obmann Franz Feiersinger mit und infor-
mierte über weitere Aktivitäten: So wurde 

am Madersbacherweg beim Latreinbach 
ein ehemaliger Parkplatz begrünt, der OGV 
pflanzte Obstbäume und strebt dort die 
Einrichtung eines Rastplatzes mit Ruheban-
kerl in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
an. Ein Vortrag über richtige Rasenpflege 
zählte 2014 ebenso zu den Vereinsaktivi-
täten wie Exkursionen zum Radieschenfest 
in Hall, zum Gemüsebauern Huetz in Thaur 
und zur Landesgartenschau in Deggendorf, 
den geselligen Abschluss bildete eine Törg-
gele-Fahrt nach Südtirol. Besonders freute 
die Vereinsführung der riesige Besucheran-
sturm beim Bergbauernfest in der Wörgler 
Bahnhofstraße, bei dem der OGV vor Ort 
frischen Apfelsaft presste und den Festbe-
such mit über 1000 Apfelküachl versüßte.

Am Terminkalender für 2015 steht ein Vor-
trag über Rosen mit Gerhard Kraus am 7. 
Mai und der Besuch der Landesgartenschau 
in Bad Ischl am 15. August. Bei der turnus-
mäßigen Neuwahl des Vereinsvorstandes 
wurde das bisherige Team einstimmig im 
Amt bestätigt: Obmann Franz Feiersinger 

aus der Ferdinand Exl-Straße, Obmann-
stellvertreter Franz Feiersinger vom Putz-
weg, Kassier Johann Mauracher, Stv. Josef 
Haaser, Schriftführerin Michaela Klocker, 
Beiräte Ingrid Spitzenstätter und Markus 
Sollerer. Als Kassaprüfer wurden wieder  
Sebastian Rabl und Ing. Hannes Fritsche 
bestellt. 

Nach Grußworten von Bezirksobmann 
Reinhard Hirzinger, Bürgermeisterin Hedi 
Wechner und Pfarrer Theo Mairhofer be-
schloss ein humorvoller Vortrag von Dir. 
Helmuth Mühlbacher über Blumen und 
Heilkräuter sowie allerlei Lebensweisheiten 
die Versammlung, bei der es Erfreuliches 
zur Pflanzenseuche Feuerbrand zu vermel-
den gab: „2014 gab es im Bezirk nur ver-
einzelt Befall“, teilte Hirzinger mit, mahnt 
aber weiter zur Vorsicht, da die bakterielle 
Pflanzenkrankheit Apfel- und Birnbäume 
existenziell bedroht: „Beobachten ist uner-
lässlich!“ Bei Verdacht sollen auch weiter-
hin die Feuerbrandbeauftragten kontaktiert 
werden.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER FEUERWEHR

GARTENFREUNDE BRINGEN LEBENSQUALITÄT

Neue Badmöbel?
Echte Tischlerarbeit hat 

ihre Qualität!

Tischlerei Reinhard Unterberger
Brixentaler Straße 84 • 6300 Wörgl

Tel.: +43 5332 / 73 639 • Mobil: +43 664 / 43 552 88
www.tiroler-tischler.at
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jeden Freitag:    frische Schweinshaxen auf  Vorbestellung
jeden Samstag:  hausgemachte Brodakråpfen
Betriebsurlaub: vom 25.3. -  3.4.15
Mittwoch + Donnerstag Ruhetag

Griaß enk im Zauberwinkel !
Jausenstation z’ Gruab 
Claudia und Manfred Trecksel

Zauberwinkelweg, Oberau 52, 6311 Wildschönau Tirol 
manfred.trecksel@aon.at   0650 - 2400003

Jausenstation z’ Gruab 
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Der wiedergewählte Vorstand des Obst- und Gartenbauvereines Wörgl - v.l. Obmann Franz Feiersinger, Schriftführerin Michaela Klocker, Beirat Ingrid Spitzenstätter,
Obmannstv. Franz Feiersinger, Kassier Johann Mauracher und Beirat Markus Sollerer mit Kräutertöpfen

H
aa

se
r 

&
 H

aa
se

r



4948

STADTMAGAZIN WÖRGLMENSCHEN MENSCHENApril 2015

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ab April EINLAGERUNGSAKTION für   
Holzpellets lose und im Sack  sowie  
Holzbriketts bei uns im Lagerhaus!   

Heizhotline  05335 2332 14,   office@lagerhaus-hopfgarten.at 
 

 

Gut gelaunt gingen am Aschermittwoch, 
18. Februar 2015, wieder die „Sprengel-
Engel“ bei der Fastensuppen-Ausgabe 
in Wörgl zugunsten der Sprengel-Kasse 
ans Werk: 230 Liter köstliche Kartoffel- 
und Karottensuppe hatte das Küchen-
team des Seniorenheimes Wörgl für die 
diesjährige Aktion vorbereitet, großzü-
gige Brotspenden stellten die Bäckereien 

Mitterer, Spar, Farbmacher und Margrei-
ter sowie das Gasthaus Wildschönauer 
Bahnhof zur Verfügung.

Die Biertisch-Garnituren im City Center 
füllten sich und zwei Sprengel-Mitar-
beiter lieferten die Fastensuppe zu den 
Firmen Berger und Porsche aus. „Wir 
bedanken uns bei allen Unterstützern“, 

sagt Sprengel-Obfrau Michaela Fabian-
kovits und weist auf die Bedeutung der 
Spendeneinnahmen hin, die wieder für 
den Ankauf von Heilbehelfen wie Pflege-
betten und Geschirr für Essen auf Rädern 
verwendet werden. Da es dafür keine 
öffentlichen Fördergelder gibt, könnten 
diese Serviceleistungen ohne Spenden 
nicht angeboten werden.

Zur Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen und Ehrungen lud Ortsstellen-
leiter Martin Flörl der Bergrettung Orts-
stelle Wörgl / Niederau. Begrüßen konnte 
Flörl die Wörgler Bürgermeisterin Hedi 
Wechner, PI-Kdt.Stv. Franz Schöpf, Man-
fred Greiderer (Wacheleiter Rotes Kreuz 
Wörgl), Betriebsleiter Peter Schrat-
tenthaler (Bergbahnen Niederau) sowie 
den Bezirksleiter der Bergrettung Her-
mann Spiegl.  Für Einsätze wurden 245 
Stunden und für Pistendienst in Niederau 
714 Stunden aufgewendet.

Eine Reihe von Schulungen und Übungen 
waren im letzten Jahr angesetzt und so 
schlagen sich die Ortsstellen- und Be-
zirksübungen allein mit 1470 Stunden zu 
Buche. 455 Stunden sind für Anfänger-
kurse und div. Schulungen verzeichnet. 
Beim Wörgler Stadtfest waren die Frau-
en und Mannen der Wörgler Bergrettung 
430 Stunden  im Arbeitseinsatz. In Sum-
me gesehen ergibt dies die stolze Zahl von 
3.314 Stunden, die letztendlich im Sinne 
der Öffentlichkeit freiwillig geleistet wur-
den.  25 Personen wurden vom Pisten-
dienst versorgt, 7 Personen mussten aus 
alpinem Gelände teilweise verletzt ge-
borgen werden. Zu 5 Suchaktionen wur-
de ausgerückt, zwei technische Einsätze 
sowie ein Bereitschaftsdienst bei einem 
MTB-Rennen runden den Bericht ab. Eine 
Person konnte im Bereich des Zauberwin-
kels leider nur mehr tot geborgen werden. 

Bevor es zu den Ehrungen und Neuwahlen 
ging, stellte Ortsstellenleiter Martin Flörl 
die Tatsache in den Raum, dass seit acht 
Jahren die Subventionen der Gemeinden 
nicht angeglichen wurden, und er hofft, 
dass es zu einer Erhöhung der Subven-
tionsbeiträge  kommt. Auch ist das Ein-
satzfahrzeug in die Jahre gekommen und 

man muss sich um den Ankauf eines neu-
en Einsatzfahrzeuges Gedanken machen, 
zumal allein im letzten Jahr über 5.000.- 
Euro an Reparaturen in das alte Einsatz-
fahrzeug gesteckt wurden.
Bei den Ehrungen wurde Manfred Grei-
derer für seine 25-jährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet, Sepp Malleier wurde für 
40 Jahre geehrt, zugleich wurde Sepp 
Malleier, der seit über 20 Jahren im Vor-
stand u. a. als Ortsstellenleiter-Stv. und 
als Ortsstellenleiter tätig ist, mit der Eh-
renmitgliedschaft bedacht. Malleier wur-
de bei der nachfolgenden Wahl wiederum 
zum Ortsstellenleiter-Stv. gewählt. 
 
Die Wahl war „ostisch“ angehaucht, da 
alle Funktionäre mit einer 100% Zustim-

mung gewählt wurden.
 
Hedi Wechner bedankte sich bei der Ein-
satzorganisation und sprach ein großes 
Lob aus, da gerade die Bergrettung im-
mer wieder psychisch und physisch bis an 
die Grenzen gefordert ist, wobei oft auch 
Einsätze durch Leichtsinnigkeit herbeige-
führt werden.

25 – JAHRE MITGLIEDSCHAFT:
Manfred Greiderer.
 
40 – JAHRE MITGLIEDSCHAFT:
Sepp Malleier.
 
EHRENMITGLIEDSCHAFT:
Sepp Malleier.

FASTENSUPPENVERKAUF HILFT SOZIALSPRENGEL

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER BERGRETTUNG
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v.l. Gerti Walch, Bernadette Winkler, Maria Dornauer, Michaela Fabiankovits und Annemarie Hönig bei der Ausgabe der Fastensuppe

Martin Flörl, Sepp Malleier, Hedi Wechner, Hermann Spiegl.
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Nach über 20 Jahren laden die Wörg-
ler Schützen heuer erstmals wieder zum 
großen Schützenball am Ostersonntag, 
05.04.2015, im Volkshaus Wörgl.

Für die musikalische Unterhaltung sorgen 
die Original Tiroler Alpenbummler

Beim Schätzspiel warten unter anderem ein 
Rundflug um den Wilden Kaiser und Ge-
schenkskörbe auf diejenigen, die den bes-
ten Tipp abgeben. 

Schützenball der Sepp-Innerkofler-Stand-
schützenkompanie Wörgl

So, 05.4.2015, VolkshausWörgl
Beginn: 20.00 Uhr
Eintritt: € 5.-

Tischreservierungen unter
+43 6763020022

Auf euer Kommen freut sich die Schützen-
kompanie Wörgl

EINLADUNG ZUM SCHÜTZENBALL
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6361 HOPFGARTEN
Bahnhofstraße 7, Tel. 05335/2332-18,
Fax 05335/2332-30, office@lagerhaus-hopfgarten.at
www.lagerhaus-hopfgarten.at

Filiale 6300 Wörgl
Angatherweg 6, Tel. 05332/72279,
Fax 05332/72279-30
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Wörgl, 	 Speckbacherstr. 8,	 05332 / 77951
SchWaz, 	 Münchner Str. 48,		 05242 / 61077 
InnSbruck,	 Salurner Str. 18,  0512 / 570557

	 hall, 	 Stadtgraben 1,	 05223 / 52737
	 TelfS,  Obermarktstr. 2,		05262 / 63376

Die Nachhilfe
Theresia Glugovsky

W W W . S c h u e l e r h I l f e . a T
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  Individuelle Betreuung Ihres Kindes
Qualif izierte und erfahrene NachhilfelehrerInnen
JeTzT	TeSTen:	2 kostenlose Schnupperstunden

Mehr	WISSen,
Mehr	chancen.

Besonders  bei  Atemwegserkrankungen,
Allergien, Burnout oder Depressionen! 

Med.-, Heil- und Sportmassagen
Genießen Sie 45 Min. Entspannung pur!

Schenken Sie Gesundheit!
  Tel. 0664 1052144
www.salzoase-woergl.at

SalzOase-Wörgl

Genießen Sie 45 Min. Entspannung pur!

www.salzoase-woergl.at

Christian Zangerl, besser bekannt als „Jovi“, 
organisierte wieder einmal einen seiner un-
nachahmlichen Vorträge in seiner markigen, 
humorigen und zeitkritischen Art. Deshalb 
war es auch nicht verwunderlich, dass der 
Komma-Saal mit über 250 Interessierten 
gefüllt war. So erfuhr man von Zangerl, 
dass eine Damenbinde zu seiner Grund-
ausstattung beim Berggehen gehört. „Falls 
man Blasen an den Füßen bekommt, gibt es 
nichts Besseres“, so süffisant der Wörgler 
Weltenbummler. Diesmal durchwander-
te Jovi den Adlerweg, der quer durch Tirol 
führt und eine Länge von rund 320 Wan-
derkilometern hat und vom Kaisergebirge 
bis zum Arlberg geht.

Der Wegverlauf dieser Wanderung gleicht 
der Silhouette eines Adlers mit weit aus-
gebreiteten Schwingen. Christian Zan-
gerl durchwanderte diesen Weg, der durch 
hochalpine Bergwelt führt, in den letzten 
beiden Jahren in zwei Etappen von je-
weils einer Woche. Er wanderte von einer 
Schützhütte zur anderen, übernachtete 
aber auch einige Male im Zelt. Bei seiner 
Wanderung wurde Jovi auch Ersthelfer, als 

er auf eine am Bein verletzte Frau traf, die 
noch nicht versorgt war. Er half ihr so gut 
wie möglich und verständigte die Bergret-
tung, dabei kam ihm die Idee, einen Vortrag 
über den Adlerweg zu organisieren und die 
Einnahmen der Bergrettung zu übergeben. 
Die Bergrettungsmänner sind es, die Ver-
unglückte bei jedem Wind und Wetter, oft 
unter Einsatz ihres eigenen Lebens, retten. 
Oft sind schlechte Ausrüstung, zu wenig 
Erfahrung oder auch nur Überschätzung des 
eigenen Könnens Auslöser für solche Ein-
sätze. So konnte Christian Zangerl am Ende 

seines Vortrages an den Ortsstellenleiter 
der Bergrettung Wörgl / Niederau Martin 
Flörl die stolze Summe von 1.915.- € über-
reichen. Flörl bedankte sich bei Jovi mit dem 
Buch „Nerven wie Seile“.
Eine Reihe von Geschenken wurde bei einer 
Verlosung, jede Eintrittskarte war gleichzei-
tig auch ein Los, an die Besucher vergeben. 
Von Hendlgutscheinen (Stadtfest), Kon-
zertgutscheinen über einen Geschenkskorb 
bis hin zu einer Freizeitjahresversicherung 
weltweit samt Erste - Hilfe - Bag durften 
sich die Gewinner freuen.

Die SalzOase ist der optimale Ort für 
Entspannung und Regeneration. Die 
Wände des Entspannungsraums sind mit 
Himalaya Salz verkleidet. Wände, Sole-
brunnen und Sole-Vernebler sorgen für 
ein Mikroklima wie am Meer.

Warum lohnt sich ein Besuch in der 
SalzOase?
Ohne Salz kein Leben. Aus Salz entwi-

ckelte sich alles Leben. Ein Aufenthalt 
in der SalzOase stärkt die Abwehr- und 
Lebenskräfte, muntert auf und hilft, mit 
den alltäglichen Stressbelastungen bes-
ser umgehen zu können. Zu Beginn der 
Pollenzeit müssen Allergiker verstärkt 
mit Reaktionen rechnen. Schon ein Be-
such in der SalzOase kann Ihre Symp-
tome lindern. Zusätzlich zur Entspan-
nungseinheit im Salzraum bieten wir 

diverse wohltuende und therapeutische 
Massagen an. In dem hauseigenen Salz-
shop finden Sie außerdem eine interes-
sante Auswahl verschiedener schmack-
hafter Salzprodukte aus aller Welt.

Wo finden Sie uns?
Innsbrucker Straße 4, Wörgl
Tel. 0664/1052144 
www.salzoase-woergl.at

JOVI ÜBERGIBT AN DIE BERGRETTUNG SPENDE SALZOASE - EIN ORT DER ENTSPANNUNG

NACHRUF AUF JOSEF SCHARNAGL

Über eine Versicherung und ein Erste Hilfe Bag durfte sich diese junge Dame  freuen.  Christian Zangerl, 
die Gewinnerin, Bergrettungsobmann Martin Flörl.
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Der neue Subaru Outback mit EyeSight 
setzt neue Maßstäbe in Sachen Sicherheit. 
Zwei Kameras über wachen permanent 
das Geschehen auf der Straße. Ist Gefahr 
in Sicht, warnt der Wagen seinen Fahrer 
und bremst notfalls automatisch.
Überzeugen Sie sich jetzt vom neuen 
Outback bei einer Probefahrt!

TESTEN 
DEN NEUEN
OUTBACK. 

SIE

SU_ANZEIGE_HALBE_PAMMER_2.indd   1 25.02.15   10:49

Autohaus Gebrüder Fuchs GesmbH
Salurner Str 4a
6330 Kufstein
Telefon +43 5372 63702 

Georg Winkler
Dorfstraße 70
6384 Waidring
05353-5307

Clever rund um's Auto
Brixentaler Straße 8, A-6305 Itter

tel 05335/2191-0, www.autofuchs.at  

Nicht nur die Stadt Wörgl ver-
liert mit dem Ableben von Josef 
Scharnagl einen über die Partei-

grenzen hinweg geschätzten Gemein-
demandatar, der sich äußerst aktiv 
und kompetent für die sozialen Be-
lange seiner Mitbürger einbrachte, vor 
allem auch der Gesundheits- und So-
zialsprengel Wörgl trauert um seinen 
allerersten Vorsitzenden. 1983 war er 
Gründungsmitglied des Sozialspren-
gels (damals der erste im Bezirk), er 
wurde auch gleich zum Obmann ge-
wählt.

Über 18 Jahre trug er die Verantwor-
tung für den Sprengel. Und in dieser 
Zeit schuf er aus einem kleinen Team 
und einem  bescheidenen Startkapital 
die unverzichtbare Sozialeinrichtung 
der Stadt Wörgl für alle jene Mitbür-
gerInnen, die dringend Unterstützung 
und Hilfe in ihren eigenen vier Wänden 
benötigen.

Und auch nach seiner aktiven Zeit war 
er als Ehrenvorsitzender stets bereit 
zu helfen, zu loben oder sich auch nur 

zu freuen über die rasante Entwicklung 
„seines Sprengels“ mit heute über 20 
MitarbeiterInnen und vielen ehrenamt-
lichen HelferInnen. In Erinnerung  blei-
ben wird uns allen vor allem der Mensch 
Sepp Scharnagl, der mit seiner ruhigen 
Art, mit seiner Ausgeglichenheit, sei-
ner Menschlichkeit und auch mit sei-
nem feinen Humor MitarbeiterInnen 
und Mitmenschen für die sozialen An-
liegen motivieren konnte. Er lebte vor, 
was der Dienst am Nächsten bedeutet.

Sein Lebenskreis hat sich nach schwe-
rem Leiden geschlossen. Die Verdiens-
te von Sepp Scharnagl leben über das 
Grab hinaus und werden ebenso wie 
sein Name für immer einen ehrenvollen 
Platz in der Geschichte unseres Spren-
gels einnehmen.

Für den Vorstand 				 
Maria Steiner

Für die MitarbeiterInnen
Andreas Obitzhofer             		
Michaela Fabiankovits
Franz Stifter
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AKTUELLES AUS DER PFARRE 

AB FREITAG
10. April beginnen die Freitag- und Samstagabend-Gottes-
dienste wieder um 19:00 Uhr (Sommerzeit)!

SONNTAG, 12. APRIL
10:00 Uhr Kleinkind-Gottesdienst im Jungscharraum (zeit-
gleich mit dem Pfarrgottesdienst in der Stadtpfarrkirche).

DONNERSTAG, 16. APRIL
07:00 Uhr bis 19:00 Uhr Tagesanbetung in der Stadtpfarrkirche

SONNTAG, 19. APRIL
10:00 Uhr Tauferneuerungs-Gottesdienst für die Erstkommu-
nionkinder des heurigen Jahres, anschließend Pfarrkaffee im 
Tagungshaus.

FREITAG, 24. APRIL
14:30 Uhr Seniorentreff im Tagungshaus, Thema: „Jung und 
Alt diskutieren miteinander“.

SONNTAG, 26. APRIL
10:00 Uhr Firmlings-Gottesdienst, musikalisch gestaltet durch 
den Chor „Sonamus“ unter der Leitung von Gerhard Baumgar-
tinger.

GOTTESDIENSTZEITEN KARWOCHE/OSTERN 2015

SAMSTAG, 28. MÄRZ
14:00 Uhr Kreuzweg auf die Möslalm

PALMSONNTAG, 29. MÄRZ
9:50 Uhr Aufstellung vor der Stadtpfarrkirche
10:00 Uhr Palmweihe – Prozession durch die Stadt – Festgot-
tesdienst

GRÜNDONNERSTAG, 2. APRIL
16:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim
19:00 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl – Stadtpfarrchor

KARFREITAG, 3. APRIL
15:00 Uhr Feier der Todesstunde Jesu – Kinderkreuzweg
19:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi – Stadt-
pfarrchor

KARSAMSTAG, 4. APRIL
8:00 Uhr Laudes in der Taufkapelle
21:00 Uhr Feier der Auferstehung Jesu (mit Speisenweihe) 

OSTERSONNTAG, 5. APRIL
8:30 Uhr Hochamt (Speisenweihe)
10:00 Uhr Hochamt (Speisenweihe) – Stadtpfarrchor
19:00 Uhr Gottesdienst (Speisenweihe) – Sepp Rangger

OSTERMONTAG, 6. APRIL
10:00 Uhr Gottesdienst (Speisenweihe) – Rhythmischer Chor
19:00 Uhr Taizégebet in der Taufkapelle

BEICHTZEITEN IN DER FASTENZEIT:
Jeden Sonntag jeweils von 9:30 bis 9:50 Uhr (vor dem Gottes-
dienst) 
und nach Vereinbarung
bitte im Pfarrhof (Tel. 72210) melden

BEICHTZEITEN IN DER KARWOCHE:
Gründonnerstag, 18:00 bis 18:50 Uhr
Karfreitag, 18:00 bis 18:50 Uhr
und nach Vereinbarung
bitte im Pfarrhof (Tel. 72210) melden

TERMINE IM APRIL 2015

Geschätzte Leserinnen und Leser!

Vertraut man Meinungsumfragen, so 
sinkt die Zahl derer, die an eine Auferste-
hung nach dem Tod glauben. Ein bekann-
ter Psychotherapeut – Eugen Drewer-
mann – hat einmal ein beachtenswertes 
Interview über die Zukunft der Religionen 
gegeben. In diesem spricht er von einer 
allgemeinen Sehnsucht des Menschen 
nach Unsterblichkeit. Er vertritt die Über-
zeugung, dass das Bewusstsein des Men-
schen grundsätzlich nicht bereit ist, die 
Naturgesetze – in diesem Fall das Gesetz 
des Todes – einfach hinzunehmen. Und 
als Folge sucht der Mensch transzen-
dente Antworten. Es ist in ihm die Sehn-
sucht nach der Unendlichkeit lebendig. 
„Ist das aber nicht Selbstbetrug?“, fragt 

der Interviewer. Drewermann sieht das 
umgekehrt. Wenn Menschen eine starke 
Sehnsucht nach Liebe haben, gerade weil 
sie sie nie erlebten, heißt das nicht, dass 
es keine Liebe gibt.

Wenn sich zeigt, dass der Tod oft ab-
surd und leidvoll ist, sei die Hoffnung 
sehr wohl berechtigt, dass der Tod nicht 
das letzte Wort über uns Menschen hat, 
sondern die Liebe, die keine Trennung auf 
ewig zulässt.
Persönlich beeindrucken mich diese Ge-
danken und ich meine, dass sie vielen 
Menschen zugänglich sind. Mir erschei-
nen sie eine Hilfe, sich den Glauben an die 
Auferstehung zu Eigen zu machen. Aufer-
stehung im christlichen Sinn meint, dass 
mit dem Tod nicht einfach alles aus und 

vorbei ist. Christen hoffen vielmehr, dass 
Gott dem „verwandelten Leib“ - der irdi-
sche ist wie alles in dieser Welt vergäng-
lich – das unvergängliche Leben gibt. Ga-
rant dieser Botschaft ist Jesus Christus, 
dessen Auferstehung an Ostern gefeiert 
wird. ER ist für Christen die Antwort auf 
die unausrottbare Sehnsucht nach dem 
Leben, der Grund zur Hoffnung, dass der 
Tod im letzten doch „nur“ ein Tor ist, das 
es gilt zu durchschreiten, um in die Ewig-
keit zu gelangen.

Allen wünsche ich im Blick auf das bevor-
stehende Osterfest gesegnete Tage, er-
füllt von der Gewissheit, dass das Leben 
stärker ist als der Tod.

Pfarrer Theo Mairhofer

OSTERN – DIE CHRISTLICHE ANTWORT AUF DIE UNAUSROTTBARE 
SEHNSUCHT NACH DEM EWIGEN LEBEN

In unseren Adern fl ießt Farbe.
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Lust auf neue Farbtöne?
Wir zeigen Ihnen die Farbtrends 2015

Kupfertöne sind heuer der Trend

Wir beraten Sie auch gerne vor Ort!

KR-Martin-Pichler-Str. 9, 6300 Wörgl, Tel. 05332 / 72454,
E-Mail: guenther.ladstaetter@snw.at, www.maler-ladstaetter.at

Von der Finanzierung bis zur Versicherungwww.remax-alpin.at

A-6330 Kufstein, Kreuzgasse 2
Tel:+43 (0) 5372 66 77 4 - 13
Fax: +43 (0) 5372 66 77 4 - 50
Mobil: +43 (0) 664 460 07 49
c.kronthaler@remax-alpin.at

Christoph Kronthaler
RE/MAX Alpin
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ENGLISH PLAY TIME
Eine Kind-Gruppe für Kinder von 4 – 6 
Jahren mit Dr. Claudia Bode-Harlass ab DI, 
28.04.15, von 14:00 -15:00 im Kinderhaus 
Miteinander.

GEMEINSAMES ERLEBEN – INTEGRA-
TIVE SPIELGRUPPE    
Eine Eltern-Kind-Gruppe für Kinder von 2 
- 4 Jahren mit Sandra Löschnigg ab April 
von 09:45 – 11:45 im Volkshaus in Wörgl.
  
ERSTE KONTAKTE UNTER GLEICHALT-
RIGEN ( KINDER AB CA. 6 MONATEN)
Die Mutter-Baby-Gruppe findet ab MO, 
13.04.15, mit Agnes Danklmaier  jeweils 
von 14:00 -16:00 im Kinderhaus statt.
KINDER-KNIGGE
Ein kostenloser Vortrag mit Andrea Jordan 
am DI, 07.04.15, um 19:00 im Kinderhaus. 

MIT VITALSTOFFREICHER KOST GE-
GEN DIE FRÜHJAHRSMÜDIGKEIT
Ein Workshop für interessierte SchülerIn-
nen und Erwachsene am DO, 16.04.15, mit 
Mag. Maria El Shamaa im Kinderhaus ab 
19:00 Uhr. 

SCHNUPPERKLETTERKURS FÜR KINDER
Eine Kind-Gruppe für Kinder von 5 – 8 
Jahren mit Trainer der Kletterhalle Wörgl 
ab DO, 09.04.15, von 15:00 – 17:00 in der  
Kletterhalle Wörgl.

Ab April starten auch wieder unsere Eltern-
Kind-Gruppen „MUSIKWERKSTATT FÜR 
UNSERE KLEINSTEN“ immer montags von 
09:45 – 10:45 und dienstags von 09:30 – 
10:30 „MUSIK UND TANZ MIT MARGIT“ 
im Volkshaus in Wörgl.

KINDERTURNEN - FREUDE AN BEWE-
GUNG ( 4 - 6 JAHRE)
Die Kind-Gruppe findet für 10 Einheiten 
mit Anita Seebacher und Michaela Pendl 
ab MO, 02.03.15, jeweils von 13:45 – 14:45 
Uhr im Turnsaal der Volksschule Bruck-
häusl statt.

Nähere Information und Anmeldungen un-
ter Tel: 0680 3347536 oder

www.kinderhausmiteinander.at
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PROGRAMM KINDERHAUS MITEINANDER

SPIELOTHEK
Es ist wichtig, dass gerade Kindergarten- u. Volksschulkinder 
Zugang zu guten, ihrem Alter entsprechenden Spielen haben.Im 
Spiel können sie die Umwelt und sich selbst begreifen. Spiele-
risch werden wichtige Erfahrungen gesammelt.
Verleihpreis € 1,50 / Spiel und Woche

JETZT WIEDER AKTUELL: SPIELFESTE,
GROSSSPIELE UND PARTYSPIELE
Ob Gaudiwurm, Wasserrutschplane, Airball, Schildkröte-Turn-
turtle, Hüpfsäcke Jump, Pedalos, Stelzen, Schwungtuch, Kriech-
tunnel, Airjump, Jonglierteller, Softwurfspiel, Riesensommerski, 
4 Gewinnt und Apfelbaum Riesenspiel, Laufdosen, Kullerkegel, 
oder Softbowling.

NEU: Kinderschminken!
Damit wird jeder Kinder-Geburtstag, jede Party und Open-Air- 
Fete zum absoluten Hit.

In jedem Fall wird Ausdauer und Konzentration gefördert.
Verleihpreis € 1,50 / Spiel und Woche
SPIELOTHEK Volkshaus Wörgl – 1. Stock

Öffnungszeit:
Freitag 18:00 – 19:00 Uhr

SPIELENACHMITTAG IN DER SPIELOTHEK
Samstag, 09.05.2015 von 14 – 16 Uhr
Keine Anmeldung nötig. Einfach kommen 
und spielen.

Infos: Melanie Unterganschnigg, Tel.: 0664 / 65 40 624

Einfach guatDas Tiroler Bergecho juchzt:

Endlich wieder Eiszeit,
Eiszeit!

Tirolmilch.at
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A-6361 Hopfgarten, Sonnwiesenweg 14
Tel.: +43 5335/2423-16, Fax.: +43 5335/2423-6
E-Mail: office@auto-niedermoser.at
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I-MOTION bietet wieder viele verschie-
dene Tätigkeiten an. Jetzt im Frühjahr 
gibt es besonders viel zu tun. So kann 
man Flyer austragen, Kinder betreuen, 
für jemanden einkaufen gehen, einfache 
Büroarbeiten erledigen oder eine Party 
mitorganisieren! Menschen ab 12 Jahren 
können bei I-MOTION mitmachen.

Alle aktuellen Jobs und genauere Infos auf 
www.kommunity.me/einrichtungen/i-motion.

I-MOTION ist Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag von 13 bis 17 Uhr im InfoEck 
Wörgl, Christian-Plattner-Straße 8, Tel: 
0664/88745010,
imotion@kommunity.me.

Performe deinen Lieblingsstar (egal, ob 
Rock, Pop, Hip Hop) und zeige dein Ta-
lent! Eine professionelle Jury bewertet 
nach Styling, Performance und Playback.  
Es warten tolle Preise auf die Gewinner.
Der Wörgler Hip Hop Verein gestaltet 
das Rahmenprogramm und eröffnet die 
Show. 

ANMELDESCHLUSS 30.04.2015
Anmeldung und Infos bei Brigitta Kulic: 
b.kulic74@gmail.com

Tel:0660/1562583 oder beim Hip Hop 
Verein Wörgl 
(Training jeden Mo von 17:00 bis 18:30 
in der VS Turnhalle)

BUNTES JOBANGEBOT BEI I-MOTION

MACH MIT BEIM WÖRGLER
KIDDY & JUGEND SONGCONTEST
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Am 30.05.2015 von 11:00 bis 16:00 Uhr
in der Zone.jugend.freiraum.wörgl für 
Kinder und Jugendliche von 6 bis 17 Jah-

ren. Teilnahme und Eintritt ist frei.

Bewirb dich jetzt!
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SENIOREN AKTIV 

FRÜHLINGSERWACHEN FÜR IHRE
GARTENPROJEKTE BEI WÜRTH-HOCHENBURGER

Am 19.Feber 2015 lud die Ortsgruppe Wörgl 
zur Jahreshauptversammlung ein. Unser 
Obmann, Herr Helmut Knoll, begrüßte im 
Tagungshaus die zahlreich erschienenen 
Mitglieder sowie die Ehrengäste, Herrn Dia-
kon Dr.Anton Angerer, Frau Bürgermeiste-
rin Hedi Wechner, Frau Vizebürgermeisterin 
Evelin Treichl und Herrn Bezirksobmann 
Otto Hauser. Wir hielten zu Beginn ein To-
tengedenken für die im Jahr 2014 verstor-
benen Mitglieder, insbesondere für unseren 
Ehrenobmann Hermann Ellmerer.

Obmann Helmut Knoll berichtete nun von 
zahlreichen Aktivitäten, Sitzungen und 
Ausflügen im vergangenen Jahr, die uns 
auf Trab gebracht und damit auch jung 
gehalten haben. Es waren immerhin 13 
Fahrten mit 950 Teilnehmern. Nicht we-
niger als einundzwanzig über 90jährigen 
Mitgliedern und sogar der hundertjähri-
gen Elisabeth Schenker konnten wir bei 
einer Feier im Seniorenwohnheim mit 
Blumen, Kaffee und Kuchen gratulieren.
Nun legte unsere Kassierin, Frau Linde 
Merth, Zahlen über die Finanzgebarung  
2014 vor, die von Frau Marialuise Ober-
hofer und von Herrn Helmut Erb geprüft 
worden waren, worauf die Entlastung der 
Kassierin und des Vorstandes einstimmig 
erfolgen konnte.

Ehrungen für langjährige Mitglieder beim 
Seniorenbund mit Urkunden, einer Nadel, 
mit Blumen und einem kleinen Geschenk 
nahm Bezirksobmann Otto Hauser vor. 
Obmann Helmut Knoll bedankte sich bei 
Frau BM Wechner und Frau VZBM Treichl 
für die finanzielle Unterstützung des 
Seniorenbundes, bei Frau Maga. Pertl, 
der Leiterin des Tagungshauses, für die 
kostenlose Überlassung der Räumlichkei-
ten für unsere wöchentlichen Zusammen-
künfte, beim Vorstand für seine Arbeit und 
bei den  Mitgliedern für die Verlässlichkeit 
und Pünktlichkeit bei unseren Fahrten.

Unsere Ehrengäste kamen nun zu Wort: 
Frau BM Wechner las ein launiges Gedicht 
über Senioren, einem nicht zu übersehbaren 
Bestandteil unserer Gesellschaft, vor. Frau 
VZBM Treichl wünschte uns Glück und Ge-
sundheit und Herr Bezirksobmann Hauser 
trug ein altes Gebet vor, das mit dem Satz 
endete:“ lieber Gott nimm uns in den Him-
mel auf, aber es muss ja NICHT GLEICH 
MORGEN sein.“

Mit einem gemütlichen Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen und mit netter Unter-
haltung endete dieser Nachmittag.  

Der Frühling ist die Zeit der Pläne, der 
Vorsätze. Deshalb startet die Wander-
saison für Senioren am 24.03. wieder mit 
leichten Wanderungen für Senioren. Die 
Wanderungen finden 14-tägig statt. Wir 
treffen uns immer um 09.00 Uhr vor dem 
Sozialsprengel in Wörgl.

Nicht vergessen: festes Schuhwerk und 
ev. Wanderstöcke!
Fahrtkostenbeitrag: € 2,00/p.Person

Um Ihnen die Entscheidung zu erleichtern, 
geben wir gerne die nächsten Termine und 
Ziele bekannt:

Dienstag, 24.03., Schneeglöckchenrunde 
Angerberg
Dienstag, 07.04., Schneerosenrunde 
Bärnbad
Dienstag, 21.04., Ganztagesausflug Süd-
tirol Blüte (€ 15,00 Beitrag f. Bus)
(Treffpunkt wird bekannt gegeben)

Dienstag, 05.05., Franziskusweg Oberau 
Dienstag, 19.05., Gießenbachklamm
Kiefersfelden

Änderungen vorbehalten
(je nach Witterung)

Für Rückfragen steht Ihnen gerne das 
Sprengelbüro von MO-FR von 08.00 
Uhr bis 12.00 Uhr zur Verfügung 
(05332/74672).

Jetzt ist der ideale Zeitpunkt für die 
Vorbereitung der Gartensaison, und 
Würth-Hochenburger ist der richtige 
Ansprechpartner für die Garten- und 
Terrassengestaltung. 

Kostenlose Teilnahme: Das Thema Holz-
schutz ist auch heuer wieder topaktuell. 
Jetzt zu Beginn der Frühjahrssaison soll-
te neben der Gartenpflege auch an das 
Thema „Holzschutz“ gedacht werden. 

Um Holz im Garten und auf der Terrasse 
vor den Witterungseinflüssen zu schüt-
zen, sollte man es im Frühjahr fachkun-
dig streichen und pflegen. 

Im Rahmen unseres nächsten WH-Work-
shops nehmen wir uns dieses Themas 
an und informieren Sie in Theorie und 
Praxis, wie Sie Ihre Holzkonstruktionen 
richtig pflegen, streichen und renovie-
ren. Kostenloser Workshop bei Ihrem 

Baumarkt Würth-Hochenburger Wörgl, 
Michael-Pacher-Straße 2

DATUM: AM 24. APRIL VON 16 UHR 
BIS 18.00 UHR 

Anmeldung unter: Tel.: 05332/75113 
oder workshop@wuerth-hochenburger.at.
Im Anschluss dürfen wir Sie zu einer 
kostenlosen Heimwerkerjause einladen. 
<werbung>

Jung und alt, geschminkt und unge-
schminkt, mit Rollstuhl und ohne, alle 
feierten am Unsinnigen Donnerstag im 
Seniorenheim mit. Die MitarbeiterInnen 
der verschiedenen Abteilungen studier-
ten Sketches ein, die für Erheiterung un-

ter den Gästen sorgten. Schwung, Witz 
und Dynamik prägten bei unterhaltsamer 
Musik den gelungenen Narren-Nachmit-
tag im Seniorenheim. Kaffee, Faschings-
krapfen, ein gutes Glas Wein und eine 
Faschingsbowle trugen  zum Hochge-

fühl des Tages bei. Rund zwei Stunden 
gesellten sich Hühner, Blumenmädchen 
und englische Ladies zu Polizisten, Cow-
boys und Seemännern. Heimleiter Ha-
rald Ringer als Storch hätte definitv ei-
nen Kostümpreis verdient. 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2015 – SENIORENBUND WÖRGL

BEGINN DER SENIOREN-WANDERSAISON

UNSINNIGER DONNERSTAG IM WÖRGLER SENIORENHEIM
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Verbrauchswerte: 3,4 – 4,9 l/100 km, CO2-Emissionen: 89 – 115 g/km. Symbolfoto. MEHR AUF MAZDA.AT

Design, Innovation, Ausstattung. Der neue Mazda2 defi niert seine Klasse in jedem Bereich neu. 

Denn der jüngste Vertreter des mehrfach ausgezeichneten KODO-Designs besticht mit SKYACTIV-

Technologie, Konnektivitätskonzept MZD Connect und einer Vielzahl an Assistenzsystemen. Und 

damit nicht nur er in neuem Licht erstrahlt, fährt er als Erster seiner Klasse mit Voll-LED-Schein-

werfern vor.  LEIDENSCHAFTLICH ANDERS.

DER NEUE MAZDA2.

ÜBERZEUGT MIT SCHÖNHEIT. 
VERFÜHRT MIT LEISTUNG.
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